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Kurze Beschreibung des Plans/Vorhabens (Ortsangabe, Ausführungsart, relevante Wirkfaktoren); ggf. Verweis auf andere 
Unterlagen.��

Ggf. Auflistung der nicht einzeln geprüften Arten. 
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Kurze Darstellung der zwingenden Gründe des überwiegenden öffentlichen Interesses und Begründung warum diese dem 
Artenschutzinteresse im Rang vorgehen; ggf. Darlegung warum sich der ungünstige Erhaltungszustand nicht weiter verschlechtern 
wird und die Wiederherstellung eines günstigen Erhaltungszustandes nicht behindert wird; ggf. Verweis auf andere Unterlagen. 
Kurze Darstellung der geprüften Alternativen und Bewertung bzgl. Artenschutz und Zumutbarkeit; ggf. Verweis auf andere 
Unterlagen. 

Kurze Begründung der unzumutbaren Belastung. 
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Kurze Beschreibung des Vorkommens der Art (Fortpflanzungs- oder Ruhestätten, ggf. lokale Population) sowie dessen 
mögliche Betroffenheit durch den Plan/das Vorhaben; Nennung der Datenquellen; ggf. Verweis auf Karten.��

Kurze Angaben zu den vorgesehenen Vermeidungsmaßnahmen (z.B. Baubetrieb, Bauzeitenbeschränkung, Projektgestaltung, 
Querungshilfen, vorgezogene Ausgleichsmaßnahmen), ggf. Maßnahmen des Risikomanagements und zu dem Zeitrahmen für 
deren Realisierung; ggf. Verweis auf andere Unterlagen.��
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�%�L�H�Q�H�Q�I�U�H�V�V�H�U��Merops apiaster)

Kurze Darstellung der Bedeutung der Lebensstätten bzw. der betroffenen Populationen der Art (lokal Population und Population 
in der biogeografischen Region) sowie der zwingenden Gründe des überwiegenden öffentlichen Interesses, die für den Plan/das 
Vorhaben sprechen. 

Kurze Bewertung der geprüften Alternativen bzgl. Artenschutz und Zumutbarkeit. 

Kurze Angaben zu den vorgesehenen Kompensatorischen Maßnahmen, ggf. Maßnahmen des Risikomanagements und zu dem 
Zeitrahmen für deren Realisierung; ggf. Verweis auf andere Unterlagen. Ggf. Darlegung warum sich der ungünstige 
Erhaltungszustand nicht weiter verschlechtern wird und die Wiederherstellung eines günstigen Erhaltungszustandes nicht 
behindert wird (bei FFH-Anhang IV-Arten mit ungünstigem Erhaltungszustand). 

Kurze Beschreibung der verbleibenden Auswirkungen des Plans/des Vorhabens nach Realisierung der unter II.2 beschriebenen 
Maßnahmen; Prognose der ökologischen Funktion im räumlichen Zusammenhang. 
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�%�O�X�W�K�l�Q�I�O�L�Q�J(Carduelis cannabina)

Kurze Beschreibung des Vorkommens der Art (Fortpflanzungs- oder Ruhestätten, ggf. lokale Population) sowie dessen 
mögliche Betroffenheit durch den Plan/das Vorhaben; Nennung der Datenquellen; ggf. Verweis auf Karten.��
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�%�O�X�W�K�l�Q�I�O�L�Q�J(Carduelis cannabina)

Kurze Darstellung der Bedeutung der Lebensstätten bzw. der betroffenen Populationen der Art (lokal Population und Population 
in der biogeografischen Region) sowie der zwingenden Gründe des überwiegenden öffentlichen Interesses, die für den Plan/das 
Vorhaben sprechen. 

Kurze Bewertung der geprüften Alternativen bzgl. Artenschutz und Zumutbarkeit. 

Kurze Angaben zu den vorgesehenen Vermeidungsmaßnahmen (z.B. Baubetrieb, Bauzeitenbeschränkung, Projektgestaltung, 
Querungshilfen, vorgezogene Ausgleichsmaßnahmen), ggf. Maßnahmen des Risikomanagements und zu dem Zeitrahmen für 
deren Realisierung; ggf. Verweis auf andere Unterlagen.��

Kurze Beschreibung der verbleibenden Auswirkungen des Plans/des Vorhabens nach Realisierung der unter II.2 beschriebenen 
Maßnahmen; Prognose der ökologischen Funktion im räumlichen Zusammenhang. 
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�%�O�X�W�K�l�Q�I�O�L�Q�J(Carduelis cannabina)

Kurze Angaben zu den vorgesehenen Kompensatorischen Maßnahmen, ggf. Maßnahmen des Risikomanagements und zu dem 
Zeitrahmen für deren Realisierung; ggf. Verweis auf andere Unterlagen. Ggf. Darlegung warum sich der ungünstige 
Erhaltungszustand nicht weiter verschlechtern wird und die Wiederherstellung eines günstigen Erhaltungszustandes nicht 
behindert wird (bei FFH-Anhang IV-Arten mit ungünstigem Erhaltungszustand). 
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�)�H�O�G�O�H�U�F�K�H��(Alauda arvensis)

Kurze Beschreibung des Vorkommens der Art (Fortpflanzungs- oder Ruhestätten, ggf. lokale Population) sowie dessen 
mögliche Betroffenheit durch den Plan/das Vorhaben; Nennung der Datenquellen; ggf. Verweis auf Karten.��
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�)�H�O�G�O�H�U�F�K�H��(Alauda arvensis)

Kurze Angaben zu den vorgesehenen Vermeidungsmaßnahmen (z.B. Baubetrieb, Bauzeitenbeschränkung, Projektgestaltung, 
Querungshilfen, vorgezogene Ausgleichsmaßnahmen), ggf. Maßnahmen des Risikomanagements und zu dem Zeitrahmen für 
deren Realisierung; ggf. Verweis auf andere Unterlagen.��
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Kurze Darstellung der Bedeutung der Lebensstätten bzw. der betroffenen Populationen der Art (lokal Population und Population 
in der biogeografischen Region) sowie der zwingenden Gründe des überwiegenden öffentlichen Interesses, die für den Plan/das 
Vorhaben sprechen. 

Kurze Bewertung der geprüften Alternativen bzgl. Artenschutz und Zumutbarkeit. 

Kurze Angaben zu den vorgesehenen Kompensatorischen Maßnahmen, ggf. Maßnahmen des Risikomanagements und zu dem 
Zeitrahmen für deren Realisierung; ggf. Verweis auf andere Unterlagen. Ggf. Darlegung warum sich der ungünstige 
Erhaltungszustand nicht weiter verschlechtern wird und die Wiederherstellung eines günstigen Erhaltungszustandes nicht 
behindert wird (bei FFH-Anhang IV-Arten mit ungünstigem Erhaltungszustand). 

Kurze Beschreibung der verbleibenden Auswirkungen des Plans/des Vorhabens nach Realisierung der unter II.2 beschriebenen 
Maßnahmen; Prognose der ökologischen Funktion im räumlichen Zusammenhang. 
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Kurze Darstellung der Bedeutung der Lebensstätten bzw. der betroffenen Populationen der Art (lokal Population und Population 
in der biogeografischen Region) sowie der zwingenden Gründe des überwiegenden öffentlichen Interesses, die für den Plan/das 
Vorhaben sprechen. 

Kurze Bewertung der geprüften Alternativen bzgl. Artenschutz und Zumutbarkeit. 

Kurze Angaben zu den vorgesehenen Vermeidungsmaßnahmen (z.B. Baubetrieb, Bauzeitenbeschränkung, Projektgestaltung, 
Querungshilfen, vorgezogene Ausgleichsmaßnahmen), ggf. Maßnahmen des Risikomanagements und zu dem Zeitrahmen für 
deren Realisierung; ggf. Verweis auf andere Unterlagen.��

Kurze Beschreibung der verbleibenden Auswirkungen des Plans/des Vorhabens nach Realisierung der unter II.2 beschriebenen 
Maßnahmen; Prognose der ökologischen Funktion im räumlichen Zusammenhang. 
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Kurze Angaben zu den vorgesehenen Kompensatorischen Maßnahmen, ggf. Maßnahmen des Risikomanagements und zu dem 
Zeitrahmen für deren Realisierung; ggf. Verweis auf andere Unterlagen. Ggf. Darlegung warum sich der ungünstige 
Erhaltungszustand nicht weiter verschlechtern wird und die Wiederherstellung eines günstigen Erhaltungszustandes nicht 
behindert wird (bei FFH-Anhang IV-Arten mit ungünstigem Erhaltungszustand). 
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Kurze Beschreibung des Vorkommens der Art (Fortpflanzungs- oder Ruhestätten, ggf. lokale Population) sowie dessen 
mögliche Betroffenheit durch den Plan/das Vorhaben; Nennung der Datenquellen; ggf. Verweis auf Karten.��
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Kurze Darstellung der Bedeutung der Lebensstätten bzw. der betroffenen Populationen der Art (lokal Population und Population 
in der biogeografischen Region) sowie der zwingenden Gründe des überwiegenden öffentlichen Interesses, die für den Plan/das 
Vorhaben sprechen. 

Kurze Bewertung der geprüften Alternativen bzgl. Artenschutz und Zumutbarkeit. 

Kurze Beschreibung der verbleibenden Auswirkungen des Plans/des Vorhabens nach Realisierung der unter II.2 beschriebenen 
Maßnahmen; Prognose der ökologischen Funktion im räumlichen Zusammenhang. 

Kurze Angaben zu den vorgesehenen Vermeidungsmaßnahmen (z.B. Baubetrieb, Bauzeitenbeschränkung, Projektgestaltung, 
Querungshilfen, vorgezogene Ausgleichsmaßnahmen), ggf. Maßnahmen des Risikomanagements und zu dem Zeitrahmen für 
deren Realisierung; ggf. Verweis auf andere Unterlagen.��
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Kurze Angaben zu den vorgesehenen Kompensatorischen Maßnahmen, ggf. Maßnahmen des Risikomanagements und zu dem 
Zeitrahmen für deren Realisierung; ggf. Verweis auf andere Unterlagen. Ggf. Darlegung warum sich der ungünstige 
Erhaltungszustand nicht weiter verschlechtern wird und die Wiederherstellung eines günstigen Erhaltungszustandes nicht 
behindert wird (bei FFH-Anhang IV-Arten mit ungünstigem Erhaltungszustand). 
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Kurze Beschreibung des Vorkommens der Art (Fortpflanzungs- oder Ruhestätten, ggf. lokale Population) sowie dessen 
mögliche Betroffenheit durch den Plan/das Vorhaben; Nennung der Datenquellen; ggf. Verweis auf Karten.��
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�1�H�X�Q�W�|�W�H�U(Lanius collurio)

Kurze Darstellung der Bedeutung der Lebensstätten bzw. der betroffenen Populationen der Art (lokal Population und Population 
in der biogeografischen Region) sowie der zwingenden Gründe des überwiegenden öffentlichen Interesses, die für den Plan/das 
Vorhaben sprechen. 

Kurze Bewertung der geprüften Alternativen bzgl. Artenschutz und Zumutbarkeit. 

Kurze Beschreibung der verbleibenden Auswirkungen des Plans/des Vorhabens nach Realisierung der unter II.2 beschriebenen 
Maßnahmen; Prognose der ökologischen Funktion im räumlichen Zusammenhang. 

Kurze Angaben zu den vorgesehenen Vermeidungsmaßnahmen (z.B. Baubetrieb, Bauzeitenbeschränkung, Projektgestaltung, 
Querungshilfen, vorgezogene Ausgleichsmaßnahmen), ggf. Maßnahmen des Risikomanagements und zu dem Zeitrahmen für 
deren Realisierung; ggf. Verweis auf andere Unterlagen.��
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�1�H�X�Q�W�|�W�H�U(Lanius collurio)

Kurze Angaben zu den vorgesehenen Kompensatorischen Maßnahmen, ggf. Maßnahmen des Risikomanagements und zu dem 
Zeitrahmen für deren Realisierung; ggf. Verweis auf andere Unterlagen. Ggf. Darlegung warum sich der ungünstige 
Erhaltungszustand nicht weiter verschlechtern wird und die Wiederherstellung eines günstigen Erhaltungszustandes nicht 
behindert wird (bei FFH-Anhang IV-Arten mit ungünstigem Erhaltungszustand). 
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Kurze Beschreibung des Vorkommens der Art (Fortpflanzungs- oder Ruhestätten, ggf. lokale Population) sowie dessen 
mögliche Betroffenheit durch den Plan/das Vorhaben; Nennung der Datenquellen; ggf. Verweis auf Karten.��
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�Y�H�U�D�Q�V�F�K�O�D�J�H�Q�� �V�L�Q�G���� �:�H�Q�Q�� �G�L�H�� �Y�R�U�J�H�V�H�K�H�Q�H�Q�� �0�D�‰�Q�D�K�P�H�Q�� �G�H�Q�� �|�N�R�O�R�J�L�V�F�K�H�Q�� �$�Q�V�S�U�•�F�K�H�Q�� �G�H�U�� �E�H�L�G�H�Q��
�Y�R�U�J�H�Q�D�Q�Q�W�H�Q�� �$�U�W�H�Q�� �H�Q�W�V�S�U�H�F�K�H�Q���� �O�D�V�V�H�Q�� �V�L�F�K�� �G�L�H�V�H�� �D�X�F�K�� �I�•�U�� �E�H�L�G�H�� �$�U�W�H�Q�� �D�X�I�� �G�H�U�V�H�O�E�H�Q�� �)�O�l�F�K�H��
�G�X�U�F�K�I�•�K�U�H�Q�����3�U�L�Q�]�L�S���G�H�U���0�X�O�W�L�I�X�Q�N�W�L�R�Q�D�O�L�W�l�W�������)�•�U���G�L�H���)�H�O�G�O�H�U�F�K�H���V�L�Q�G���&�(�)���0�D�‰�Q�D�K�P�H�Q���L�Q���H�L�Q�H�U���*�U�|�‰�H���Y�R�Q��
�L�Q�V�J�H�V�D�P�W���F�D�������������K�D���Y�R�U�J�H�V�H�K�H�Q�����G�L�H���G�H�Q���/�H�E�H�Q�V�U�D�X�P�D�Q�V�S�U�•�F�K�H�Q���E�H�L�G�H�U���$�U�W�H�Q���J�H�U�H�F�K�W���Z�H�U�G�H�Q���X�Q�G���V�R�P�L�W��
�H�L�Q�H���D�X�V�U�H�L�F�K�H�Q�G���*�U�|�‰�H���D�X�F�K���I�•�U���G�D�V���5�H�E�K�X�K�Q���D�X�I�Z�H�L�V�H�Q������

�(�L�Q�� �Z�L�F�K�W�L�J�H�U�� �$�V�S�H�N�W�� �G�D�E�H�L�� �L�V�W���� �G�D�V�V�� �L�P�� �5�D�K�P�H�Q�� �G�H�V�� �$�E�E�D�X�V�� �Q�L�F�K�W� � � G� L� H� � � J� H� V� D� P� W� H� � � )� O� l� F� K� H� � � D� X� I� � � H� L� Q� P� D� O� �
�E�H�D�Q�V�S�U�X�F�K�W���Z�L�U�G�����'�L�H�V�H���L�V�W���L�Q���P�H�K�U�H�U�H���$�E�E�D�X�D�E�V�F�K�Q�L�W�W�H���X�Q�W�H�U�W�H�L�O�W�����Q�D�F�K���G�H�U�H�Q���$�E�J�U�D�E�X�Q�J���V�X�N�]�H�V�V�L�Y�H���G�L�H��
�5�H�N�X�O�W�L�Y�L�H�U�X�Q�J�� �I�R�O�J�W���� �(�V�� �L�V�W�� �G�D�K�H�U�� �Q�L�F�K�W�� �J�O�H�L�F�K�]�H�L�W�L�J�� �+�D�E�L�W�D�W�H�U�V�D�W�]�� �I�•�U�� �D�O�O�H�� �Q�D�F�K�J�H�Z�L�H�V�H�Q�H�Q�� �%�U�X�W�S�D�D�U�H��
�E�H�U�H�L�W�]�X�V�W�H�O�O�H�Q���� �9�L�H�O�P�H�K�U�� �L�V�W�� �G�H�P�� �$�E�E�D�X�I�R�U�W�V�F�K�U�L�W�W�� �I�R�O�J�H�Q�G�� �M�H�Z�H�L�O�V�� �G�H�U�� �Q�l�F�K�V�W�H�� �J�H�S�O�D�Q�W�H�� �$�E�V�F�K�Q�L�W�W�� �]�X��
�E�H�U�•�F�N�V�L�F�K�W�L�J�H�Q���� �6�R�P�L�W���P�X�V�V���G�L�H���0�D�‰�Q�D�K�P�H�Q�I�O�l�F�K�H���Y�R�Q���L�Q�V�J�H�V�D�P�W���������� �K�D���Q�L�F�K�W���E�H�U�H�L�W�V���Y�R�U���%�H�J�L�Q�Q���G�H�U��
�$�E�J�U�D�E�X�Q�J���Y�R�O�O�V�W�l�Q�G�L�J���U�H�D�O�L�V�L�H�U�W���V�H�L�Q�����V�R�Q�G�H�U�Q���N�D�Q�Q���V�X�N�]�H�V�V�L�Y�H���G�H�P���$�E�E�D�X�I�R�U�W�V�F�K�U�L�W�W���I�R�O�J�H�Q�G���K�H�U�J�H�V�W�H�O�O�W��
�Z�H�U�G�H�Q����

�$�X�V�J�H�K�H�Q�G���Y�R�Q���G�H�Q�������������Y�R�U�J�H�I�X�Q�G�H�Q�H���%�U�X�W�S�D�D�D�U�H�Q���M�H���$�E�V�F�K�Q�L�W�W���V�L�Q�G���Y�R�U���%�H�J�L�Q�Q���G�H�U���$�E�J�U�D�E�X�Q�J���L�Q���G�H�Q��
�H�L�Q�]�H�O�Q�H�Q���$�E�V�F�K�Q�L�W�W�H�Q���Y�R�Q���G�H�Q���L�Q�V�J�H�V�D�P�W�����������K�D���I�•�U���G�D�V���5�H�E�K�X�K�Q���]�X���H�U�E�U�L�Q�J�H�Q����

�5�H�E�K�X�K�Q(Perdix perdix)

Kurze Angaben zu den vorgesehenen Vermeidungsmaßnahmen (z.B. Baubetrieb, Bauzeitenbeschränkung, Projektgestaltung, 
Querungshilfen, vorgezogene Ausgleichsmaßnahmen), ggf. Maßnahmen des Risikomanagements und zu dem Zeitrahmen für 
deren Realisierung; ggf. Verweis auf andere Unterlagen.��



�$�U�W���I�•�U���$�U�W���3�U�R�W�R�N�R�O�O�� �5�H�E�K�X�K�Q��

���/�v�P���v�]���µ�Œ�r���µ�v�����W�o���v�µ�v�P�•���º�Œ�}���>���v�P�����'���Z����

��
�x�� �9�R�U���%�H�J�L�Q�Q���L�P���$�E�V�F�K�Q�L�W�W���$�������� �N�H�L�Q�H��

�x�� �9�R�U���%�H�J�L�Q�Q���L�P���$�E�V�F�K�Q�L�W�W���$�������� �����K�D��

�x�� �9�R�U���%�H�J�L�Q�Q���L�P���$�E�V�F�K�Q�L�W�W���$�������� �����K�D��

�x�� �9�R�U���%�H�J�L�Q�Q���L�P���$�E�V�F�K�Q�L�W�W���$������ �N�H�L�Q�H��

�x�� �9�R�U���%�H�J�L�Q�Q���L�P���$�E�V�F�K�Q�L�W�W���$�������� �N�H�L�Q�H��

�x�� �9�R�U���%�H�J�L�Q�Q���L�P���$�E�V�F�K�Q�L�W�W���$������
�Y�R�U���(�U�U�L�F�K�W�X�Q�J���G�H�V���$�Q�O�D�J�H�Q�V�W�D�Q�G�R�U�W�H�V�������N�H�L�Q�H��

�(�L�Q�H���U�H�J�H�O�P�l�‰�L�J�H���I�D�F�K�O�L�F�K�H���%�H�J�O�H�L�W�X�Q�J���G�X�U�F�K���G�L�H���g�%�%���V�W�H�O�O�W���G�L�H�V�H���V�F�K�U�L�W�W�Z�H�L�V�H���9�R�U�J�H�K�H�Q�V�Z�H�L�V�H���V�L�F�K�H�U������

�$�O�V�� �J�H�H�L�J�Q�H�W�H�� �)�|�U�G�H�U�L�Q�V�W�U�X�P�H�Q�W�H�� �I�•�U�� �$�U�W�H�Q�� �G�H�U�� �R�I�I�H�Q�H�Q�� �)�H�O�G�I�O�X�U���K�D�E�H�Q�� �V�L�F�K�� �V�R�� �J�H�Q�D�Q�Q�W�H�� �S�U�R�G�X�N�W�L�R�Q�V��
�L�Q�W�H�J�U�L�H�U�W�H���0�D�‰�Q�D�K�P�H�Q���L�Q���G�H�U���/�D�Q�G�Z�L�U�W�V�F�K�D�I�W�����3�,�.�����H�U�Z�L�H�V�H�Q�����+�L�H�U�]�X���]�l�K�O�H�Q���]���%�����G�L�H���$�Q�O�D�J�H���Y�R�Q���$�F�N�H�U��
�U�D�Q�G�V�W�U�H�L�I�H�Q���� �G�L�H�� �$�Q�O�D�J�H�� �Y�R�Q�� �%�O�•�K�V�W�U�H�L�I�H�Q���� �G�L�H�� �(�[�W�H�Q�V�L�Y�L�H�U�X�Q�J�� �Y�R�Q�� �$�F�N�H�U���� �R�G�H�U�� �*�U�•�Q�O�D�Q�G�I�O�l�F�K�H�Q���� �G�H�U��
�9�H�U�]�L�F�K�W���D�X�I���'�•�Q�J�H�U���X�Q�G���+�H�U�E�L�]�L�G�H���X�Q�G���G�L�H���(�L�Q�V�D�D�W���Y�R�Q���*�H�W�U�H�L�G�H���P�L�W���G�R�S�S�H�O�W�H�P���5�H�L�K�H�Q�D�E�V�W�D�Q�G�����$�O�W�H�U�Q�D�W�L�Y��
�L�V�W���D�X�F�K���G�L�H���$�Q�O�D�J�H���Y�R�Q���(�[�W�H�Q�V�L�Y�J�U�•�Q�O�D�Q�G���P�|�J�O�L�F�K����

�'�L�H�� �H�U�I�R�U�G�H�U�O�L�F�K�H�Q�� �&�(�)���0�D�‰�Q�D�K�P�H�Q�� �N�|�Q�Q�H�Q�� �]�X�Q�l�F�K�V�W�� �L�Q�Q�H�U�K�D�O�E�� �G�H�U���9�R�U�K�D�E�H�Q�I�O�l�F�K�H�� �V�H�O�E�V�W�� �X�P�J�H�V�H�W�]�W��
�Z�H�U�G�H�Q���� �7�H�P�S�R�U�l�U���V�W�H�K�W���K�L�H�U�I�•�U���E�L�V���]�X�U�� �,�Q�D�Q�V�S�U�X�F�K�Q�D�K�P�H�� �G�X�U�F�K�� �G�L�H�� �$�E�J�U�D�E�X�Q�J�� �G�H�U�� �$�E�E�D�X�D�E�V�F�K�Q�L�W�W���$����
�]�X�U���9�H�U�I�•�J�X�Q�J�����G�H�U���H�L�Q�H���)�O�l�F�K�H�Q�J�U�|�‰�H���Y�R�Q���L�Q�V�J�H�V�D�P�W���U�X�Q�G�����������K�D���D�X�I�Z�H�L�V�W�����'�X�U�F�K���1�X�W�]�X�Q�J�V�H�[�W�H�Q�V�L�Y�L�H�U�X�Q�J��
�G�H�V���G�R�U�W�L�J�H�Q���,�Q�W�H�Q�V�L�Y�D�F�N�H�U�V���X�Q�G���$�Q�O�D�J�H���Y�R�Q���$�F�N�H�U�E�U�D�F�K�H�Q���V�R�O�O�H�Q���K�L�H�U���E�L�V���]�X�U���N�R�Q�N�U�H�W�H�Q���,�Q�D�Q�V�S�U�X�F�K�Q�D�K�P�H��
�G�L�H�V�H�V�� �$�E�V�F�K�Q�L�W�W�V�� �D�X�I�� �H�L�Q�H�U�� �)�O�l�F�K�H�� �Y�R�Q�� �U�X�Q�G�� �������� �K�D�� �I�•�U�� �G�L�H�� �)�H�O�G�O�H�U�F�K�H�� �X�Q�G�� �G�D�V�� �5�H�E�K�X�K�Q�� �J�•�Q�V�W�L�J�H��
�$�F�N�H�U�N�X�O�W�X�U�H�Q���J�H�V�F�K�D�I�I�H�Q���Z�H�U�G�H�Q�����V�X�P�P�L�H�U�W�H�U���$�X�V�J�O�H�L�F�K���I�•�U���G�L�H���$�E�E�D�X�D�E�V�F�K�Q�L�W�W�H�������E�L�V�������X�Q�G�����������'�L�H���L�P��
�0�H�W�K�R�G�H�Q�K�D�Q�G�E�X�F�K�� �G�H�U�� �$�U�W�H�Q�V�F�K�X�W�]�S�U�•�I�X�Q�J�� �������������� �I�R�U�P�X�O�L�H�U�W�H�Q�� �0�D�‰�J�D�E�H�Q�� �I�•�U�� �&�(�)���0�D�‰�Q�D�K�P�H�Q�� �L�P��
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�)�D�F�K�E�H�L�W�U�D�J�V���E�H�V�F�K�U�L�H�E�H�Q����������

�8�P���H�L�Q�H���O�D�Q�J�I�U�L�V�W�L�J�H���4�X�D�O�L�W�l�W���X�Q�G���:�L�U�N�X�Q�J���G�H�U���0�D�‰�Q�D�K�P�H�Q���V�L�F�K�H�U�]�X�V�W�H�O�O�H�Q�����L�V�W���H�L�Q���P�D�‰�Q�D�K�P�H�Q�E�H�]�R�J�H�Q�H�V��
�0�R�Q�L�W�R�U�L�Q�J�� �Y�R�U�J�H�V�H�K�H�Q���� �0�L�W�� �G�H�P�� �0�R�Q�L�W�R�U�L�Q�J�� �V�R�O�O�� �G�L�H�� �g�N�R�O�R�J�L�V�F�K�H���%�H�W�U�L�H�E�V�E�H�J�O�H�L�W�X�Q�J�� ���g�%�%���� �E�H�W�U�D�X�W��
�Z�H�U�G�H�Q����

�%�H�Y�R�U���P�L�W���G�H�U���$�E�J�U�D�E�X�Q�J���L�P���$�E�E�D�X�D�E�V�F�K�Q�L�W�W���$�����E�H�J�R�Q�Q�H�Q���Z�L�U�G�����V�R�O�O���L�Q�Q�H�U�K�D�O�E���G�H�U���]�X���G�L�H�V�H�P���=�H�L�W�S�X�Q�N�W��
�E�H�U�H�L�W�V���D�E�J�H�E�D�X�W�H�Q���$�E�E�D�X�D�E�V�F�K�Q�L�W�W�H���$�����X�Q�G���$�����E�]�Z�����L�Q���G�H�Q���5�H�N�X�O�W�L�Y�L�H�U�X�Q�J�V�D�E�V�F�K�Q�L�W�W�H�Q���5�����X�Q�G���5�����D�X�I��
�G�H�U���*�U�X�E�H�Q�V�R�K�O�H���H�L�Q�H���(�[�W�H�Q�V�L�Y�J�U�•�Q�O�D�Q�G�I�O�l�F�K�H���K�H�U�J�H�V�W�H�O�O�W���Z�H�U�G�H�Q�����G�L�H���]�X�Q�l�F�K�V�W���H�L�Q�H�Q���7�H�L�O���G�H�U���)�X�Q�N�W�L�R�Q�H�Q��
�G�H�U�� �W�H�P�S�R�U�l�U�H�Q�� �&�(�)���0�D�‰�Q�D�K�P�H�Q�I�O�l�F�K�H�Q�� �L�P�� �$�E�E�D�X�D�E�V�F�K�Q�L�W�W�� �$�� ���� �•�E�H�U�Q�H�K�P�H�Q�� �N�D�Q�Q���� �'�L�H�� �D�O�V�� �&�(�)��
�0�D�‰�Q�D�K�P�H���Y�R�U�J�H�V�H�K�H�Q�H���7�H�L�O�I�O�l�F�K�H���Z�H�L�V�W���H�L�Q�H���*�U�|�‰�H���Y�R�Q���H�W�Z�D�����������K�D���D�X�I���X�Q�G���K�l�O�W���]�X���G�H�Q���L�P���5�D�Q�G�E�H�U�H�L�F�K��
�G�H�U�� �$�E�J�U�D�E�X�Q�J�� �J�H�S�O�D�Q�W�H�Q�� �*�H�K�|�O�]�S�I�O�D�Q�]�X�Q�J�H�Q�� �H�L�Q�H�Q�� �$�E�V�W�D�Q�G�� �Y�R�Q�� �������� �P�� �H�L�Q���� �'�L�H�� �0�D�‰�Q�D�K�P�H�Q�� �I�•�U�� �G�D�V��
�U�H�E�K�X�K�Q���N�|�Q�Q�H�Q���V�R�P�L�W���Y�R�O�O�V�W�l�Q�G�L�J���L�Q�Q�H�U�K�D�O�E���G�H�U���$�E�J�U�D�E�X�Q�J���Q�D�F�K�J�H�Z�L�H�V�H�Q���Z�H�U�G�H�Q����

�,�Q�Z�L�H�Z�H�L�W���G�L�H���W�L�H�I�H�U�O�L�H�J�H�Q�G�H�Q���)�O�l�F�K�H�Q���Y�R�Q���G�H�U���)�H�O�G�O�H�U�F�K�H���X�Q�G���G�H�P���5�H�E�K�X�K�Q���D�Q�J�H�Q�R�P�P�H�Q���Z�H�U�G�H�Q�����V�R�O�O��
�J�O�H�L�F�K�Z�R�K�O�� �G�X�U�F�K�� �H�L�Q�� �0�R�Q�L�W�R�U�L�Q�J�� �E�H�R�E�D�F�K�W�H�W�� �Z�H�U�G�H�Q���� �'�D�V�� �0�R�Q�L�W�R�U�L�Q�J�� �V�R�O�O�� �Y�R�Q�� �G�H�U�� �g�%�%�� �•�E�H�U�Q�R�P�P�H�Q��
�Z�H�U�G�H�Q����

�1�D�F�K�� �$�E�V�F�K�O�X�V�V�� �G�H�V�� �9�R�U�K�D�E�H�Q�V�� �N�D�Q�Q�� �G�L�H�� �0�D�‰�Q�D�K�P�H�Q�I�O�l�F�K�H�� �D�X�I�� �G�H�U�� �6�R�K�O�H�� �D�X�I�� �F�D���� �������� �K�D�� �H�U�Z�H�L�W�H�U�W��
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�5�H�E�K�X�K�Q(Perdix perdix)

Kurze Darstellung der Bedeutung der Lebensstätten bzw. der betroffenen Populationen der Art (lokal Population und Population 
in der biogeografischen Region) sowie der zwingenden Gründe des überwiegenden öffentlichen Interesses, die für den Plan/das 
Vorhaben sprechen. 

Kurze Bewertung der geprüften Alternativen bzgl. Artenschutz und Zumutbarkeit. 

Kurze Angaben zu den vorgesehenen Kompensatorischen Maßnahmen, ggf. Maßnahmen des Risikomanagements und zu dem 
Zeitrahmen für deren Realisierung; ggf. Verweis auf andere Unterlagen. Ggf. Darlegung warum sich der ungünstige 
Erhaltungszustand nicht weiter verschlechtern wird und die Wiederherstellung eines günstigen Erhaltungszustandes nicht 
behindert wird (bei FFH-Anhang IV-Arten mit ungünstigem Erhaltungszustand). 

Kurze Beschreibung der verbleibenden Auswirkungen des Plans/des Vorhabens nach Realisierung der unter II.2 beschriebenen 
Maßnahmen; Prognose der ökologischen Funktion im räumlichen Zusammenhang. 
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�5�R�K�U�Z�H�L�K�H(Circus aeruginosus)

Kurze Beschreibung des Vorkommens der Art (Fortpflanzungs- oder Ruhestätten, ggf. lokale Population) sowie dessen 
mögliche Betroffenheit durch den Plan/das Vorhaben; Nennung der Datenquellen; ggf. Verweis auf Karten.��
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�5�R�K�U�Z�H�L�K�H(Circus aeruginosus)

Kurze Darstellung der Bedeutung der Lebensstätten bzw. der betroffenen Populationen der Art (lokal Population und Population 
in der biogeografischen Region) sowie der zwingenden Gründe des überwiegenden öffentlichen Interesses, die für den Plan/das 
Vorhaben sprechen. 

Kurze Bewertung der geprüften Alternativen bzgl. Artenschutz und Zumutbarkeit. 

Kurze Angaben zu den vorgesehenen Vermeidungsmaßnahmen (z.B. Baubetrieb, Bauzeitenbeschränkung, Projektgestaltung, 
Querungshilfen, vorgezogene Ausgleichsmaßnahmen), ggf. Maßnahmen des Risikomanagements und zu dem Zeitrahmen für 
deren Realisierung; ggf. Verweis auf andere Unterlagen.��

Kurze Beschreibung der verbleibenden Auswirkungen des Plans/des Vorhabens nach Realisierung der unter II.2 beschriebenen 
Maßnahmen; Prognose der ökologischen Funktion im räumlichen Zusammenhang. 
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�5�R�K�U�Z�H�L�K�H(Circus aeruginosus)

Kurze Angaben zu den vorgesehenen Kompensatorischen Maßnahmen, ggf. Maßnahmen des Risikomanagements und zu dem 
Zeitrahmen für deren Realisierung; ggf. Verweis auf andere Unterlagen. Ggf. Darlegung warum sich der ungünstige 
Erhaltungszustand nicht weiter verschlechtern wird und die Wiederherstellung eines günstigen Erhaltungszustandes nicht 
behindert wird (bei FFH-Anhang IV-Arten mit ungünstigem Erhaltungszustand). 
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Kurze Beschreibung des Vorkommens der Art (Fortpflanzungs- oder Ruhestätten, ggf. lokale Population) sowie dessen 
mögliche Betroffenheit durch den Plan/das Vorhaben; Nennung der Datenquellen; ggf. Verweis auf Karten.��

�J�•�Q�V�W�L�J��

�X�Q�J�•�Q�V�W�L�J�������X�Q�]�X�U�H�L�F�K�H�Q�G��

�X�Q�J�•�Q�V�W�L�J�������V�F�K�O�H�F�K�W��

����

����

�J�•�Q�V�W�L�J�������K�H�U�Y�R�U�U�D�J�H�Q�G��

�J�•�Q�V�W�L�J�������J�X�W��

�X�Q�J�•�Q�V�W�L�J�������P�L�W�W�H�O�������V�F�K�O�H�F�K�W��

��



�$�U�W���I�•�U���$�U�W���3�U�R�W�R�N�R�O�O�� �7�X�U�W�H�O�W�D�X�E�H��

���/�v�P���v�]���µ�Œ�r���µ�v�����W�o���v�µ�v�P�•���º�Œ�}���>���v�P�����'���Z����

�'�X�U�F�K���3�O�D�Q���9�R�U�K�D�E�H�Q���E�H�W�U�R�I�I�H�Q�H���$�U�W������
�$�U�W�Q�D�P�H���G�H�X�W�V�F�K�����J�J�I�����$�U�W�Q�D�P�H���Z�L�V�V�H�Q�V�F�K�D�I�W�O�L�F�K����
��

�,�,������ �(�L�Q�E�H�]�L�H�K�H�Q���Y�R�Q���9�H�U�P�H�L�G�X�Q�J�V�P�D�‰�Q�D�K�P�H�Q���X�Q�G���G�H�V���5�L�V�L�N�R�P�D�Q�D�J�H�P�H�Q�W�V��
� � � �

��
��
��
�,�Q�G�L�Y�L�G�X�H�Q�V�F�K�X�W�]���I�•�U���J�H�K�|�]�E�U�•�W�H�Q�G�H���9�R�J�H�O�D�U�W�H�Q��

�8�Q�W�H�U���%�H�U�•�F�N�V�L�F�K�W�L�J�X�Q�J���D�X�F�K���G�H�U���D�Q�G�H�U�H�Q���J�H�K�|�O�]�E�U�•�W�H�Q�G�H�Q���%�U�X�W�Y�R�J�H�O�D�U�W�H�Q���V�L�Q�G���*�H�K�|�O�]�D�U�E�H�L�W�H�Q�����)�l�O�O�X�Q�J��
�M�X�Q�J�H�U�� �%�l�X�P�H���� �(�Q�W�Q�D�K�P�H�� �Y�R�Q�� �-�X�Q�J�Z�X�F�K�V���� �6�W�U�l�X�F�K�H�U�Q�� �X�Q�G�� �%�U�R�P�E�H�H�U�J�H�E�•�V�F�K���� �D�X�I�� �G�H�U�� �J�H�S�O�D�Q�W�H�Q��
�(�L�Q�J�U�L�I�I�V�I�O�l�F�K�H�� �D�X�‰�H�U�K�D�O�E�� �G�H�U�� �+�D�X�S�W�E�U�X�W�]�H�L�W�H�Q�� �Q�D�F�K�J�H�Z�L�H�V�H�Q�H�U�� �%�U�X�W�Y�R�J�H�O�D�U�W�H�Q���� �D�O�V�R�� �L�Q�� �G�H�Q�� �+�H�U�E�V�W������
�:�L�Q�W�H�U�P�R�Q�D�W�H�Q�����]�Z�L�V�F�K�H�Q�����������6�H�S�W�H�P�E�H�U���X�Q�G�����������0�l�U�]�����G�X�U�F�K�]�X�I�•�K�U�H�Q����

�%�U�X�W�]�H�L�W�H�Q���G�H�U���7�X�U�W�H�O�W�D�X�E�H��

�� �����+�D�X�S�W���%�U�X�W�]�H�L�W��
� � � �

�� �����1�H�E�H�Q���%�U�X�W�]�H�L�W��

��

�� �-�D�Q�� �)�H�E�� �0�l�U�]�� �$�S�U�L�O���0�D�L�� �-�X�Q�L�� �-�X�O�L���$�X�J�� �6�H�S�W���2�N�W�� �1�R�Y�� �'�H�]��

�7�X�U�W�H�O�W�D�X�E�H��� � � � � � � � � � � � � � � � � � � ��� �� �� �� �� �� �� �� �� �� �� � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � �

��
�=�X�V�l�W�]�O�L�F�K���]�X�U���R�E�H�Q���J�H�Q�D�Q�Q�W�H�Q���]�H�L�W�O�L�F�K�H�Q���5�H�J�H�O�X�Q�J���I�•�U���*�H�K�|�O�]�I�l�O�O�X�Q�J�H�Q�������U�R�G�X�Q�J�H�Q���X�Q�G���G�L�H���(�Q�W�Q�D�K�P�H��
�V�R�Q�V�W�L�J�H�U���9�H�J�H�W�D�W�L�R�Q�����0�D�K�G���� �$�E�V�F�K�L�H�E�H�Q���R���� �l������ �V�R�O�O�H�Q���G�X�U�F�K���H�L�Q�H���I�U�•�K�]�H�L�W�L�J�H���(�U�U�L�F�K�W�X�Q�J���G�H�V���J�H�S�O�D�Q�W�H�Q��
�:�D�O�O�V�� �6�W�|�U�X�Q�J�H�Q�� �I�•�U�� �G�L�H�� �G�L�H�V�E�H�]�•�J�O�L�F�K�� �H�P�S�I�L�Q�G�O�L�F�K�H�� �7�X�U�W�H�O�W�D�X�E�H���G�X�U�F�K�� �$�U�E�H�L�W�H�Q�� �L�Q�Q�H�U�K�D�O�E�� �G�H�V��
�6�S�•�O�E�H�F�N�H�Q�V�����Z�H�V�W�O�L�F�K���G�H�V���:�D�O�O�V�����Y�H�U�K�L�Q�G�H�U�W���Z�H�U�G�H�Q����

�=�H�L�W�O�L�F�K�H�U���5�D�K�P�H�Q���I�•�U���G�L�H���(�U�U�L�F�K�W�X�Q�J���G�H�V���:�D�O�O�V���I�•�U���G�D�V���J�H�S�O�D�Q�W�H���6�S�•�O�E�H�F�N�H�Q��

�� �-�D�Q�� �)�H�E�� �0�l�U�]�� �$�S�U�L�O���0�D�L�� �-�X�Q�L�� �-�X�O�L���$�X�J�� �6�H�S�W���2�N�W�� �1�R�Y�� �'�H�]��

�(�U�U�L�F�K�W�X�Q�J���:�D�O�O���G�H�V��
�6�S�•�O�E�H�F�N�H�Q�V���� �� �� �� �� �� �� �� �� �� �� �� � � � � � � � � � � � � � � � � � � � ��� �� �� �� �� �� �� �� �� �� �� �� �� ��

�'�L�H�� �$�U�E�H�L�W�H�Q�� �]�X�U�� �(�U�U�L�F�K�W�X�Q�J�� �G�H�V�� �:�D�O�O�V�� �I�•�U�� �G�D�V�� �J�H�S�O�D�Q�W�H�� �6�S�•�O�E�H�F�N�H�Q�� �V�L�Q�G�� �D�X�‰�H�U�K�D�O�E�� �G�H�U�� �%�U�X�W�]�H�L�W�H�Q�� �G�H�U��
�7�X�U�W�H�O�W�D�X�E�H���G�X�U�F�K�]�X�I�•�K�U�H�Q�����D�O�V�R���D�E���G�H�P�����������$�X�J�X�V�W���X�Q�G���)�H�U�W�L�J�V�W�H�O�O�X�Q�J���E�L�V�����������0�D�L�����X�Q�W�H�U���%�H�D�F�K�W�X�Q�J���G�H�V��
�,�Q�G�L�Y�L�G�X�H�Q�V�F�K�X�W�]�H�V���I�•�U���J�H�K�|�O�]�E�U�•�W�H�Q�G�H���$�U�W�H�Q������
��
��

�,�,������ �3�U�R�J�Q�R�V�H���G�H�U���D�U�W�H�Q�V�F�K�X�W�]�U�H�F�K�W�O�L�F�K�H�Q���9�H�U�E�R�W�V�W�D�W�E�H�V�W�l�Q�G�H����
���X�Q�W�H�U���9�R�U�D�X�V�V�H�W�]�X�Q�J���G�H�U���X�Q�W�H�U���,�,�������E�H�V�F�K�U�L�H�E�H�Q�H�Q���0�D�‰�Q�D�K�P�H�Q��

�� ��
��
��

� � � �

������ �†���������$�E�V���������6�D�W�]�������%�1�D�W�6�F�K�*��
�:�H�U�G�H�Q���H�Y�W�O�����7�L�H�U�H���R�G�H�U���G�H�U�H�Q���(�Q�W�Z�L�F�N�O�X�Q�J�V�I�R�U�P�H�Q���Y�H�U�O�H�W�]�W���R�G�H�U���J�H�W�|�W�H�W�"��
���8�Q�W�H�U���%�H�U�•�F�N�V�L�F�K�W�L�J�X�Q�J���G�H�U���0�D�‰�J�D�E�H�Q���G�H�V���†���������$�E�V�����������6�l�W�]�H�������X�Q�G�������%�1�D�W�6�F�K�*������
��

�M�D �Q�H�L�Q
��

������ �†���������$�E�V���������6�D�W�]�������%�1�D�W�6�F�K�*����

�:�H�U�G�H�Q���H�Y�W�O�����7�L�H�U�H���Z�l�K�U�H�Q�G���G�H�U���)�R�U�W�S�I�O�D�Q�]�X�Q�J�V�������$�X�I�]�X�F�K�W�������0�D�X�V�H�U�������h�E�H�U����
�Z�L�Q�W�H�U�X�Q�J�V�����X�Q�G���:�D�Q�G�H�U�X�Q�J�V�]�H�L�W�H�Q���V�R���J�H�V�W�|�U�W�����G�D�V�V���V�L�F�K���G�H�U���(�U�K�D�O�W�X�Q�J�V�]�X�V�W�D�Q�G����
�G�H�U���O�R�N�D�O�H�Q���3�R�S�X�O�D�W�L�R�Q���Y�H�U�V�F�K�O�H�F�K�W�H�U�Q���N�|�Q�Q�W�H�"��

��

�M�D �Q�H�L�Q
��

������ �†���������$�E�V���������6�D�W�]�������%�1�D�W�6�F�K�*����

�:�H�U�G�H�Q���H�Y�W�O�����)�R�U�W�S�I�O�D�Q�]�X�Q�J�V�����R�G�H�U���5�X�K�H�V�W�l�W�W�H�Q���D�X�V���G�H�U���1�D�W�X�U���H�Q�W�Q�R�P�P�H�Q����
�E�H�V�F�K�l�G�L�J�W���R�G�H�U���]�H�U�V�W�|�U�W�����R�K�Q�H���G�D�V�V���G�H�U�H�Q���|�N�R�O�R�J�L�V�F�K�H���)�X�Q�N�W�L�R�Q���L�P���U�l�X�P�O�L�F�K�H�Q��
�=�X�V�D�P�P�H�Q�K�D�Q�J���H�U�K�D�O�W�H�Q���E�O�H�L�E�W�"��

��

�M�D �Q�H�L�Q
��

�7�X�U�W�H�O�W�D�X�E�H(Streptopelia turtur)

Kurze Beschreibung der verbleibenden Auswirkungen des Plans/des Vorhabens nach Realisierung der unter II.2 beschriebenen 
Maßnahmen; Prognose der ökologischen Funktion im räumlichen Zusammenhang. 

Kurze Angaben zu den vorgesehenen Vermeidungsmaßnahmen (z.B. Baubetrieb, Bauzeitenbeschränkung, Projektgestaltung, 
Querungshilfen, vorgezogene Ausgleichsmaßnahmen), ggf. Maßnahmen des Risikomanagements und zu dem Zeitrahmen für 
deren Realisierung; ggf. Verweis auf andere Unterlagen.��
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�7�X�U�W�H�O�W�D�X�E�H(Streptopelia turtur)

Kurze Darstellung der Bedeutung der Lebensstätten bzw. der betroffenen Populationen der Art (lokal Population und Population 
in der biogeografischen Region) sowie der zwingenden Gründe des überwiegenden öffentlichen Interesses, die für den Plan/das 
Vorhaben sprechen. 

Kurze Bewertung der geprüften Alternativen bzgl. Artenschutz und Zumutbarkeit. 

Kurze Angaben zu den vorgesehenen Kompensatorischen Maßnahmen, ggf. Maßnahmen des Risikomanagements und zu dem 
Zeitrahmen für deren Realisierung; ggf. Verweis auf andere Unterlagen. Ggf. Darlegung warum sich der ungünstige 
Erhaltungszustand nicht weiter verschlechtern wird und die Wiederherstellung eines günstigen Erhaltungszustandes nicht 
behindert wird (bei FFH-Anhang IV-Arten mit ungünstigem Erhaltungszustand). 
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�8�I�H�U�V�F�K�Z�D�O�E�H(Riparia riparia)

Kurze Beschreibung des Vorkommens der Art (Fortpflanzungs- oder Ruhestätten, ggf. lokale Population) sowie dessen 
mögliche Betroffenheit durch den Plan/das Vorhaben; Nennung der Datenquellen; ggf. Verweis auf Karten.��
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�8�I�H�U�V�F�K�Z�D�O�E�H(Riparia riparia)

Kurze Darstellung der Bedeutung der Lebensstätten bzw. der betroffenen Populationen der Art (lokal Population und Population 
in der biogeografischen Region) sowie der zwingenden Gründe des überwiegenden öffentlichen Interesses, die für den Plan/das 
Vorhaben sprechen. 

Kurze Bewertung der geprüften Alternativen bzgl. Artenschutz und Zumutbarkeit. 

Kurze Angaben zu den vorgesehenen Vermeidungsmaßnahmen (z.B. Baubetrieb, Bauzeitenbeschränkung, Projektgestaltung, 
Querungshilfen, vorgezogene Ausgleichsmaßnahmen), ggf. Maßnahmen des Risikomanagements und zu dem Zeitrahmen für 
deren Realisierung; ggf. Verweis auf andere Unterlagen.��

Kurze Beschreibung der verbleibenden Auswirkungen des Plans/des Vorhabens nach Realisierung der unter II.2 beschriebenen 
Maßnahmen; Prognose der ökologischen Funktion im räumlichen Zusammenhang. 
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�8�I�H�U�V�F�K�Z�D�O�E�H(Riparia riparia)

Kurze Angaben zu den vorgesehenen Kompensatorischen Maßnahmen, ggf. Maßnahmen des Risikomanagements und zu dem 
Zeitrahmen für deren Realisierung; ggf. Verweis auf andere Unterlagen. Ggf. Darlegung warum sich der ungünstige 
Erhaltungszustand nicht weiter verschlechtern wird und die Wiederherstellung eines günstigen Erhaltungszustandes nicht 
behindert wird (bei FFH-Anhang IV-Arten mit ungünstigem Erhaltungszustand). 
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�:�L�H�V�H�Q�Z�H�L�K�H(Circus pygargus)

Kurze Beschreibung des Vorkommens der Art (Fortpflanzungs- oder Ruhestätten, ggf. lokale Population) sowie dessen 
mögliche Betroffenheit durch den Plan/das Vorhaben; Nennung der Datenquellen; ggf. Verweis auf Karten.��
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�:�L�H�V�H�Q�Z�H�L�K�H(Circus pygargus)

Kurze Darstellung der Bedeutung der Lebensstätten bzw. der betroffenen Populationen der Art (lokal Population und Population 
in der biogeografischen Region) sowie der zwingenden Gründe des überwiegenden öffentlichen Interesses, die für den Plan/das 
Vorhaben sprechen. 

Kurze Angaben zu den vorgesehenen Vermeidungsmaßnahmen (z.B. Baubetrieb, Bauzeitenbeschränkung, Projektgestaltung, 
Querungshilfen, vorgezogene Ausgleichsmaßnahmen), ggf. Maßnahmen des Risikomanagements und zu dem Zeitrahmen für 
deren Realisierung; ggf. Verweis auf andere Unterlagen.��

Kurze Beschreibung der verbleibenden Auswirkungen des Plans/des Vorhabens nach Realisierung der unter II.2 beschriebenen 
Maßnahmen; Prognose der ökologischen Funktion im räumlichen Zusammenhang. 
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�:�L�H�V�H�Q�Z�H�L�K�H(Circus pygargus)

Kurze Bewertung der geprüften Alternativen bzgl. Artenschutz und Zumutbarkeit. 

Kurze Angaben zu den vorgesehenen Kompensatorischen Maßnahmen, ggf. Maßnahmen des Risikomanagements und zu dem 
Zeitrahmen für deren Realisierung; ggf. Verweis auf andere Unterlagen. Ggf. Darlegung warum sich der ungünstige 
Erhaltungszustand nicht weiter verschlechtern wird und die Wiederherstellung eines günstigen Erhaltungszustandes nicht 
behindert wird (bei FFH-Anhang IV-Arten mit ungünstigem Erhaltungszustand). 
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Kurze Beschreibung des Vorkommens der Art (Fortpflanzungs- oder Ruhestätten, ggf. lokale Population) sowie dessen 
mögliche Betroffenheit durch den Plan/das Vorhaben; Nennung der Datenquellen; ggf. Verweis auf Karten.��
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�D�O�V���5�L�H�V�H�Q�O�D�U�Y�H�����$�E���6�H�S�W�H�P�E�H�U���2�N�W�R�E�H�U���E�H�J�H�E�H�Q���V�L�F�K���G�L�H���:�H�F�K�V�H�O�N�U�|�W�H�Q���Z�L�H�G�H�U���L�Q���G�L�H���:�L�Q�W�H�U�T�X�D�U�W�L�H�U�H����

�.�Q�R�E�O�D�X�F�K�N�U�|�W�H���-�D�Q�� �)�H�E�� �0�l�U�] �$�S�U�� �0�D�L�� �-�X�Q�� �-�X�O���$�X�J�� �6�H�S�� �2�N�W���1�R�Y�� �'�H�]��
�:�L�Q�W�H�U�U�X�K�H�� ���� ���� ���� ���� �� �� �� �� � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � �� � � �� � � �� � � �� � � �� ����� ���� �� �� �� �� �� �� �� ��
�$�N�W�L�Y�L�W�l�W�V�S�K�D�V�H������ ���� ���� ���� �� ���� �� �� �� �� �� �� �� �� �� �� �� �� �� �� ���� ���� ���� ���� ���� ���� ���� �� � � � � � � � � � � � � � �
�/�D�L�F�K�]�H�L�W�� ���� ���� ���� ���� �� �� �� �� ���� �� �� �� �� �� �� � � � � � � � � � � � �� � � �� � � �� � � �� � � �� � � �� � � �� � � � � � � � � � � � � � � � � �
�-�X�Q�J�W�L�H�U�H�� � �� � � �� � � �� � � �� � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � ��� �� �� ���� ���� ���� ���� ���� ���� ���� �� � � � � � � � � � � � � � �

��

��

�,�Q�G�L�Y�L�G�X�H�Q�V�F�K�X�W�]���I�•�U���$�P�S�K�L�E�L�H�Q��
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�6�R�O�O�W�H�Q���L�Q�Q�H�U�K�D�O�E���G�H�U���J�H�S�O�D�Q�W�H�Q���$�E�J�U�D�E�X�Q�J���R�G�H�U���L�P���%�H�U�H�L�F�K���H�L�Q�H�V���(�U�Z�H�L�W�H�U�X�Q�J�V�D�E�V�F�K�Q�L�W�W�V���*�H�Z�l�V�V�H�U��
���3�I�•�W�]�H�Q�����*�U�l�E�H�Q�����)�D�K�U�V�S�X�U�H�Q�����9�H�U�W�L�H�I�X�Q�J�H�Q�����H�Q�W�G�H�F�N�W���Z�H�U�G�H�Q�����G�L�H���P�L�W���$�P�S�K�L�E�L�H�Q���E�H�V�H�W�]�W���V�L�Q�G�����P�X�V�V��
�V�L�F�K�H�U�J�H�V�W�H�O�O�W���V�H�L�Q�����G�D�V�V���G�L�H�V�H���Q�L�F�K�W���E�H�V�F�K�l�G�L�J�W���Z�H�U�G�H�Q�����6�R�O�O�W�H�Q���V�L�H���L�P���*�H�I�D�K�U�H�Q�E�H�U�H�L�F�K���O�L�H�J�H�Q�����P�•�V�V�H�Q��
�V�L�H���G�X�U�F�K���=�l�X�Q�H���R�G�H�U���:�l�O�O�H���G�H�X�W�O�L�F�K���J�H�V�F�K�•�W�]�W���Z�H�U�G�H�Q�����'�L�H�V���P�X�V�V���V�R�O�D�Q�J�H���H�U�I�R�O�J�H�Q�����E�L�V���G�L�H���(�Q�W�Z�L�F�N�O�X�Q�J��
�G�H�U�� �$�P�S�K�L�E�L�H�Q�� �D�E�J�H�V�F�K�O�R�V�V�H�Q�� �L�V�W�� �X�Q�G�� �G�L�H�� �7�L�H�U�H�� �G�D�V�� �*�H�Z�l�V�V�H�U�� �Y�H�U�O�D�V�V�H�Q�� �K�D�E�H�Q���� �%�H�L�� �G�H�U��
�.�Q�R�E�O�D�X�F�K�N�U�|�W�H�� �P�X�V�V�� �D�X�F�K�� �L�Q�� �G�H�Q�� �:�L�Q�W�H�U�P�R�Q�D�W�H�Q�� �D�X�I�� �•�E�H�U�Z�L�Q�W�H�U�Q�G�H�� �X�Q�G�� �G�D�P�L�W�� �L�Q�� �G�H�Q�� �*�H�Z�l�V�V�H�U�Q��
�Y�H�U�E�O�L�H�E�H�Q�G�H���/�D�U�Y�H�Q���J�H�S�U�•�I�W���Z�H�U�G�H�Q����
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�(�V�� �G�•�U�I�H�Q�� �Y�R�U�V�R�U�J�O�L�F�K�H�� �0�D�‰�Q�D�K�P�H�Q�� �]�X�U�� �9�H�U�K�L�Q�G�H�U�X�Q�J�� �Y�R�Q�� �P�|�J�O�L�F�K�H�Q�� �7�|�W�X�Q�J�H�Q�� �Y�R�Q�� �$�P�S�K�L�E�L�H�Q�� �L�P��
�$�U�E�H�L�W�V�E�H�U�H�L�F�K�� �J�H�W�U�R�I�I�H�Q�� �Z�H�U�G�H�Q���� �V�S�R�Q�W�D�Q�� �H�Q�W�Z�L�F�N�H�O�W�H�� �3�I�•�W�]�H�Q�� �L�Q�� �%�H�U�H�L�F�K�H�Q�� �Y�R�Q�� �$�U�E�H�L�W�V�Z�H�J�H�Q�� �X�Q�G�� �±
�I�O�l�F�K�H�Q���G�•�U�I�H�Q�� �]�H�L�W�Q�D�K�� �P�L�W���J�U�R�E�H�P�� �.�L�H�V�� �D�X�I�J�H�I�•�O�O�W���Z�H�U�G�H�Q���� �Z�H�Q�Q���Q�D�F�K�� �H�L�Q�H�U�� �J�U�•�Q�G�O�L�F�K�H�Q���h�E�H�U�S�U�•�I�X�Q�J��
�H�L�Q�H���1�X�W�]�X�Q�J���G�X�U�F�K���$�P�S�K�L�E�L�H�Q�����/�D�L�F�K�����.�D�X�O�T�X�D�S�S�H�Q�����D�X�V�J�H�V�F�K�O�R�V�V�H�Q���Z�H�U�G�H�Q���N�D�Q�Q����

�.�Q�R�E�O�D�X�F�K�N�U�|�W�H(Pelobates fuscus)

Kurze Angaben zu den vorgesehenen Vermeidungsmaßnahmen (z.B. Baubetrieb, Bauzeitenbeschränkung, Projektgestaltung, 
Querungshilfen, vorgezogene Ausgleichsmaßnahmen), ggf. Maßnahmen des Risikomanagements und zu dem Zeitrahmen für 
deren Realisierung; ggf. Verweis auf andere Unterlagen.��
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�.�Q�R�E�O�D�X�F�K�N�U�|�W�H(Pelobates fuscus)

Kurze Beschreibung der verbleibenden Auswirkungen des Plans/des Vorhabens nach Realisierung der unter II.2 beschriebenen 
Maßnahmen; Prognose der ökologischen Funktion im räumlichen Zusammenhang. 
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�.�Q�R�E�O�D�X�F�K�N�U�|�W�H(Pelobates fuscus)

Kurze Darstellung der Bedeutung der Lebensstätten bzw. der betroffenen Populationen der Art (lokal Population und Population  
in der biogeografischen Region) sowie der zwingenden Gründe des überwiegenden öffentlichen Interesses, die für den Plan/das 
Vorhaben sprechen. 

Kurze Bewertung der geprüften Alternativen bzgl. Artenschutz und Zumutbarkeit. 

Kurze Angaben zu den vorgesehenen Kompensatorischen Maßnahmen, ggf. Maßnahmen des Risikomanagements und zu dem 
Zeitrahmen für deren Realisierung; ggf. Verweis auf andere Unterlagen. Ggf. Darlegung warum sich der ungünstige 
Erhaltungszustand nicht weiter verschlechtern wird und die Wiederherstellung eines günstigen Erhaltungszustandes nicht 
behindert wird (bei FFH-Anhang IV-Arten mit ungünstigem Erhaltungszustand). 
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Kurze Beschreibung des Vorkommens der Art (Fortpflanzungs- oder Ruhestätten, ggf. lokale Population) sowie dessen 
mögliche Betroffenheit durch den Plan/das Vorhaben; Nennung der Datenquellen; ggf. Verweis auf Karten.��
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�.�U�H�X�]�N�U�|�W�H(Bufo calamita)

Kurze Angaben zu den vorgesehenen Vermeidungsmaßnahmen (z.B. Baubetrieb, Bauzeitenbeschränkung, Projektgestaltung, 
Querungshilfen, vorgezogene Ausgleichsmaßnahmen), ggf. Maßnahmen des Risikomanagements und zu dem Zeitrahmen für 
deren Realisierung; ggf. Verweis auf andere Unterlagen.��
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Kurze Beschreibung der verbleibenden Auswirkungen des Plans/des Vorhabens nach Realisierung der unter II.2 beschriebenen 
Maßnahmen; Prognose der ökologischen Funktion im räumlichen Zusammenhang. 
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�.�U�H�X�]�N�U�|�W�H(Bufo calamita)

Kurze Darstellung der Bedeutung der Lebensstätten bzw. der betroffenen Populationen der Art (lokal Population und Population 
in der biogeografischen Region) sowie der zwingenden Gründe des überwiegenden öffentlichen Interesses, die für den Plan/das 
Vorhaben sprechen. 

Kurze Bewertung der geprüften Alternativen bzgl. Artenschutz und Zumutbarkeit. 

Kurze Angaben zu den vorgesehenen Kompensatorischen Maßnahmen, ggf. Maßnahmen des Risikomanagements und zu dem 
Zeitrahmen für deren Realisierung; ggf. Verweis auf andere Unterlagen. Ggf. Darlegung warum sich der ungünstige 
Erhaltungszustand nicht weiter verschlechtern wird und die Wiederherstellung eines günstigen Erhaltungszustandes nicht 
behindert wird (bei FFH-Anhang IV-Arten mit ungünstigem Erhaltungszustand). 
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Kurze Angaben zu den vorgesehenen Vermeidungsmaßnahmen (z.B. Baubetrieb, Bauzeitenbeschränkung, Projektgestaltung, 
Querungshilfen, vorgezogene Ausgleichsmaßnahmen), ggf. Maßnahmen des Risikomanagements und zu dem Zeitrahmen für 
deren Realisierung; ggf. Verweis auf  andere Unterlagen.��
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Kurze Beschreibung der verbleibenden Auswirkungen des Plans/des Vorhabens nach Realisierung der unter II.2 beschriebenen 
Maßnahmen; Prognose der ökologischen Funktion im räumlichen Zusammenhang. 
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Kurze Darstellung der Bedeutung der Lebensstätten bzw. der betroffenen Populationen der Art (lokal Population und Population 
in der biogeografischen Region) sowie der zwingenden Gründe des überwiegenden öffentlichen Interesses, die für den Plan/das 
Vorhaben sprechen. 

Kurze Bewertung der geprüften Alternativen bzgl. Artenschutz und Zumutbarkeit. 

Kurze Angaben zu den vorgesehenen Kompensatorischen Maßnahmen, ggf. Maßnahmen des Risikomanagements und zu dem 
Zeitrahmen für deren Realisierung; ggf. Verweis auf andere Unterlagen. Ggf. Darlegung warum sich der ungünstige 
Erhaltungszustand nicht weiter verschlechtern wird und die Wiederherstellung eines günstigen Erhaltungszustandes nicht 
behindert wird (bei FFH-Anhang IV-Arten mit ungünstigem Erhaltungszustand). 
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1 ANLASS UND AUFGABENSTELLUNG 

Die Rheinische Baustoffwerke GmbH gewann bis 2003 in der Abgrabung Horchheim Sand und 
Kies. In 2001 und 2003 wurden Erweiterungen beantragt, deren Abbau wurde aufgrund von kon-
junkturellen Gründen nicht verwirklicht. Die Herrichtung der Abgrabung wurde daraufhin bis 2011 
vollständig abgeschlossen und die Infrastruktureinrichtungen bis auf die Zufahrt zur K11 beseitigt. 

Um auch den zukünftigen Rohstoffbedarf weiterhin zu decken, beabsichtigt das Unternehmen 
eine Erweiterung der ehemaligen Kiesgrube nach Westen in einer Flächengröße von rund 
45,5 ha.  

Der Abbau soll im Trockenabbau bis auf eine Tiefe von maximal 112,5 m NHN im Norden und 
117,0 m NHN im Süden erfolgen. Die in Tieflage verbleibende Sohle und die Böschungen des 
Erweiterungsgeländes werden einer Rekultivierung unterzogen, bei der sowohl Extensivgrünland 
als auch natürliche Sukzession, Gehölzanpflanzungen und Kleingewässer geplant sind.  

Die beantragte Westerweiterung nimmt östlich des Rübenweges Teilflächen der ehemaligen 
Kiesgrube in Anspruch, auf denen sich bereits ein vielfältiges Biotopmosaik entwickelt hat. West-
lich des Rübenweges werden durch das geplante Vorhaben ausschließlich ausgeräumte intensiv 
genutzte Ackerflächen in Anspruch genommen. 

Die technischen Planungen des Vorhabens werden im Detail in den Teilen I und II der Antrags-
unterlagen dargelegt. Weitere naturschutzfachliche Unterlagen, auf die im Folgenden auch Bezug 
genommen wird, sind der Landschaftspflegerische Begleitplan (LBP, Teil III) und der UVP-Bericht 
(Teil IV). 

Der vorliegende Artenschutzrechtliche Fachbeitrag (ASF) ist Teil V der Antragsunterlagen nach 
§ 3 und § 7 AbgrG NRW.  

Nachfolgend wird ermittelt, ob für europarechtlich geschützte Tier- und Pflanzenarten aufgrund 
der Lage ihrer Fundorte sowie ihrer Lebensraumansprüche durch die Rohstoffgewinnung und die 
anschließende Rekultivierung durch gelenkte Sukzession und die Herstellung von Extensivgrün-
land auf der beantragten Fläche eine Betroffenheit anzunehmen ist und ob artenschutzrechtliche 
Verbotstatbestände nach § 44 Abs. 1 i. V. m. § 44 Abs. 5 BNatSchG erfüllt werden. 
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2 LAGE DES VORHABENS UND DERZEITIGE SITUATION 

Die geplante Abgrabungserweiterung befindet sich innerhalb des Regierungsbezirkes Köln, im 
Kreis Euskirchen und dort auf dem Gebiet der Gemeinde Weilerswist. Etwa 200 m südöstlich liegt 
die Ortslage Klein Vernich und nördlich die Ortslage Horchheim.  

Innerhalb der Gemarkung Vernich, Flur 12, werden durch die geplante Westerweiterung die 
Flurstücke 24, 25, 28, 30-34, 36-40, 414, 42 tlw. und 43 teilw. beansprucht.  

Dabei teilt der sogenannte Rübenweg (Flurstück 15) die Antragsfläche in eine östliche und eine 
westliche Teilfläche. In den beanspruchten Flurstücken sind auch die Abstands- und 
Böschungsflächen der südöstlich angrenzenden ehemaligen Kiesgrube sowie eine Teilfläche auf 
der Grubensohle, die als Absetzteich genutzt werden soll, enthalten. Dadurch weist das geplante 
Vorhaben eine Gesamtfläche von ca. 45,5 ha auf. Neben Teilen der alten Kiesgrube werden 
ausschließlich intensiv genutzte Ackerflächen beansprucht. 

Westlich schließt die Bundesautobahn A�����P�L�W���G�H�P���5�D�V�W�S�O�D�W�]���Ä�2�E�H�U�V�W�H���+�H�L�G�H�³���D�Q���G�L�H��Fläche an. 
Östlich verläuft die Horchheimer Straße (K11), welche die Erschließung ermöglicht. Die Zufahrt 
erfolgt über den Wirtschaftsweg (Flurstück 10 der Gemarkung Vernich, Flur 11), welcher den 
Rübenweg mit der K11 verbindet und die alte Kiesgrube nach Süden begrenzt. 

Die Lage des Vorhabens ist zusätzlich in den Plananlagen I.1 (Übersichtsplan) und I.2 (Lageplan) 
im Technischen Teil I der Antragsunterlagen dargestellt. 

  

Abbildung 1: Lage der Abgrabung Horchheim (Quelle: Google Earth) 

 

Die Vorhabenfläche liegt innerhalb der Zülpicher Börde, die naturräumlich der niederrheinischen 
Bucht zugeordnet werden kann. Die Zülpicher Börde wird durch besonders fruchtbare und daher 
ertragsreiche Lössböden geprägt. Die für die Region charakteristischen Ackerflächen finden sich 
daher auch in und um die geplanten Flächen. 



Artenschutzrechtlicher Fachbeitrag    
Abgrabung Horchheim  
 

Ingenieur- und Planungsbüro Lange GbR  7 

Darüber hinaus werden Teilflächen einer alten Kiesgrube in Anspruch genommen. Diese wurde 
in Tieflage durch eine natürliche Sukzession mit ergänzenden Gehölzanpflanzungen rekultiviert 
und abgenommen. Eine detaillierte Beschreibung der Biotoptypen findet sich in Teil III der An-
tragsunterlagen, im Landschaftspflegerischen Begleitplan.  

 

Abbildung 2: Detailansicht Abgrabung Horchheim (Quelle: Google Earth)  

 

Im Umkreis von etwa 5 km befindet sich nördlich das FFH- Gebiet �Ä�9�L�O�O�H�Z�l�O�G�H�U���E�H�L���%�R�U�Q�K�H�L�P�³ und 
südöstlich das FFH- �*�H�E�L�H�W���Ä�:�D�O�G�Y�L�O�O�H�³, welches sich mit einem Teilbereich des Vogelschutzge-
biets �Ä�.�R�W�W�H�Q�I�R�U�V�W-�:�D�O�G�Y�L�O�O�H�³��überschneidet. Auf Grund der großen Distanz entfällt eine genauere 
Betrachtung jedoch.    

Im �H�Q�J�H�U�H�Q�� �8�P�N�U�H�L�V�� �I�L�Q�G�H�Q�� �V�L�F�K�� �G�L�H�� �/�D�Q�G�V�F�K�D�I�W�V�V�F�K�X�W�]�J�H�E�L�H�W�H�� �Ä�/�6�*-Rotbach zwischen Fries-
�K�H�L�P�� �X�Q�G�� �1�L�H�G�H�U�E�H�U�J�³�� ��LSG-5205-0011���� �X�Q�G�� �Ä�/�6�*�� �(�U�I�W�Q�L�H�G�H�U�X�Q�J�³�� ��LSG-5207-003). Hinzukom-
mend lassen sich zwei geschützte Alleen �± �G�L�H���Ä�/�L�Q�G�H�Q�D�O�O�H�H���D�Q���G�H�U���0�•�G�G�H�U�V�K�H�L�P�H�U���6�W�U�D�‰�H���.���³��
(AL-EU-0021) im Norden �X�Q�G���G�L�H���Ä�$�O�O�H�H���D�Q���G�H�U���%�R�U�U�H�U���6�W�U�D�‰�H�³����AL-EU-0006) im östlichen Umfeld 
finden. 

Zufahrt 

Erweiterung 

Alte Kiesgrube 



Artenschutzrechtlicher Fachbeitrag    
Abgrabung Horchheim  
 

Ingenieur- und Planungsbüro Lange GbR  8 

 

Abbildung 3: Schutzgebietskulisse des Vorhabenbereichs (Quelle: Linfos) 

 

Die geplante Abgrabung nimmt Flächen der alten Kiesgrube in Anspruch, welche im westlichen 
Bereich das Landschaftsschutzgebiet 5206-�������������Ä�/�6�*-�$�E�E�D�X�I�O�l�F�K�H�Q�³��und im östlichen Bereich 
zusätzlich �G�D�V�� �1�D�W�X�U�V�F�K�X�W�]�J�H�E�L�H�W�� �Ä�.�L�H�V�J�U�X�E�H�� �.�O�H�L�Q-�9�H�U�Q�L�F�K�³��(EU-122) umfassen. Das Land-
schaftsschutzgebiet umfasst mehrere, in räumlicher Distanz liegende, durch den Sand- und Kie-
sabbau entstandene Flächen in der Gemeinde Weilerswist. Die hier beanspruchte Fläche wird 
über das BK-0206-���������Ä�$�E�J�U�D�E�X�Q�J���.�O�H�L�Q-�9�H�U�Q�L�F�K�³���E�H�V�F�K�U�L�H�E�H�Q�� Die östlichen Bereiche innerhalb 
des NSG sind in ihrer naturschutzorientierten Rekultivierung vollständig abgeschlossen. Ehema-
lige Steilwände sind nach einer Abflachung bepflanzt worden und werden nun von Heckenstruk-
turen geprägt.  Für die Sohle wurde eine Modellierung mit Senken, in denen sich Gewässer 
gebildet haben und Erhöhungen vorgenommen. Durch eine Verdichtung mit Feinsediment sind 
diese auch in längeren Trockenphasen wasserführend, und es konnten sich 
gewässerbegleitende Pflanzengemeinschaften ausprägen. Neben Gehölzpflanzungen finden 
sich durch natürliche Sukzession aufkommende Pioniergehölze wie Birken und Weiden. 

Das Biotopkataster (LANUV) verzeichnet im näheren Umkreis folgende geschützte Biotope: 
�Ä�)�H�O�G�J�H�K�|�O�]�H���Q�R�U�G�|�V�W�O�L�F�K���Y�R�Q���1�L�H�G�H�U�E�H�U�J�³�����%�.-5206-�������������Ä�.�O�H�L�Q�J�H�Z�l�V�V�H�U���D�P Rastplatz Oberste 
�+�H�L�G�H���D�Q���G�H�U���$���³�����%�.-5206-�������������Ä�(�U�I�W�D�X�H���Z�H�V�W�O�L�F�K���:�H�L�O�H�U�V�Z�L�V�W�³�����%�.-5206-�������������Ä�*�U�•�Q�O�D�Q�G�I�O�l�F�K�H��
nordwestlich von Klein-�9�H�U�Q�L�F�K�³�� ���%�.-5206-������������ �Ä�%�X�U�J�� �P�L�W�� �*�U�•�Q�E�H�V�W�D�Q�G�� �L�Q�� �.�O�H�L�Q-�9�H�U�Q�L�F�K�³�� ���%�.-
5206-���������� �X�Q�G�� �Ä�+�R�I�D�Q�O�D�J�H�� �+�R�U�F�K�K�H�L�P�³�� ���%�.-5206-034). Innerhalb der alten Kiesgrube befindet 
sich das BK-5206-�������� �Ä�.�L�H�V�J�U�X�E�H�� �V�•�G�Z�H�V�W�O�L�F�K�� �.�O�H�L�Q�� �9�H�U�Q�L�F�K�³�� �X�Q�G�� �G�D�V�� �%�.-5206-0002, welches 
�V�L�F�K���Y�R�O�O�V�W�l�Q�G�L�J���P�L�W���G�H�P���Ä�1�6�*���.�L�H�V�J�U�X�E�H���.�O�H�L�Q-�9�H�U�Q�L�F�K�³���•�E�H�U�V�F�K�Q�H�L�G�H�W�� 

 

 

LSG-5206-0011 

AL-EU-0021 

LSG-5207-003 

AL-EU-0006 

LSG-5206-0015 

NSG Kiesgrube Klein-Vernich 
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Abbildung 4: Biotopkataster (Quelle: LANUV) 

 

Im Folgenden wird die Gestalt der betrachteten Fläche anhand von Fotos aus der Begehung im 
Juni 2021 dokumentiert. 

 

Tabelle 1: Fotodokumentation 

 
Trockene Offenbereiche im östlichen Bereich der ehe-
maligen Abgrabung 

Bestehende Kleingewässer innerhalb der ehemaligen 
Kiesabgrabung. 

 
Bereiche mit natürlicher Sukzession und Wall im westli-
chen Bereich der Altabgrabung. Diese Bereiche liegen 
im Vorhabenbereich. 

 
Aufkommende Mischwaldstrukturen.   

BK-5206-302 

BK-5206-303 

BK-5206-056 

BK-5206-070 

BK-5206-034 

BK-5206-053 

BK-5206-0002 

BK-5206-036 
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Nordöstliche Bereiche innerhalb der alten Abgrabung. 

 
Blick vom westlichen Hang auf die alte Kiesabgrabung. 

 
Im Landschaftsbild vorherrschende Strukturen. Ackerbe-
reiche mit unbefestigten Wirtschaftswegen umgeben die 
alte Kiesabgrabung. 

 
Westlicher Acker mit Bundesautobahn A1 und Rastplatz 
�Ä�2�E�H�U�V�W�H���+�H�L�G�H�³ im Hintergrund. 

 
Gehölzstreifen im Grenzbereich zur Bundesautobahn 
A1.  

 
Denkmal mit Kastanien und Picknickplatz an der 
Kreuzung Rubensweg nördlich der Abgrabung. 
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3 RECHTLICHE GRUNDLAGEN  
Der Schutz wildlebender Tier- und Pflanzenarten ist im Bundesnaturschutzgesetz (BNatSchG) in 
den Bestimmungen des Kapitels 5 (§§ 37-55) verankert. 

3.1 Allgemeiner Artenschutz  

Der allgemeine Artenschutz laut Kapitel 5 Abschnitt 2 BNatSchG umfasst alle wildlebenden Tiere 
und Pflanzen, auch die sog. "Allerweltsarten". Er wird im Genehmigungsverfahren für Eingriffe, 
Vorhaben oder Planungen nach den Maßgaben und mit den Instrumenten der Eingriffsregelung 
bzw. des Baugesetzbuches berücksichtigt. Liegt keines dieser Verfahren vor, gilt er bei sonstigen 
Vorhaben uneingeschränkt. 

Der allgemeine Artenschutz unterbindet jegliche mutwillige Beeinträchtigung, Zerstörung oder 
Verwüstung "ohne vernünftigen Grund" der wildlebenden Tiere, Pflanzen und deren Lebensstät-
ten. 

Es ist laut § 39 Abs. 5 BNatSchG verboten 

1. die Bodendecke auf Wiesen, Feldrainen, [...] sowie an Hecken und Hängen abzubrennen oder nicht 

land- oder forstwirtschaftlich genutzte Grundflächen so zu behandeln, dass die Tier- oder Pflanzen-

welt erheblich beeinträchtigt wird 

2. Bäume, die außerhalb des Waldes, von Kurzumtriebsplantagen oder gärtnerisch genutzten Grund-

flächen stehen, Hecken, lebende Zäune, Gebüsche und andere Gehölze in der Zeit vom 1. März bis 

zum 30. September abzuschneiden oder auf den Stock zu setzen; zulässig sind schonende Form- 

und Pflegeschnitte zur Beseitigung des Zuwachses der Pflanzen oder zur Gesunderhaltung von Bäu-

men 

3. Röhrichte in der Zeit vom 1. März bis zum 30. September zurückzuschneiden; außerhalb dieser 

Zeiten dürfen Röhrichte nur in Abschnitten zurückgeschnitten werden 

4. ständig Wasser führende Gräben unter Einsatz von Grabenfräsen zu räumen, wenn dadurch der 

Naturhaushalt, insbesondere die Tierwelt erheblich beeinträchtigt wird. 

Die obigen Verbote gelten nicht für 

1. behördlich angeordnete Maßnahmen 

2. Maßnahmen, die im öffentlichen Interesse nicht auf andere Weise oder zu anderer Zeit durchgeführt 

werden können, wenn sie behördlich durchgeführt werden, behördlich zugelassen sind oder der Ge-

währleistung der Verkehrssicherheit dienen 

3. nach § 15 zulässige Eingriffe in Natur und Landschaft 

4. zulässige Bauvorhaben, wenn nur geringfügiger Gehölzbewuchs zur Verwirklichung der Baumaß-

nahmen beseitigt werden muss. 

Darüber hinaus ist es laut § 39 Abs. 6 BNatSchG verboten, Höhlen, Stollen, Erdkeller oder ähn-
liche Räume, die als Winterquartier von Fledermäusen dienen, in der Zeit vom 1. Oktober bis zum 
31. März aufzusuchen. Dies gilt nicht zur Durchführung unaufschiebbarer und nur geringfügig 
störender Handlungen sowie für touristisch erschlossene oder stark genutzte Bereiche. 
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3.2 Besonderer Artenschutz  

Über den allgemeinen Artenschutz hinaus gelten laut Kapitel 5 Abschnitt 3 BNatSchG weiterfüh-
rende Vorschriften zum Schutz streng und besonders geschützter und bestimmter anderer Tier- 
und Pflanzenarten. Die Belange des besonderen Artenschutzes werden für Eingriffe, Vorhaben 
und Planungen i. d. R. in einem gesonderten Gutachten, dem Artenschutzrechtlichen Fachbeitrag 
(ASF), berücksichtigt. 

Die im Sinne dieser Regelungen besonders und streng geschützten Arten werden in § 7 Abs. 2 
Nr. 13 und 14 BNatSchG definiert. Es handelt sich dabei um Arten, die in folgenden Schutzver-
ordnungen und Richtlinien aufgeführt sind: 

Besonders geschützte Arten 

�x Arten der Anhänge A und B der EG-Verordnung 338/97 (= EG-Artenschutzverordnung) 

�x Arten des Anhangs IV der RL 92/43 EWG (= FFH-Richtlinie) 

�x Europäische Vogelarten gemäß Art. 1 Richtlinie 2009/147/EG (= Vogelschutzrichtlinie) 

�x Arten, die in einer Rechtsverordnung nach § 54 Abs. 1 aufgeführt sind 

Streng geschützte Arten 

�x Arten des Anhangs A der EG-Verordnung Nr. 338/97 (= EG-Artenschutzverordnung) 

�x Arten des Anhangs IV der Richtlinie 92/43/EWG (= FFH-Richtlinie) 

�x Arten, die in einer Rechtsverordnung nach § 54 Abs. 2 aufgeführt sind 

Alle europarechtlich streng geschützten Arten sind auch besonders geschützt. 

Zu den europäischen Vogelarten zählen nach der Vogelschutzrichtlinie alle in Europa heimi-
schen, wildlebenden Vogelarten. Alle europäischen Vogelarten sind besonders geschützt, einige 
Arten sind daneben aufgrund der BArtSchV oder der EG-ArtSchVO auch streng geschützt (z. B. 
alle Greifvögel und Eulen). 

Arten in einer Rechtsverordnung nach § 54 BNatSchG gibt es derzeit noch nicht. 

Nur national besonders oder streng geschützte Arten außerhalb der europäischen Vogelarten 
werden für Eingriffe und genehmigungspflichtige Vorhaben laut § 14-15 BNatSchG nicht im Rah-
men des ASF, sondern in der Eingriffsregelung berücksichtigt (siehe Kapitel 3.1 "Allgemeiner 
�$�U�W�H�Q�V�F�K�X�W�]�³������ 

Das Landesamt für Natur, Umwelt und Verbraucherschutz NRW (LANUV) hat eine naturschutz-
fachlich begründete Auswahl derjenigen Arten getroffen, die in NRW bei einer artenschutzrecht-
lichen Prüfung im Sinne einer Art-für-Art-Betrachtung einzeln zu bearbeiten sind. Diese Arten 
�Z�H�U�G�H�Q���L�Q���1�5�:���Ä�S�O�D�Q�X�Q�J�V�U�H�O�H�Y�D�Q�W�H���$�U�W�H�Q�³���J�H�Q�D�Q�Q�W�� 

Europarechtlich geschützte Arten, die derzeit nicht in die Liste der planungsrelevanten Arten ein-
gearbeitet sind (z. B. einige Fische), sind zu recherchieren und im ASF zu betrachten. 

Europäische Vogelarten, die nicht in der Liste der planungsrelevanten Arten des LANUV enthal-
ten sind (i. d. R. "Allerweltsarten" mit einem landesweit günstigen Erhaltungszustand und einer 
großen Anpassungsfähigkeit), werden im ASF zusammenfassend in sog. "Gilden" betrachtet. 
Aufgrund ihres europarechtlichen Schutzes ist es nicht zulässig, diese Arten vollständig zu ver-
nachlässigen (OVG NRW, Urteil vom 18.01.2013, Az. 11 D 70/09.AK sowie BVerwG, Beschluss 
vom 28.11.2013, Az. 9 B 14.13, Ortsumgehung Datteln). 
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Nach § 44 Abs. 1 BNatSchG ist es verboten: 

1. wildlebenden Tieren der besonders geschützten Arten nachzustellen, sie zu fangen, zu verletzen 

oder zu töten oder ihre Entwicklungsformen aus der Natur zu entnehmen, zu beschädigen oder 

zu zerstören 

2. wildlebende Tiere der streng geschützten Arten und der europäischen Vogelarten während der 

Fortpflanzungs-, Aufzucht-, Mauser-, Überwinterungs- und Wanderungszeiten erheblich zu stö-

ren; eine erhebliche Störung liegt vor, wenn sich durch die Störung der Erhaltungszustand der 

lokalen Population einer Art verschlechtert 

3. Fortpflanzungs- oder Ruhestätten der wildlebenden Tiere der besonders geschützten Arten aus 

der Natur zu entnehmen, zu beschädigen oder zu zerstören 

4. wildlebende Pflanzen der besonders geschützten Arten oder ihre Entwicklungsformen aus der 

Natur zu entnehmen, sie oder ihre Standorte zu beschädigen oder zu zerstören. 
 

Modifizierte Verbotstatbestände für Eingriffsvorhaben gem. § 44 Abs. 5 BNatSchG  

Für nach § 15 Absatz 1 BNatSchG unvermeidbare Beeinträchtigungen durch Eingriffe in Natur 
und Landschaft, die nach § 17 Absatz 1 oder Absatz 3 zugelassen oder von einer Behörde durch-
geführt werden, sowie für Vorhaben im Sinne des § 18 Absatz 2 Satz 1 gelten die Zugriffs-, Besitz- 
und Vermarktungsverbote nach Maßgabe der Sätze 2 bis 5.  

Sind  

�x in Anhang IV Buchstabe a der Richtlinie 92/43/EWG aufgeführte Tierarten,  

�x europäische Vogelarten  

�x oder solche Arten, die in einer Rechtsverordnung nach § 54 Absatz 1 Nummer 2 BNatSchG auf-
geführt sind,  

betroffen, liegt hiernach ein Verstoß gegen  

�x das Tötungs- und Verletzungsverbot nach Absatz 1 Nummer 1 nicht vor, wenn die Beeinträchti-
gung durch den Eingriff oder das Vorhaben das Tötungs- und Verletzungsrisiko für Exemplare der 
betroffenen Arten nicht signifikant erhöht und diese Beeinträchtigung bei Anwendung der gebote-
nen, fachlich anerkannten Schutzmaßnahmen nicht vermieden werden kann,  

�x das Verbot des Nachstellens und Fangens wildlebender Tiere und der Entnahme, Beschädigung 
oder Zerstörung ihrer Entwicklungsformen nach Absatz 1 Nummer 1 nicht vor, wenn die Tiere oder 
ihre Entwicklungsformen im Rahmen einer erforderlichen Maßnahme, die auf den Schutz der Tiere 
vor Tötung oder Verletzung oder ihrer Entwicklungsformen vor Entnahme, Beschädigung oder Zer-
störung und die Erhaltung der ökol. Funktion der Fortpflanzungs- oder Ruhestätten im räumlichen 
Zusammenhang gerichtet ist, beeinträchtigt werden und diese Beeinträchtigungen unvermeidbar 
sind, 

�x das Verbot nach Absatz 1 Nummer 3 nicht vor, wenn die ökologische Funktion der von dem Eingriff 
oder Vorhaben betroffenen Fortpflanzungs- und Ruhestätten im räumlichen Zusammenhang wei-
terhin erfüllt wird. 

 

Soweit erforderlich, können auch vorgezogene Ausgleichsmaßnahmen (sog. continuous ecologi-
cal functionality-measures - CEF-Maßnahmen) festgelegt werden.  

Für Standorte wildlebender Pflanzen der in Anhang IV Buchstabe b der Richtlinie 92/43/EWG 
aufgeführten Arten gelten die Sätze 2 und 3 entsprechend.  
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Die Unzulässigkeit eines Eingriffs wird laut § 15 Abs. 5 BNatSchG definiert: 

"Ein Eingriff darf nicht zugelassen oder durchgeführt werden, wenn die Beeinträchtigungen nicht 
zu vermeiden oder nicht in angemessener Frist auszugleichen oder zu ersetzen sind und die 
Belange des Naturschutzes [...] im Range vorgehen." 
 

Ausnahmen 

Die nach Landesrecht zuständigen Behörden können gemäß § 45 Abs. 7 BNatSchG von den 
Verboten des § 44 BNatSchG im Einzelfall Ausnahmen zulassen: 

�x zur Abwendung erheblicher land-, forst-, fischerei-, wasser- oder sonstiger erheblicher wirtschaftli-
cher Schäden 

�x zum Schutz der heimischen Tier- und Pflanzenwelt 

�x für Zwecke der Forschung, Lehre, Bildung oder Wiederansiedlung oder diesem Zwecke dienende 
Maßnahmen der Aufzucht oder künstlichen Vermehrung 

�x im Interesse der Gesundheit des Menschen, der öffentlichen Sicherheit, einschließlich der Landes-
verteidigung und des Schutzes der Zivilbevölkerung, oder maßgeblich günstigen Auswirkungen auf 
die Umwelt oder 

�x aus anderen zwingenden Gründen des überwiegenden öffentlichen Interesses einschließlich sol-
cher sozialer oder wirtschaftlicher Art. 

Eine Ausnahme darf nur zugelassen werden, wenn zumutbare Alternativen nicht gegeben sind 
und sich der Erhaltungszustand der Population einer Art nicht verschlechtert. 

3.3 Umweltschadensgesetz  

Das Umweltschadensgesetz (USchadG) dient der Umsetzung der EG-Umwelthaftungsrichtlinie 
2004/35/EG in deutsches Recht. 

Das Gesetz gilt für 

�x Umweltschäden und unmittelbare Gefahren solcher Schäden, die durch eine der in Anlage 1 auf-

geführten beruflichen Tätigkeiten verursacht werden; 

�x Schädigungen von Arten und natürlichen Lebensräumen im Sinn des § 19 Absatz 2 und 3 des 

BNatSchG und unmittelbare Gefahren solcher Schäden, die durch andere berufliche Tätigkeiten 

als die in Anlage 1 aufgeführten verursacht werden, sofern der Verantwortliche vorsätzlich oder 

fahrlässig gehandelt hat. 

Folgendermaßen erläutert § 19 BNatSchG Restriktionen zu Schäden an bestimmten Arten und 
natürlichen Lebensräumen im Sinne des Umweltschadensgesetzes: 

(1) "Eine Schädigung von Arten und natürlichen Lebensräumen [...] ist jeder Schaden, der erhebliche 
nachteilige Auswirkungen auf die Erreichung oder Beibehaltung des günstigen Erhaltungszustan-
des dieser Lebensräume oder Arten hat." 

 

(2) Arten im Sinne des Abs. 1 sind die Arten, die aufgeführt sind in 

�x Art. 4 Abs. 2 oder Anh. I der Vogelschutzrichtlinie 

�x Anh. II und IV der FFH-Richtlinie 

(3) Lebensräume im Sinne des Abs. 1 sind 

�x Lebensräume der Arten laut Satz (2) 

�x natürliche Lebensraumtypen von gemeinschaftlichem Interesse 
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�x Fortpflanzungs- und Ruhestätten der Arten laut Anh. IV der FFH-Richtlinie 

(4) [...] 

(5) Ob Auswirkungen nach Abs. 1 erheblich sind, ist [...] unter Berücksichtigung der Kriterien des Anh. 
I der RL 2004/35/EG (RL über Umwelthaftung zur Vermeidung und Sanierung von Umweltschäden) 
zu ermitteln. 

Obwohl der besondere Artenschutz nach § 44 ff. BNatSchG dies nicht vorsieht, werden im Fol-
genden die im Sinne des Umweltschadensgesetzes zusätzlich relevanten Arten des Anhangs II 
der FFH-Richtlinie und deren Lebensräume in den ASF mit aufgenommen. Deren Betrachtung 
erfolgt hier, aufgrund bisher fehlender methodischer Vorgaben, analog zu den im besonderen 
Artenschutz zu prüfenden Arten. D. h. obwohl die Verbotstatbestände nach § 44 Abs. 1 
BNatSchG genau genommen für die Arten nach Anhang II der FFH-Richtlinie nicht gelten, wird 
deren Erfüllung geprüft. Damit kann das Eintreten eines Konflikts mit § 19 BNatSchG und somit 
letztlich ein Konflikt mit dem Umweltschadensgesetz wirkungsvoll vermieden werden. 
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4 DATENGRUNDLAGE UND METHODIK 

Im vorliegenden artenschutzrechtlichen Fachbeitrag wird geprüft, ob infolge des geplanten Vor-
habens in Bezug auf planungsrelevante Tier- und Pflanzenarten aufgrund der Lage ihrer Fundorte 
sowie ihrer Lebensansprüche eine Betroffenheit anzunehmen ist, Verbotstatbestände gemäß 
§ 44 Abs. 1 BNatSchG einschlägig sind und aus naturschutzfachlicher Sicht eine Ausnahme ge-
mäß § 45 Abs. 7 BNatSchG notwendig werden könnte. 

Die Prüfung erfolgt auf Grundlage recherchierter vorhandener Daten, eigener faunistischer Er-
fassungen und einer Biotoptypenkartierung der betroffenen Fläche.  

Der folgende Raum wird als genereller Untersuchungsraum zugrunde gelegt. Im Rahmen faunis-
tischer Einschätzungen ist dieser jedoch nicht im Hinblick auf sämtliche Wirkungen pauschal an-
zuwenden. Vielmehr richtet sich der betrachtete Raum spezifisch nach der jeweils betrachteten 
Art, deren Stör- und Aktionsradien und deren genutzten Habitatbestandteilen (z. B. Teillebens-
räume, Wanderkorridore etc.). 

 

Abbildung 5: Untersuchungsraum (rot) und Eingriffsbereich (grün), (Quelle: Google Earth) 

 

Es werden die nachfolgend aufgezählten, vorhandenen Daten ausgewertet: 

�x Planungsrelevante Arten nach 2000 für den Messtischblatt-Quadranten (MTB-Q) 5206/4, 
LANUV NRW, Internetabfrage November 2021 

�x Artenlisten des Katasters für schutzwürdige Biotope 
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�x Avifaunistische Meldungen des online-�3�R�U�W�D�O�V���Ä�2�U�Q�L�W�K�R�³ 

�x �3�U�R�M�H�N�W�E�H�U�L�F�K�W���Ä�6�F�K�X�W�]���X�Q�G���(�U�I�D�V�V�X�Q�J���Y�R�Q���5�R�K�U- �:�L�H�V�H�Q�Z�H�L�K�H�Q���L�Q���G�H�U���=�•�O�S�L�F�K�H�U���%�|�U�G�H�³���G�H�V��
Komitees gegen Vogelmords von 2010 (Hirschfeld et al. 2010) 
 

Die folgenden systematischen Kartierungen wurden durchgeführt: 

�x Biotoptypenkartierung (28.05.2021) 

�x Revierkartierung der Brutvögel (planungsrelevante Arten) nach Südbeck et al. (2005) (März 
bis Juli 2021) 

�x Amphibienerfassung (April bis Juni 2021) 

�x Reptilienerfassung (April bis September 2021) 

Die Prüfung erfolgt unter Beachtung des aktuellen BNatSchG sowie der �ÄVerwaltungsvorschrift 
zur Anwendung der nationalen Vorschriften zur Umsetzung der Richtlinien 92/43/EWG (FFH-RL) 
und 2009/147/EG (V-RL) zum Artenschutz bei Planungs- oder Zulassungsverfahren (VV-
Artenschutz)�³ (MKULNV 2016). 

Berücksichtigung finden weiterhin der Leitfaden �ÄGeschützte Arten in NRW�³ (MKULNV 2015), die 
Hinweise der LANA zur Anwendung des europäischen Artenschutzrechts bei der Zulassung von 
Vorhaben und Planungen (LANA 2010) sowie der Leitfaden zur Wirksamkeit von Artenschutz-
Maßnahmen in NRW (MKULNV 2013). 

Eine aktuelle Liste der planungsrelevanten Arten wird vom LANUV im Fachinformationssystem 
�Ä�*�H�V�F�K�•�W�]�W�H���$�U�W�H�Q���L�Q���1�R�U�G�U�K�H�L�Q-�:�H�V�W�I�D�O�H�Q�³���Y�H�U�|�I�I�H�Q�W�O�L�F�K�W�� 

Im Regelfall kann bezüglich der europäischen Vogelarten bei den nicht planungsrelevanten sog. 
�ÄAllerweltsarten�³ mit einem landesweit günstigen Erhaltungszustand und einer großen Anpas-
sungsfähigkeit davon ausgegangen werden, dass nicht gegen die Verbote des § 44 Abs. 1 
BNatSchG verstoßen wird (d. h. keine erhebliche Störung der lokalen Population, keine Beein-
trächtigung der ökologischen Funktion ihrer Lebensstätten sowie keine unvermeidbaren Verlet-
zungen oder Tötungen und kein signifikant erhöhtes Tötungsrisiko). Für diese Arten erfolgt im 
Rahmen des ASF eine zusammenfassende Prüfung für die ggf. betroffenen Gilden (z. B. Ge-
büschbrüter). Liegen begründete Hinweise darauf vor, dass für eine oder mehrere nicht planungs-
relevante Vogelarten erhebliche Beeinträchtigungen im Sinne der artenschutzrechtlichen Ver-
botstatbestände zu erwarten sind, kann abweichend vom Regelfall eine Art-für-Art-Betrachtung 
durchgeführt werden. 

Im Folgenden wird anhand der Eingriffsbeschreibung geprüft, ob einzelne Individuen, Populatio-
nen oder essenzielle Habitate einer relevanten Art trotz Vermeidungsmaßnahmen erheblich be-
einträchtigt werden. 

Norm und Bewertungsmaßstab für die Beurteilung erheblicher Beeinträchtigungen orientieren 
sich an den Art. 12, 13, 15 und 16 der FFH- Richtlinie, deren Umsetzung in nationales Recht laut 
BNatSchG sowie den Vorgaben der VV-Artenschutz NRW. 

Optische und/oder akustische Störungen sind aus artenschutzrechtlicher Sicht nur dann von Re-
levanz, wenn in deren Folge der Erhaltungszustand einer lokalen Population verschlechtert wird. 
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Relevant sind Störungen nur für die europäischen Vogelarten und streng geschützte Arten 
(§ 44 Abs. 1 Nr. 2 BNatSchG). 

Alle essenziellen Teillebensstätten bzw. Habitatbestandteile einer Tierpopulation sind geschützt. 
Grundsätzlich gilt der Schutz demnach für Fortpflanzungs- und Ruhestätten. Nahrungsstätten, 
Jagdhabitate und Wanderkorridore sind demgegenüber nur dann geschützt, wenn sie für den 
Erhalt der lokalen Population zwingend notwendig sind. Regelmäßig genutzte Raststätten fallen 
grundsätzlich unter den gesetzlichen Schutz. 

 

Abbildung 6: Prüfschema der artenschutzrechtlichen Prüfung (MKULNV 2015) 
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5 BESCHREIBUNG DES VORKOMMENS RELEVANTER ARTEN 

Die artenschutzrechtliche Prüfung basiert auf aktuellen faunistischen Erfassungen sowie auf vor-
handenen und bekannten Daten zu faunistischen Vorkommen aller relevanten Artengruppen. Im 
Folgenden werden die verwendeten Daten dargestellt. 

Tabelle 2: Kartierdokumentation 2021 

Erfassungsdatum 
und -zeit 

Durchgang Witterung 

07.03.2021 

19:00 - 21:00 1. Avifauna, Nacht 0°C, kaum Wind, leicht bewölkt, trocken 

08.03.2021 

08:00 - 11:15 1. Avifauna, Tag 0°C, windstill, bewölkt, leicht diesig 

13.04.2021 

08:00 - 11:15 2. Avifauna 0-6 °C, kaum Wind, bewölkt, abschnittsweise sonnig  

13.04.2021 

11:15 - 13:45 1. Amphibien 0-6 °C, kaum Wind, bewölkt, abschnittsweise sonnig  

13.04.2021 

11:15 - 13:45 

Ausbringung Reptilienmat-
ten 0-6 °C, kaum Wind, bewölkt, abschnittsweise sonnig  

04.05.2021 

07:30 - 10:30 3. Avifauna 8°C, windig mit starken Böen, bewölkt, kein Niederschlag 

04.05.2021 

10:30-12:15 2. Amphibien 8°C, windig mit starken Böen, bewölkt, kein Niederschlag 

28.05.2021 

07:30 - 10:30 4. Avifauna 10 -18 °C, wenig Wind, leicht bewölkt, größtenteils sonnig 

28.05.2021 

10:45 - 12:00 4. Amphibien 19°C, wenig Wind, leicht bewölkt, größtenteils sonnig 

28.05.2021 

10:45 - 12:00 1. Reptilien 19°C, wenig Wind, leicht bewölkt, größtenteils sonnig 

28.05.2021 

12:00 - 15:00 Biotoptypen 19°C, wenig Wind, leicht bewölkt, größtenteils sonnig 

25.06.2021 

22:30-00:05 

5. Avifauna + Amphibien, 
Nacht 15°C, kaum Wind, leicht bewölkt 

25.06.2021 

19:00-20:30 2. Reptilien 20°C, kaum Wind, leicht bewölkt, größtenteils sonnig 

26.06.2021 

07:40-11:15 6. Avifauna 16-22°C, kein Wind, kaum Wolken 

20.07.2021 

07:40-11:15 7. Avifauna 14-22°C, windstill, leicht bewölkt 

20.07.2021 

11:20-12:05 3. Reptilien 22°C, windstill, leicht bewölkt 

31.08.2021 

16:15- 17:15 4. Reptilien 22°C, kaum Wind, leicht bewölkt, größtenteils sonnig 

23.09.2021 

12:10 - 13:30 5. Reptilien 19°C, kein Wind, sonnig, leichte Bewölkung 
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5.1 Erfassung der Brutvögel 2021 

Die folgenden Brutvogelarten wurden bei der systematischen Revierkartierung nach der Methode 
laut Südbeck et al. (2005) im Jahr 2021 innerhalb des Untersuchungsraums festgestellt. Die Er-
fassung fand hauptsächlich in den frühen Morgenstunden statt. Zusätzlich wurden zwei Nachtbe-
gehungen durchgeführt. Bei den Erfassungen wurden sowohl optische als auch akustische Nach-
weise erfasst und auf revieranzeigendes Verhalten geachtet. Darauf basierend wurden Revier-
karten angelegt, auf deren Basis in Abbildung 7 die Revierzentren der kartierten Arten dargestellt 
wurden. Beim Mäusebussard (Buteo buteo) konnte durch das Auffinden des besetzten Horstes 
der tatsächliche Brutstandort festgestellt werden. 

Abkürzungen in der Tabelle: 

Schutzstatus: § - besonders geschützt, §§ - streng geschützt 

Gefährdungskategorien gemäß Roter Liste NRW (Grüneberg et al. 2016):  

0 = Erloschen oder verschollen; 1 = Vom Erlöschen bedroht; 2 = stark gefährdet; 3 = Gefährdet;  
V = Arten der Vorwarnliste; * = Ungefährdet; R = durch extreme Seltenheit gefährdet;  
 

Nachweis 

Bn= Brutnachweis (nach Südbeck) 

Bz= Brutzeitfeststellung, wahrscheinliche Brut 

Ng= Nahrungsgast 

Dz= Durchzügler, Wintergast 

 

Tabelle 3: Planungsrelevante Brutvögel  im Untersuchungsraum 20 21 

Art  
RL 

NRW 
RL D 

Schutz-
status 

Nachweis 

Feldlerche Alauda arvensis 3 3 § Bz 

Mäusebussard Buteo buteo * * §§ Bn 

Neuntöter Lanius collurio - * § Bz 

Bluthänfling Linaria cannabina 3 3 § Bz 

Nachtigall Luscinia megarhynchos 3 * § Bz 

Rebhuhn Perdix perdix 2 2 § Bz 

Turteltaube Streptopelia turtur 2 2 §§ Bz 

Star Sturnus vulgaris 3 3 § Bz 
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Abbildung 7: Ergebnisse der Brutvogelkartierung 2021 (planungsrelevante Arten) 

Darüber hinaus wurden folgende Arten ausschließlich als Nahrungsgäste und Durchzügler er-
fasst (oben genannte Brutvögel können Teilflächen ebenfalls als Nahrungshabitate nutzen, wer-
den hier jedoch nicht erneut gelistet): 
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Abbildung 8: Planungsrelevante Durchzügler und Nahrungsgäste im Untersuchungsraum 2021 (e inge-
schlossen Nahrung suchende Brutvögel) 

 

Tabelle 4: Planungsrelevante Nahrungsgäste und Durchzügler im Untersuchungsraum 20 21  

Art  
RL  

Zugvögel 
Schutz-
status 

Nachweis 

Habicht Accipiter gentilis - §§ Ng 

Wiesenpieper Anthus pratensis - § Ng 

Graureiher Ardea cinerea 1 § Ng 

Sumpfohreule Asio flammeus 1 §§ Dz 

Rohrweihe Circus aeruginosus - §§ Dz 

Kuckuck Cuculus canorus 3 § Dz 
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Art  
RL  

Zugvögel 
Schutz-
status 

Nachweis 

Mehlschwalbe Delichon urbica - § Ng 

Turmfalke Falco tinnunculus 1 §§ Ng 

Orpheusspötter Hippolais polyglotta 1 § Dz 

Rauchschwalbe Hirundo rustica - § Ng 

Rotmilan Milvus milvus 3 §§ Ng 

Kormoran Phalacrocorax carbo - § Dz 

Waldlaubsänger Phylloscopus sibilatrix 1 § Dz 

Braunkehlchen Saxicola rubetra V § Dz 

Schwarzkehlchen Saxicola rubicola 1 § Dz 

Waldwasserläufer Tringa ochropus - §§ Dz 

 

�=�X�V�l�W�]�O�L�F�K���V�L�Q�G���G�L�H���V�R�J�H�Q�D�Q�Q�W�H�Q���Ä�$�O�O�H�U�Z�H�O�W�V�D�U�W�H�Q�³���L�P���)�R�O�J�H�Q�G�H�Q��mit ihren im Untersuchungsraum 
vorliegendem Status gelistet: 

 

Tabelle 5: Allerweltsarten Avifauna 2021 

Art  
RL 

NRW 
RL 
D 

Schutz-
status 

Nachweis 

Schwanzmeise Aegithalos caudatus * * § Bz 

Nilgans Alopochen aegyptiaca - -  Ng 

Stockente Anas platyrhynchos * * § Bz 

Mauersegler Apus apus * * § Ng 

Stieglitz Carduelis carduelis * * § Ng 

Grünfink Carduelis chloris * * § Ng 

Erlenzeisig Carduelis spinus * * § Dz 

Kernbeißer Coccothraustes coc-
cothraustes * * § Ng 

Hohltaube Columba oenas * * § Ng 

Ringeltaube Columba palumbus * * § Bz 

Kolkrabe Corvus corax * * § Ng 

Rabenkrähe Corvus corone * * § Ng 

Blaumeise Cyanistes caeruleus * * § Bz 
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Art  
RL 

NRW 
RL 
D 

Schutz-
status 

Nachweis 

Buntspecht Dendrocopus major * * § Bz 

Goldammer Emberiza citrinella * * § Bz 

Rotkehlchen Erithacus rubecula * * § Bz 

Buchfink Fringilla coelebs * * § Bz 

Eichelhäher Garrulus glandarius * * § Ng 

Bachstelze Motacilla alba - * § Bz 

Gebirgsstelze Motacilla cinerea * * § Ng 

Wiesenschafstelze Motacilla fl. flava * * § Bz 

Kohlmeise Parus major * * § Bz 

Haussperling Passer domesticus V * § Bz 

Jagdfasan Phasianus colchicus - -  Bz 

Hausrotschwanz Phoenicurus phoenicurus * * § Bz 

Zilpzalp Phylloscopus collybita * * § Bz 

Fitis Phylloscopus trochilus V * § Bz 

Elster Pica pica * * § Bz 

Grünspecht Picus viridis * * §§ Bz 

Heckenbraunelle Prunella vulgaris * * § Bz 

Kleiber Sitta europaea * * § Bz 

Mönchsgrasmücke Sylvia atricapilla * * § Bz 

Gartengrasmücke Sylvia borin * * § Bz 

Dorngrasmücke Sylvia communis * * § Bz 

Klappergrasmücke Sylvia curruca V * § Bz 

Zaunkönig Troglodytes troglodytes * * § Bz 

Amsel Turdus merula * * § Bz 

Singdrossel Turdus philomelos * * § Bz 

Wacholderdrossel Turdus pilaris V * § Dz 
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5.2 Amphibienerfassung 

Bei der Amphibienerfassung konnten im Jahr 2021 fünf Arten festgestellt werden, wovon nur die 
Kreuzkröte planungsrelevant ist. Dabei wurden zur Hauptfortpflanzungszeit im Frühjahr bei pas-
sender Witterung (kein Frost, keine starke Trockenheit, im Optimalfall nach Regen) und damit 
einhergehender zu erwartender Aktivität die Gewässer und deren umliegende Feuchtbiotope so-
wie temporäre Gewässer in Fahrspuren abgesucht. Zur Artansprache von bereits im Gewässer 
befindlichen adulten Tieren wurden Rufaufnahmen und Fotos von Entwicklungsstadien aufge-
nommen.  

 

Tabelle 6: Amphibienarten im Untersuchungsraum 2021 (planungsrelevante Arten in fett) 

Art  RL NRW RL D 
Schutz-
status 

Nachweis 

Erdkröte Bufo bufo * * § ~ 500 Kaulquappen 

Kreuzkröte Bufo calamita 3 V §§ ~ 200 Kaulquappen, ~ 41 Adulte 

Teichfrosch Rana kl. esculenta * * § ~ 80 Adulte 

Grasfrosch Rana temporaria * * § 4 Adulte 

Teichmolch Triturus vulgaris * * § 
~ 100 Kaulquappen, 

~ 20 Adulte 

 

Laichballen des Grasfroschs Adulte Kreuzkröte 
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Kaulquappen der Kreuzkröte in einer vernässten 
Fahrspur 

Fortgeschrittene Kreuzkröten- Kaulquappen in 
Fahrspur 

 

 

Abbildung 9: Ergebnisse Amphibienerfassung 2021 
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5.3 Reptilienerfassung 

Zur Erfassung der Reptilien wurden neun sogenannte Reptilienmatten ausgebracht. Dabei wur-
den schwarze Gummimatten in vegetationsarme Bereiche gelegt, die sich durch Sonneneinstrah-
lung aufheizen. Diese dienen als künstliche Verstecke und Aufwärm-/Ruheorte. Eine besonders 
hohe Erfassungswahrscheinlichkeit besteht an Rändern, sogenannten Ökotonen, von Offenland-
bereichen. Die Kontrolle wurde bei vornehmend sonnenreichen und warmen Bedingungen durch-
geführt, wobei eine Bewölkung sicherstellt, dass die Matten nicht überhitzen, sodass die Tiere 
noch auf diesen anzutreffen wären. 

Der einzige Reptiliennachweis der nicht planungsrelevanten Waldeidechse gelang jedoch als Zu-
fallsfund. Beim Umdrehen eines Holzstumpen wurde ein juveniles Individuum erfasst. 

 

Tabelle 7: Erfasste Reptilien in 2021 (keine planungsrelevanten Arten) 

Art  
RL 

NRW 
RL 
D 

Schutz-
status 

Nachweis 

Waldeidechse Lacerta vivipara V * § 
Juveniles Individuum unter Holz-
stumpen 

 

  

Reptilienmatte im östlichen Offenlandbereich der 
alten Kiesgrube 

Reptilienmatte am östlichen Wall der alten Kies-
grube  

  

Reptilienmatte am nordwestlichen Wall ausschließlich Kreuzkröten unter Reptilienmatte 
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Abbildung 10: Ergebnisse Reptilienerfassung im Untersuchungsraum 2021 
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5.4 Weitere Zufallsfunde 

Bei den Erfassungen wurden weitere Zufallsfunde festgestellt. Dabei konnte eine Heuschrecken-
art und 15 Tagfalter erfasst werden. Keine der in Tabelle 8 gelisteten Arten ist planungsrelevant. 

 

Tabelle 8: Erfasste Zufallsfunde, Heuschrecken und Tagfalter im Untersuchungsraum 2021 

Art  
RL 

NRW 
RL 

D 

Schutz-
status 

Nachweis 

Blauflügelige  

Ödlandschrecke 
Oedipoda caerulescens 2 V § 2 Imagines 

      

Kleiner Fuchs Aglais urticae * *  Imago 

Kleiner Heufalter Coenonympha pamphilus V * § Imago 

Komma-(Dickkopf)falter Hesperia comma 2 3  Imago 

Tagpfauenauge Inachis io * *  Imago 

Kleiner Feuerfalter Lycaena phlaeas * * § Imago 

Großes Ochsenauge Maniola jurtina * *  Imago 

Großer Fuchs Nymphalis polychloros 1 V § Imago 

Schwalbenschwanz Papilio machaon V * § Imago 

Waldbrettspiel Pararge aegeria * *  Imago 

Großer Kohlweißling Pieris brassicae * *  Imago 

Kleiner Kohlweißling Pieris rapae * *  Imago 

Hauhechelbläuling Polyommatus icarus * * § Imago 

Rotbraunes Ochsenauge Pyronia tithonus V *  Imago 

Admiral Vanessa atalanta * *  Imago 

Distelfalter Vanessa cardui * *  Imago 
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Abbildung 11: Zufallsfunde Falter und Heuschrecken 2021 
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5.5 Messtischblattabfrage, Biotopkataster, öffentliche Verbreitungskarten 

Hinweise auf Vorkommen planungsrelevanter Arten können durch das Informationssystem �ÄGe-
schützte Arten in NRW�³ des LANUV im Rahmen einer Messtischblattabfrage für Artvorkommen 
nach dem Jahr 2000 gewonnen werden. Die geplante Abgrabung Horchheim liegt innerhalb des 
Messtischblatts (MTB) �����������Ä�(�U�S�³�³, im Quadranten 4. 

Die Abfrage kann über eine Auswahl von Lebensräumen eingeschränkt werden. Für die Antrags-
fläche und deren direkte Umgebung sind folgende Lebensräume relevant: 

Kleingehölze, Alleen, Bäume, Gebüsche, Hecken (KlGeh) 
Ackerflur (Ack) 
Abgrabungen (Abgr) 

Abkürzungen in der Tabelle: 
MTB-Q: Messtischblatt-Quadrant 

EHZ NRW ATL:  Erhaltungszustand in NRW (Atlantische Region) 

Erhaltungszustand: S / rot: schlecht; U / gelb: ungünstig; G / grün: gut; k. A.: keine Angabe 
Zusatz: + abnehmend, - zunehmend 

Lebensstätten: FoRu �± Fortpflanzung- und Ruhestätte (Vorkommen im Lebensraum)  
FoRu! �± Fortpflanzung- und Ruhestätte (Hauptvorkommen im Lebensraum)  
(FoRu) �± Fortpflanzung- und Ruhestätte (potenzielles Vorkommen im Lebensraum)  
Ru �± Ruhestätte (Vorkommen im Lebensraum)  
Ru! �± Ruhestätte (Hauptvorkommen im Lebensraum)  
(Ru) �± Ruhestätte (potenzielles Vorkommen im Lebensraum)  
Na �± Nahrungshabitat (Vorkommen im Lebensraum)  
(Na) �± Nahrungshabitat (potenzielles Vorkommen im Lebensraum)  

 

Tabelle 9: Planungsrelevante Arten des MTB- �4���³Erp�³��5206/4 (LANUV, November 2021) 

MTB "5206 "Erp"" 5206, Q4 

Art  Name 

Erhaltungs-
zustand in 
NRW (ATL) KlGehoel Aeck Abgr 

Säugetiere 

Castor fiber Europäischer Biber G+ Na   FoRu, Na 

Brutvögel 

Accipiter nisus Sperber G (FoRu), Na (Na) (Na) 

Acrocephalus scirpaceus Teichrohrsänger G     FoRu 

Alauda arvensis Feldlerche U-   FoRu! (FoRu) 

Anthus pratensis Wiesenpieper S   (FoRu) (FoRu) 

Asio otus Waldohreule U Na     

Athene noctua Steinkauz U (FoRu) (Na)   

Buteo buteo Mäusebussard G (FoRu) Na (Na) 

Carduelis cannabina Bluthänfling U FoRu Na (FoRu) 

Charadrius dubius Flussregenpfeifer S   (FoRu) FoRu! 

Circus aeruginosus Rohrweihe U   FoRu, Na (FoRu) 

Circus pygargus Wiesenweihe S   FoRu!, Na   

Coturnix coturnix Wachtel U   FoRu!   
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MTB "5206 "Erp"" 5206, Q4 

Art  Name 

Erhaltungs-
zustand in 
NRW (ATL) KlGehoel Aeck Abgr 

Cuculus canorus Kuckuck U- Na   (Na) 

Delichon urbica Mehlschwalbe U   Na (Na) 

Emberiza calandra Grauammer S   FoRu!   

Falco subbuteo Baumfalke U (FoRu)     

Falco tinnunculus Turmfalke G (FoRu) Na (Na) 

Hirundo rustica Rauchschwalbe U (Na) Na (Na) 

Lanius collurio Neuntöter U FoRu!     

Luscinia megarhynchos Nachtigall U FoRu!   FoRu 

Merops apiaster Bienenfresser U     FoRu! 

Oriolus oriolus Pirol S FoRu     

Passer montanus Feldsperling U (Na) Na   

Perdix perdix Rebhuhn S   FoRu!   

Riparia riparia Uferschwalbe U (Na) (Na) FoRu! 

Riparia riparia Uferschwalbe U (Na) (Na) FoRu! 

Saxicola rubicola Schwarzkehlchen G FoRu (FoRu) FoRu 

Serinus serinus Girlitz S       

Streptopelia turtur Turteltaube S FoRu Na   

Strix aluco Waldkauz G Na (Na)   

Sturnus vulgaris Star U   Na Na 

Tyto alba Schleiereule G Na Na   

Vanellus vanellus Kiebitz S   FoRu! FoRu 

Amphibien 

Pelobates fuscus Knoblauchkröte S   Ru FoRu 

 

Aus den Daten des Biotopkatasters können folgende Hinweise entnommen werden: 

�x �Ä�.�O�H�L�Q�J�H�Z�l�V�V�H�U���D�P���5�D�V�W�S�O�D�W�]���2�E�H�U�V�W�H���+�H�L�G�H���D�Q���G�H�U���$���³�����%�.-5206-303): 

Aeshna spec. (Gattung Mosaikjungfern), Rana lessonae (Kleiner Wasserfrosch) (Bem.: 1993 ca. 
100 Tiere), Ischnura elegans (Grosse Pechlibelle) 

�x �Ä�+�R�I�D�Q�O�D�J�H���+�R�U�F�K�K�H�L�P�³�����%�.-5206-034): 

Troglodytes troglodytes (Zaunkönig), Dendrocopos major (Buntspecht), Prunella modularis (He-

ckenbraunelle), Anas platyrhynchos (Stockente), Athene noctua (Steinkauz), Falco tinnunculus 

(Turmfalke), Fringilla coelebs (Buchfink), Carduelis carduelis (Stieglitz), Emberiza citrinella (Gold-
ammer), Buteo buteo (Mäusebussard), Milvus milvus (Rotmilan), Phasianus colchicus (Jagdfasan), 

Perdix perdix (Rebhuhn), Delichon urbicum (Mehlschwalbe), Alauda arvensis (Feldlerche), Mota-

cilla alba (Bachstelze), Galerida cristata (Haubenlerche), Parus caeruleus (Blaumeise), Hirundo 

rustica (Rauchschwalbe), Parus major (Kohlmeise), Parus palustris (Sumpfmeise), Oriolus oriolus 

(Pirol), Vanellus vanellus (Kiebitz), Phylloscopus trochilus (Fitis), Sylvia borin (Gartengrasmücke), 
Sturnus vulgaris (Star), Turdus pilaris (Wacholderdrossel), Motacilla flava (Wiesenschafstelze) 
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�x �Ä�$�E�J�U�D�E�X�Q�J���.�O�H�L�Q-�9�H�U�Q�L�F�K�³�����%�.-0206-053): 

 Emberiza calandra (Grauammer) (Bem.: bv), Motacilla flava (Wiesenschafstelze) (Bem.: bv), Per-

dix perdix (Rebhuhn) (Bem.: bv), Sylvia communis (Dorngrasmücke) (Bem.: bv), Anthus pratensis 

(Wiesenpieper) (Bem.: bv) 

 

Die Raster-Verbreitungskarten des AK Amphibien und Reptilien NRW (2022) nennen für das vor-
liegende und die angrenzenden MTB-Q folgende Arten: 

�x Wechselkröte 2014 im Q5206/1, Kiesgrube Riehm und Sohn 

�x Wechselkröte 2018 im Q5207/3, K61 

�x Knoblauchkröte 2016 im Q5207/3, K61 

�x Knoblauchkröte 2016 im Q5206/3, Erftstadt Drieschhofweiher 

 

�,�P���D�Y�L�I�D�X�Q�L�V�W�L�V�F�K�H�Q���0�H�O�G�H�S�R�U�W�D�O���Ä�2�U�Q�L�W�K�R�³ wurden der Untersuchungsraum und seine weitere Um-
gebung auf Meldungen der Wiesenweihe überprüft. Dabei wurde die Abfrage auf folgendes Po-
lygon begrenzt: 

 

 

Abbildung 12: Abfragepolygon Ornitho Wiesenweihe, roter Rahmen: Vorhabensbereich (https://www.orni-
tho.de/) 
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Als Ergebnis konnten in den Jahren 2019 bis 2021 vorrangig an den in Tabelle 10 dargestellten 
Standorten Einzel- und Paarsichtungen erfasst werden: 

 

Tabelle 10: Wiesenweihen-Meldungen, Ornitho, 25.01.2021, orangener und blauer Punkt: Meldung, roter 
Rahmen: Vorhabenbereich 

  

Westlich eines Regenrückhaltebeckens zwischen 

den Gemeinden Niederberg und Borr 

Acker östlich der Gemeinden Hausweiler, Derkum 

 

Im �3�U�R�M�H�N�W�E�H�U�L�F�K�W���Ä�6�F�K�X�W�]���X�Q�G���(�U�I�D�V�V�X�Q�J���Y�R�Q���5�R�K�U- �:�L�H�V�H�Q�Z�H�L�K�H�Q���L�Q���G�H�U���=�•�O�S�L�F�K�H�U���%�|�U�G�H�³ des 
Komitees gegen Vogelmord von 2010 (Hirschfeld et al. 2010) wurden folgende für das Vorhaben 
relevante Nachweise erbracht: 

�x Rohrweihe (2010): nicht erfolgreiche Brut in der Kiesgrube Horchheim (Schilf) und 
bei Weiler in der Ebene (Wintergerste) 

�x Wiesenweihe (2010): zwei Bruten bei Weiler in der Ebene (Wintergerste), wovon 
nur eine, drei ausfliegende Jungtiere erbrachte 
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6 WIRKUNGEN DER PLANUNG 

Nachfolgend werden die wesentlichen vorhabenbedingten und faunistisch relevanten Wirkungen 
der geplanten Abgrabungserweiterung auf die Umwelt benannt: 

Baubedingte Wirkungen 

(Vorbereitung der Abbauflächen) 

�x Entfernen von Sukzessionsgehölzen und Gebüschstrukturen 

�x Entfernen der Vegetationsdecke, Abschieben des kulturfähigen Bodens  

�x Bodenverdichtung, Bodenverlagerung 

�x Aufschüttung von Erdwällen 

�x Emissionen durch Maschineneinsatz, ggf. Störung angrenzender Lebensräume  

Abbau- und betriebsbedingte Wirkungen 

(Gewinnungsvorgänge, Aufbereitung und Transport) 

�x Veränderung des Reliefs, Entnahme der Deckschichten und der Kiese und Sande 

�x Betrieb eines Absetzbeckens 

�x Emissionen durch Maschineneinsatz und Verkehr, ggf. Störung angrenzender Lebens-
räume 

Herrichtungs- bzw. folgenutzungsbedingte Wirkungen 

(nach Beendigung der Gewinnungstätigkeiten) 

�x Herstellung von Extensivgrünland auf der Grubensohle 

�x Großflächige Gehölzpflanzungen und freie Sukzession auf den Böschungen 

�x Naturnahe Herrichtung im Ostteil in Fortführung der Rekultivierung der alten Kiesgrube 
mit einem Mosaik auf vielfältigen Biotoptypen 

Die baubedingten Wirkungen sind als temporär anzusehen. 

Ebenso sind die betriebsbedingten Wirkungen temporär, sie erstrecken sich aber über einen län-
geren Zeitraum (Abbauphase). Die Erweiterungsfläche wird in 5 Abbauabschnitte eingeteilt, wo-
von der erste Teil nördlich des 1. Standorts des Absetzbeckens und östlich des Rübenweges 
liegt. Die weiteren Abbaufelder ziehen sich westlich bis zur Bundesautobahn A1. Der Anlagen-
standort wird �Z�H�V�W�O�L�F�K���G�H�V���Ä�5�•�E�H�Q�Z�H�J�H�V�³�H�U�U�L�F�K�W�H�W�� Bei der aktuell geplanten Jahresfördermenge 
wird für die Erweiterung eine Abbaudauer von rund 13,5 Jahren veranschlagt, an die sich 2 Jahre 
Rekultivierung anschließen. 

Die herrichtungsbedingten Wirkungen sind i. d. R. bei Abgrabungen dauerhaft. Die Rekultivierung 
wird zeitnah nach Beendigung der Rohstoffgewinnung der jeweiligen Abgrabungsabschnitte so 
durchgeführt, dass frühzeitig die geplanten Funktionen des Herrichtungsziels übernommen wer-
den können. Neben der Wiederherstellung extensiv genutzter landwirtschaftlicher Flächen in Tief-
lage in Form von Feucht- und Magergrünland ist auch eine naturnahe Entwicklung der Flächen 
vorgesehen. Die Randbereiche der Abgrabung werden mit standortgerechten Gehölzen be-
pflanzt, alle übrigen, nicht als Grünland vorgesehenen Flächen bleiben der natürlichen Sukzes-
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sion überlassen. Daneben werden sich aus den Absetzteichen Bereiche mit temporär wasserbe-
spannten Feuchtmulden entwickeln und im westlichen Teil im Norden der Grubensohle ein 
Feuchtgrünlandbereich mit Blänken entstehen.  

Sämtliche Anlagen, Nebenanlagen und Einfriedungen sowie Zufahrten werden nach Abschluss 
der Gewinnungstätigkeiten an dem Standort ordnungsgemäß zurückgebaut.  

Für die planungsrelevanten Arten können sich folgende konkrete Auswirkungen ergeben: 

�x Bau- oder betriebsbedingte Individuenverluste 

�x Bau- oder betriebsbedingte Zerstörung von Fortpflanzungs- oder Ruhestätten 

�x Bau- oder betriebsbedingte erhebliche Störung der streng geschützten Arten sowie der 
europäischen Vogelarten während der Fortpflanzungs-, Aufzucht-, Mauser-, Überwinte-
rungs- und Wanderungszeiten 

�x Herrichtungsbedingter Verlust essenzieller Habitate  

�x Herrichtungsbedingte Neuschaffung von Habitaten  
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7 RELEVANZPRÜFUNG 

Im Rahmen der in 2021 durchgeführten Bestandserfassung zur Avifauna wurden 8 planungsre-
levante Brutvogelarten, 7 planungsrelevante Nahrungsgäste und 9 planungsrelevante Durchzüg-
ler nachgewiesen. Hinzu kommen 5 Amphibienarten, mit einer planungsrelevanten Art.  

Die Messtischblattabfrage benennt für den betrachteten Raum Vorkommen einer Säugetierart, 
33 planungsrelevanter Brutvogelarten und einer planungsrelevanten Amphibienart. 

Zwei weitere planungsrelevante Amphibienarten konnten den Daten den Biotopkatasters und den 
Raster- Verbreitungskarten des Arbeitskreises für Amphibien und Reptilien NRW entnommen 
werden. 

Hier erfolgt nun eine Einschätzung, inwieweit die Antragsfläche selber und deren direkte Umge-
bung einen Teillebensraum für die genannten Arten bieten können und ob das geplante Vorhaben 
grundsätzlich Wirkungen auf diesen entfalten kann.  

In NRW nicht planungsrelevante Vogelarten werden zusammenfassend in Gilden betrachtet. 

Nicht-planungsrelevante Arten der anderen Tiergruppen werden ggf. im Landschaftspflegeri-
schen Begleitplan (Teil III der Antragsunterlagen) bearbeitet. 

7.1 Säugetiere - Fledermäuse 

Fledermäuse nutzen strukturreiche und vielfältige Lebensräume. Dabei gibt es sogenannte Wald- 
und Siedlungsarten, die als Kulturfolger auch städtische Bereiche besiedeln. Als Hauptjagdge-
biete dienen Gewässer, Kleingehölze sowie aufgelockerte Laub- und Mischwälder. Sommerquar-
tiere und Wochenstuben finden sich in einem breiten Spektrum von Spalträumen in Gebäuden 
und Bäumen. Die Männchen nutzen teilweise auch kleinere Quartiere, wie hinter abgeplatzter 
Rinde. Als Winterquartiere werden ebenfalls Spaltenverstecke in und an Gebäuden, außerdem 
natürliche Felsspalten sowie unterirdische Quartiere in Kellern oder Stollen bezogen, wobei eine 
frostsichere und möglichst konstante Umgebungstemperatur benötigt wird. 

�x Auf dem Erweiterungsgelände selbst sind keinerlei geeignete Gehölze und Gebäu-
destrukturen vorhanden, die von Fledermäusen als Wochenstuben oder Winterquartieren 
genutzt werden könnten. 

�x Das Quartierpotenzial im Gehölzbestand innerhalb der ehemaligen Abgrabung ist auf-
grund des jungen Alters der Gehölze als sehr gering einzustufen.  

�x Gebäudequartiere können in den umliegenden Siedlungsbereichen und Gehöften sicher 
vermutet werden. Diese liegen jedoch weit entfernt von der hier betrachteten Erweiterung 
der Abgrabung. 

�x Die in der Altabgrabung vorhandenen halboffenen Biotopstrukturen bedingen eine grund-
sätzliche Eignung als Jagdgebiet oder Leitstruktur für Fledermäuse. Diese werden durch 
die geplante Erweiterung der Abgrabung jedoch nur in geringer Weise beeinträchtigt. 
Durch die geplante Rekultivierung werden diese vollständig wiederhergerichtet und groß-
flächig erweitert. 

Beeinträchtigungen oder Konflikte mit artenschutzrechtlicher Relevanz sind für Fledermäuse 
nicht zu erwarten . Eine weitere Betrachtung entfällt. 
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7.2 Weitere Säugetiere 

Ein Bibervorkommen kann trotz Hinweisen aus dem Messtischblatt ausgeschlossen werden. Ge-
eignete Strukturen wie Auen, Seen oder Flussstrukturen mit ausreichend Weichholzanteil als 
Nahrungsgrundlage fehlen innerhalb und im direkten Umfeld des Vorhabenbereichs vollständig. 
Die durch das LANUV gemeldeten Vorkommen in den beiden Messtischblättern Q5206/3 und /4 
gehen auf ein Wiederansiedlungsprojekt im Kreis Düren zurück. Dort finden sich Meldungen am 
Rotbach, südlich von Niederberg. Diese liegen in ca. 3 km Entfernung zum Vorhaben, wodurch 
eine Betroffenheit ausgeschlossen werden kann. Eine nähere Betrachtung des Bibers entfällt.  

Das Feldhamstervorkommen, welches von den örtlichen Naturschutzverbänden in einer Stellung-
nahme erwähnt wurde, ist nicht mehr rezent. Von den drei lokalen Populationen in Pulheim, Rom-
merskirchen und Zülpich, die durch einen starken Rückgang in den letzten Jahren geprägt waren, 
existieren nur noch die mit einem Wiederansiedlungsprojekt unterstützten Vorkommen bei Pul-
heim und Rommerskirchen (LANUV, 2021). Daher entfällt eine Betrachtung .  

7.3 Planungsrelevante europäische Vogelarten 

Die in Kapitel 4 aufgeführten Arten werden im Folgenden einzeln beurteilt, jedoch in Kapiteln nach 
ihren Habitatansprüchen geordnet dargestellt. 

7.3.1 Arten der Wälder und Gehölze 

Horst- und Koloniebrüter 

Baumfalke, Graureiher, Habicht, Mäusebussard, Rotmilan, Sperber, Turmfalke, Waldohreule 

�x Brutkolonien sind im betrachteten Raum nicht vorhanden, der Graureiher konnte hinzu-
kommend nur selten als Nahrungsgast beobachtet werden. Die vorliegenden Flächen 
stellen dabei keine essentiellen Nahrungsflächen dar. Eine Betroffenheit ist daher auszu-
schließen . 

�x Turmfalken sind als Nahrungsgäste regelmäßig auf den Ackerfluren anzutreffen. Die In-
anspruchnahme durch geplante Vorhaben ist jedoch nicht als relevanter Verlust von Nah-
rungshabitat zu werten. Im Umfeld finden sich weitere geeignete Strukturen zur Nahrungs-
suche. Eine Betroffenheit kann somit auch in dieser Hinsicht ausgeschlossen  werden. 

�x Ein Habichtvorkommen konnte lediglich einmalig als wahrscheinlicher Nahrungsgast fest-
gestellt werden. Für den Bau seiner Horste benötigt er alte und störungsarme Bäume. Im 
vorliegenden Untersuchungsraum befinden sich lediglich junge bis mittelalte Gehölzstruk-
turen. Als Überraschungsjäger nutzt er strukturreiche Deckungen, wie sie in der Altabgra-
bung zu finden sind. Durch das Vorhaben werden jedoch nur die südwestlichen Gehölz-
bestände geringfügig in Anspruch genommen, wodurch nicht von einem Verlust essenti-
eller Nahrungsflächen ausgegangen werden kann. Eine Betroffenheit kann damit ausge-
schlossen werden. 

�x Der Mäusebussard ist in der gesamten Feldflur ein häufiger Nahrungsgast. Zusätzlich 
wurde im südlichen Bereich der ehemaligen Abgrabung ein Horststandort festgestellt. Da 
die Art jedoch Wechselhorste baut und das geplante Vorhaben keine Gehölzstrukturen 
um den vorhandenen Horst in Anspruch nimmt sind keine Beeinträchtigungen  zu erwar-
ten. 
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�x Der Rotmilan konnte während der Erfassungen im Jahr 2021 im Untersuchungsraum als 
Nahrungsgast erfasst werden.  Da der landschaftliche Raum genügend Ausweichmög-
lichkeiten bietet, kann ein essentieller Verlust von Nahrungshabitaten ausgeschlossen 
werden.  

�x Ein Vorkommen des Baumfalken und Sperbers konnte 2021 nicht bestätigt werden. Eine 
Betroffenheit ist daher auszuschließen . Beide Arten finden im gemeldeten Quadranten 
reichlich Habitate, die vom Vorhaben nicht betroffen sind und sind dort zu erwarten.  

�x Die Waldohreule wird im Messtischblatt genannt, kommt in Bördelandschaften jedoch nur 
in geringer Dichte vor. Bei den eigenen Erfassungen 2021 konnte die Art nicht nachge-
wiesen werden. Ihre Brut erfolgt als Nachnutzung in alten Horsten von Rabenkrähen, 
Mäusebussarden oder Ringeltauben. Geeignete Strukturen finden sich in der Altabgra-
bung und bleiben auch mit Umsetzung des Vorhabens erhalten. Auch eine zukünftige 
Betroffenheit kann daher ausgeschlossen  werden.  

�Î  Eine relevante Betroffenheit der Horst- und Koloniebrüter kann ausgeschlossen wer-
den.  

Höhlenbrüter 

Star, Steinkauz, Waldkauz 

�x Der Star wurde 2021 als Brutvogel am Gewässer im südwestlichen Bereich der Altabgra-
bung nachgewiesen. Betroffenheiten können durch fehlende Beanspruchung der Berei-
che und geringe Störungsempfindlichkeit der Art ausgeschlossen werden.  

�x Ein Steinkauzvorkommen konnte 2021 im Untersuchungsraum trotz nächtlicher Bege-
hung nicht nachgewiesen werden. Die Art wurde der Messtischblattabfrage entnommen, 
wobei ein Quadrant eine Fläche von über 30 km² einnimmt. Vorkommen sind demnach in 
Gebieten mit besserer Habitateignung innerhalb des MTB-Q zu erwarten. Für den Stein-
kauz liegt im Untersuchungsraum grundsätzlich keine Habitateignung vor. Die Art ist für 
das benachbarte geschützte Biotop �Ä�+�R�I�D�Q�O�D�J�H���+�R�U�F�K�K�H�L�P�³����in dem ein passendes Habi-
tat vorliegt, gemeldet. Betroffenheiten können demnach für diese Art grundsätzlich aus-
geschlossen  werden. 

�x Der Waldkauz benötigt größere Höhlen in Altbäumen, welche im Vorhabenbereich voll-
ständig fehlen. Die kleineren Ast- und Spechthöhlen innerhalb der Altabgrabung dienen 
daher nicht als Brutmöglichkeit. Bei den nächtlichen Erfassungen konnte die Art im Unter-
suchungsraum nicht festgestellt werden. Eine Betroffenheit kann daher ebenfalls ausge-
schlossen werden. 

�Î  Eine relevante Betroffenheit der Höhlenbrüter kann ausgeschlossen  werden.  

Sonstige Gehölzbrüter 

Bluthänfling, Feldsperling, Nachtigall, Neuntöter, Pirol, Turteltaube 

�x Der Bluthänfling wurde 2021 als Brutvogel in den Heckenstrukturen randlich der Altabgra-
bung nachgewiesen. Im westlichen Bereich könnten diese beansprucht werden. Betrof-
fenheiten können daher nicht ausgeschlossen  werden. Die Art wird näher betrachtet . 
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�x Ein Vorkommen des Feldsperlings, das dem Messtischblatt entnommen wurde, konnte 
2021 bei eigenen Erfassungen nicht bestätigt werden. Es ist davon auszugehen, dass 
sich passendes Habitat im über 30 km² großen Quadranten reichlich findet. Besonders 
zur Brut benötigte Feldhecken und Kleingehölze finden sich im weiteren Umfeld des ge-
planten Vorhabens. Eine Betroffenheit ist daher nicht zu erwarten . 

�x Die Nachtigall wurde mit vier Revieren in der Altabgrabung nachgewiesen. Da das Vor-
haben Gehölze in Anspruch nimmt, kann eine Betroffenheit nicht ausgeschlossen  wer-
den. Die Art wird näher betrachtet . 

�x Auch der Neuntöter wurde 2021 innerhalb der Altabgrabung nachgewiesen. Ein Revier 
wurde in den dornigen Hecken im südwestlichen Bereich besetzt. Da diese Fläche vorha-
benbedingt vollständig in Anspruch genommen wird, können Betroffenheiten nicht aus-
geschlossen  werden. Der Neuntöter wird daher näher betrachtet . 

�x Der Pirol wurde der Messtischblattabfrage entnommen. Bedingt durch das Fehlen von 
passendem Habitat konnte dieser jedoch 2021 nicht im Untersuchungsraum nachgewie-
sen werden. Geeignete Laubwälder in Gewässernähe finden sich beispielsweise im 
schutzwürdigen Biotop �Ä�)�H�X�F�K�W�E�L�R�W�R�S�H���|�V�W�O�L�F�K���+�R�U�F�K�H�L�P�³ (BK-5206-034). Eine Betroffen-
heit für das geplante Vorhaben kann daher ausgeschlossen  werden. 

�x Die Turteltaube wurde 2021 im Bereich der Gehölz-bestandenen Flächen nordöstlich in-
nerhalb der Altabgrabung mit zwei Brutpaaren nachgewiesen. Da die Art sowohl Gebü-
sche als auch Feldgehölze nutzt und ihr Nest jedes Jahr neu baut, kann eine Betroffenheit 
nicht ausgeschlossen werden. Die Turteltaube wird daher näher betrachtet . 

�Î  Eine relevante Betroffenheit für die Gehölzbrüter kann für den Bluthänfling, die Nach-
tigall, den Neuntöter und die Turteltaube prognostiziert werden. Die Art en werden da-
her näher betrachtet. 

7.3.2 Arten der Gewässer und Ufer 

Bienenfresser, Flussregenpfeifer, Kormoran, Kuckuck, Rohrweihe, Teichrohrsänger, Ufer-
schwalbe 

�x Der Flussregenpfeifer konnte 2021 nicht im Untersuchungsraum nachgewiesen werden. 
Die Art wurde dem Messtischblatt entnommen und findet innerhalb der Altabgrabung 
durch die vorangeschrittene Sukzession nur begrenzt passende Habitatbedingungen. 
Eine Besiedlung der offenen und sandigen Flächen wird mit Durchführung des geplanten 
Vorhabens und damit einhergehender Gewässerbildung und Entstehung von Offenberei-
chen mit grobkörnigem Substrat wahrscheinlicher. Die Art konnte bei den eigenen Erfas-
sungen im Jahr 2021 nicht nachgewiesen werden, gilt jedoch als Pionierart, die geeignete 
Bereiche schnell erschließt.  Eine Betroffenheit kann daher nicht  ausgeschlossen wer-
den.  

�x Ein Vorkommen des Kuckucks, wie dem Messtischblatt zu entnehmen ist, konnte 2021 
im Untersuchungsraum lediglich durch einen Durchzügler nachgewiesen werden. Als 
Brutparasit ist das Vorkommen der Wirtsarten essentiell. Bevorzugte Arten sind Sumpf- 
und Teichrohrsänger, die jedoch bei den eigenen Erfassungen 2021 nicht nachgewiesen 
werden konnten. Dichte Schilf- oder Röhrichtbestände finden sich nur kleinflächig in der 
Altabgrabung. Die dem Teichrohrsänger als Brutplatz dienenden Strukturen lassen sich 
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besonders in Altbeständen finden, die im Untersuchungsraum völlig fehlen. Eine Betrof-
fenheit ist daher nicht zu erwarten .  

�x Der Kormoran konnte im Untersuchungsraum bei den eigenen Erfassungen 2021 lediglich 
einmalig überfliegend beobachtet werden. Hinzukommend fehlen passende Nahrungs- 
und Bruthabitate in Form von fischreichen Gewässern und hohen Bäumen für einen Ko-
loniestandort vollständig. Eine Betroffenheit  kann daher ausgeschlossen werden. 

�x Die Rohrweihe wurde einmalig während der Zugzeit in der Altabgrabung beobachtet. Die 
Altabgrabung weist aktuell nur eine geringe Habitateignung auf, die sich mit Umsetzung 
der Abgrabung und der anschließenden Rekultivierung jedoch erhöht. Diese könnten als 
Brutplätze genutzt werden. Da die Art auch im Messtischblatt gelistet ist, kann eine Be-
troffenheit daher nicht ausgeschlossen werden . Die Art wird näher betrachtet.  

�x Die Uferschwalbe und der Bienenfresser als seltener Nachnutzer der Brutröhren wurden 
2021 weder als Nahrungsgäste, noch als Brutvögel nachgewiesen. Es werden senk-
rechte, vegetationsfreie Steilwände aus Sand oder Lehm benötigt, die einen guten An- 
und Abflug der Brutröhren ermöglichen. Erst mit dem geplanten Vorhaben und dadurch 
entstehenden Steilwänden wird eine Besiedlung sehr wahrscheinlich. Eine Betroffenheit 
ist daher für beide Arten grundsätzlich nicht auszuschließen . Beide Arten werden näher 
betrachtet . 

�Î  Eine relevante Betroffenheit für die Arten der Gewässer und Ufer kann für den Bienen-
fresser, den Flussregenpfeifer, die Rohrweihe und die Uferschwalbe nicht ausge-
schlossen werden. Die Arten werden daher näher betrachtet. 

7.3.3 Bodenbrüter der Kulturlandschaft und extensiver Offenländer 

Feldlerche, Grauammer, Kiebitz, Rebhuhn, Schwarzkehlchen, Wachtel, Wiesenpieper, Wiesen-
weihe 

�x Die Feldlerche wurde 2021 im Untersuchungsraum mit insgesamt 21 Brutpaaren nachge-
wiesen. Der Schwerpunkt der Verbreitung liegt auf den Ackerflächen um die Altabgrabung 
herum. 11 Brutpaare wurden auf der Fläche der hier beantragten Erweiterung nachgewie-
sen, wodurch eine Betroffenheit nicht ausgeschlossen  werden kann. Daher erfolgt eine 
vertiefende Betrachtung  der Feldlerche. 

�x Die Grauammer wurde dem Messtischblatt entnommen und ist für das geschützte Biotop 
�Ä�$�E�J�U�D�E�X�Q�J���.�O�H�L�Q���9�H�U�Q�L�F�K�³�����G�H�U���L�P���8�Q�W�H�U�V�X�F�K�X�Q�J�V�U�D�X�P���O�L�H�J�H�Q�G�H�Q���$�O�W�D�E�J�U�D�E�X�Q�J���J�H�O�L�V�W�H�W 
(Meldung kann keinem aktuellen Datum zugeordnet werden). In NRW ist die Art inzwi-
schen vom Aussterben bedroht und kommt nur noch sehr lokal in den ausgedehnten Bör-
delandschaften im Raum Zülpich und Jülich vor. Die Art konnte 2021 bei den eigenen 
Erfassungen jedoch nicht nachgewiesen werden, womit eine Betroffenheit ausge-
schlossen werden kann. 

�x Der Kiebitz wurde im Untersuchungsraum 2021, trotz Hinweisen durch die Messtischblatt-
abfrage nicht nachgewiesen. Kiebitze meiden jegliche vertikale Strukturen und enge Ku-
lissen, wie sie in der Altabgrabung zu finden sind. Auch die geringe Entfernung zur Bun-
desautobahn A1 und der Kreisstraße K11 stellt eine zu große Störung dar. Unter den 
gegebenen Habitatbedingungen ist es nicht zu erwarten, hier Vorkommen des Kiebitzes 
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anzutreffen �± sowohl Brutvorkommen als auch relevante Rastbestände. Eine Betroffen-
heit ist daher nicht zu erwarten.  

�x Ein Vorkommen des Rebhuhns wurde 2021 durch 4 Reviere auf den umliegenden Acker-
bereichen erfasst. Saumstrukturen und unbefestigte Wege, wie sie das anspruchsvolle 
Rebhuhn in seinem Habitat benötigt, lassen sich im Vorhabenbereich finden, wodurch 
eine Betroffenheit nicht ausgeschlossen  werden kann. Das Rebhuhn muss daher ver-
tiefend betrachtet  werden. 

�x Das Schwarzkehlchen wurde 2021 als Durchzügler im Untersuchungsraum nachgewie-
sen. Als nur schwach störungsempfindliche Art hat sich das Schwarzkehlchen zusätzlich 
auf die Abgrabungsbiotope spezialisiert, und die Abbautätigkeiten werden toleriert. Damit 
sind für die geplante Erweiterung keine relevanten Betroffenheiten  der Art zu erwarten. 

�x Ein potentielles Vorkommen der Wachtel konnte dem Messtischblatt entnommen werden. 
Bei den eigenen Erfassungen 2021 konnte die Art im Untersuchungsraum nicht nachge-
wiesen werden. Die für die Art wichtigen Grünlandstrukturen (samenreiche Ackerkräuter, 
ausreichende Deckung und unbefestigte Wege) sind im Untersuchungsraum durch inten-
sive Bewirtschaftung nur begrenzt vorhanden. Eine Betroffenheit  kann daher ausge-
schlossen  werden. 

�x Der Wiesenpieper wurde im Untersuchungsraum 2021 lediglich als Nahrungsgast erfasst. 
Im direkten Umfeld lassen sich ausreichend Ausweichflächen finden. Da nicht von essen-
tiellen Nahrungshabitaten ausgegangen werden kann ist grundsätzlich keine Betroffen-
heiten zu erwarten . 

�x Ein potentielles Vorkommen der Wiesenweihe wurde dem Messtischblatt entnommen, 
konnte bei den eigenen Erfassungen 2021 jedoch nicht bestätigt werden. Ihre ursprüngli-
chen Brutgebiete sind offene Flächen wie Moore oder Heiden. In Nordrhein-Westfalen 
finden sich die seltenen Bruten vorrangig in Wintergetreideäckern. Ein Vorkommen östlich 
der Untersuchungsfläche bei Hausweiler und regelmäßige Beobachtungen westlich der 
Bundesautobahn A1 bei Niederberg/ Borr konnten dem avifaunistischen Meldungsportal 
�Ä�2rnitho�³ entnommen werden. Hinzukommend liegen zwei bekannte Bruten aus dem Jahr 
2010 im 8 km entfernten Weiler in der Ebene vor (Hirschfeld et al. 2010). 
Die sich dem Abbau anschließende Rekultivierung und damit entstehende Bracheflächen 
weisen eine Habitateignung auf. Daher kann eine Betroffenheit durch eine Ansiedlung 
nicht ausgeschlossen  werden. 

�Î  Eine relevante Betroffenheit für die Arten der Bodenbrüter der Kulturlandschaft und 
extensiver Offenländer kann für die Feldlerche, das Rebhuhn und die Wiesenweihe 
prognostiziert werden. Die Arten werden daher näher betrachtet. 

7.3.4 Gebäudebrüter 

Mehlschwalbe, Rauchschwalbe, Schleiereule 

�x Brutstätten der in und an Gebäuden brütenden Arten können im Siedlungsbereich von 
Horchheim oder Klein- Vernich und an den umliegenden Gehöften vorhanden sein. Im 
betrachteten Untersuchungsraum sind lediglich die Mehl- und Rauchschwalbe als Nah-
rungsgäste in der gesamten Feldflur und der Altabgrabung beobachtet worden. 

�x Eine Betroffenheit der Bruthabitate wird daher grundlegend ausgeschlossen .  
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�x Auch stellt die Inanspruchnahme der geplanten Erweiterungsfläche keinen relevanten  
Eingriff  in die ausgedehnten Nahrungshabitate der Arten dar. Im Umfeld stehen umfang-
reich weitere Flächen zur Verfügung.  

�Î  Eine relevante Betroffenheit für die Gebäudebrüter kann nicht prognostiziert werden. 

7.3.5 Durchzügler und Rastvögel 

Braunkehlchen, Orpheusspötter, Sumpfohreule, Waldlaubsänger, Waldwasserläufer 

�x Das Braunkehlchen, der Orpheusspötter, Waldlaubsänger und der Waldwasserläufer wur-
den jeweils einmalig als Durchzügler im Untersuchungsraum festgestellt. Da eine nicht 
vollständige Beanspruchung der Altabgrabung, die für diese Arten nicht als essentielles 
Rastgebiet fungiert, erfolgt, sind hier keine Beeinträchtigungen  zu erwarten. 

�x Die Sumpfohreule wurde in der Altabgrabung ebenfalls als Durchzügler beobachtet. Als 
sporadischer Wintergast findet sie jedoch ausreichend Ausweichhabitate in der Umge-
bung. Eine Betroffenheit  kann daher ausgeschlossen  werden. 

�Î  Eine relevante Betroffenheit von Durchzüglern oder Wintergästen kann nicht prognos-
tiziert werden. 

7.4 Nicht planungsrelevante europäische Vogelarten 

Die im Untersuchungsraum vorkommenden europarechtlich geschützten, jedoch laut LANUV 
nicht planungsrelevanten, im Untersuchungsraum als Brutvogel erfassten Arten werden nachfol-
�J�H�Q�G���� �X�Q�W�H�U�W�H�L�O�W�� �L�Q�� �V�R�J���� �Ä�*�L�O�G�H�Q�³���� �H�Q�W�V�S�U�H�F�K�H�Q�G�� �L�K�U�H�U�� �•�E�H�U�H�L�Q�V�W�L�P�P�H�Q�G�H�Q�� �|�N�R�O�R�J�L�V�F�K�H�Q��Lebens-
raumansprüche zusammengefasst aufgelistet. Der Erhaltungszustand der hier aufgeführten Ar-
�W�H�Q���Z�L�U�G���L�Q���G�H�U���V�R�J�����$�P�S�H�O�O�L�V�W�H���I�•�U���G�L�H���%�U�X�W�Y�|�J�H�O���O�D�Q�G�H�V�Z�H�L�W���P�L�W���Ä�J�U�•�Q�³����� ���J�•�Q�V�W�L�J�����E�H�Z�H�U�W�H�W����Dabei 
werden im Folgenden exemplarisch nur die Arten der jeweiligen Gilden benannt, die im Rahmen 
der Kartierungen 2021 im Untersuchungsraum nachgewiesen wurden (siehe Tabelle 5). 

Typische Artvorkommen der Gewässer und Ufer (z. B. Kanadagans, Nilgans, Stockente) sowie 
der Stadt- und Siedlungsbereiche (insbesondere Gebäude bewohnende Arten, z. B. Mauerseg-
ler) sind im vorliegenden Fall grundsätzlich nicht oder nur sehr geringfügig (z. B. durch Umgestal-
tung der Nahrungshabitate) betroffen, sodass Beeinträchtigungen dieser Vogelarten von vornhe-
rein ausgeschlossen werden können und im Rahmen der nachfolgenden Prüfungen nicht weiter 
betrachtet werden. 

7.4.1 Gehölzbrütende Arten der halboffenen Landschaft, Hecken und Feldgehölze 

Amsel, Bachstelze, Blaumeise, Buchfink, Buntspecht, Dorngrasmücke, Elster, Fitis, Garten-
grasmücke, Goldammer, Grünspecht, Hausrotschwanz, Haussperling, Heckenbraunelle, 
Klappergrasmücke, Kleiber, Kohlmeise, Mönchsgrasmücke, Ringeltaube, Rotkehlchen, 
Schwanzmeise, Singdrossel, Zaunkönig, Zilpzalp 

Im Rahmen der Abgrabungserweiterung wird der südwestliche Bereich der Altabgrabung in An-
spruch genommen, welcher kleine Gehölze aufweist. 

�Ö In beanspruchten Kleingehölzen können grundsätzlich Brutstätten ubiquitärer Brutvogel-
arten zu finden sein.  
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�Ö Eine weitere Berücksichtigung ist erforderlich. 

7.4.2 Bodenbrütende Arten der landwirtschaftlichen Flächen und Freiflächen 

Jagdfasan, Wiesenschafstelze 

Im Rahmen der fortschreitend erfolgenden Abgrabungserweiterung werden landwirtschaftliche 
Nutzflächen beansprucht. 

�Ö Auch auf Ackerflächen mit intensiven Kulturen können Brutstätten ubiquitärer Bodenbrüter 
wie der Wiesenschafstelze vorhanden sein.  

�Ö Eine weitere Berücksichtigung ist erforderlich. 

7.5 Planungsrelevante Amphibien 

Die Kreuzkröte ist eine Pionierart, die ursprünglich in offenen Auenlandschaften auf vegetations-
armen, trocken-warmen Standorten mit lockeren, meist sandigen Böden vorkam. In NRW sind 
die aktuellen Vorkommen vor allem auf Abgrabungsflächen in den Flussauen konzentriert. Sie 
benötigt sonnenexponierte Flach- oder Kleingewässer als Laichgewässer. Diese können auch 
nur temporär wasserführend sein. Die Winterruhe verbringt sie in sandigen Böschungen, die 
meist in einer Entfernung von bis zu 1.000 m zu ihrem Habitatkomplex liegen. Sie wurde während 
der Erfassungen 2021 mehrfach in temporären Gewässern und unter Tagesverstecken innerhalb 
der Altabgrabung erfasst. 

Lebensräume der Knoblauchkröte sind hauptsächlich sandige Flächen mit tieferen Laichgewäs-
sern. Sie kommt daher sowohl in Flussauen als auch in passenden Siedlungsstrukturen und Ab-
grabungen vor. Die Art konnte 2021 im Untersuchungsraum nicht nachgewiesen werden. Hin-
weise eines Vorkommens konnten lediglich dem Messtischblatt sowie dem Arbeitskreis für Am-
phibien und Reptilien NRW entnommen werden. 

Ein Vorkommen der Wechselkröte wurde dem Arbeitskreis für Amphibien und Reptilien NRW für 
die umliegenden Messtischblätter entnommen. Als Pionierart für Abgrabungen ist eine Neubesie-
delung jedoch nicht auszuschließen.  

�x Die vom Vorhaben beanspruchten Flächen innerhalb der Altabgrabung oder die durch 
das Vorhaben entstehenden eignen sich für die oben genannten Arten als Fortpflan-
zungs- und Ruhestätten. Deren vollständige Beanspruchung und die Neuschaffung 
von Habitaten können eine Betroffenheit nicht ausschließen .  

�Î  Die oben beschriebenen Amphibienarten werden im Folgenden daher weiter betrach-
tet. 

Der kleine Wasserfrosch wurde für das westlich der Bundesautobahn liegende geschützte Biotop 
�Ä�.�O�H�L�Q�J�H�Z�l�V�V�H�U���D�P���5�D�V�W�S�O�D�W�]���2�E�H�U�V�W�H���+�H�L�G�H���D�Q���G�H�U���$���³�����%�.-5206-303) gelistet. Das Vorkommen 
wurde 1993 mit ca. 100 Tieren beschrieben. Das Fehlen von aktuelleren Hinweisen und eines 
Nachweises bei den eigenen Erfassungen lässt darauf schließen, dass die Art aktuell im Vorha-
benbereich nicht vorkommt. Eine Betroffenheit  ist daher nicht zu erwarten .  
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7.6 Planungsrelevante Reptilien 

Bei den eigenen Erfassungen 2021 konnten keine planungsrelevanten Reptilienarten erfasst wer-
den. Auch bei der Datenrecherche konnten keine relevanten Hinweise festgestellt werden. 

7.7 Weitere Zufallsfunde 

Die bei den faunistischen Erfassungen im Vorhabenbereich festgestellten Zufallsfunde beschrän-
ken sich auf nicht planungsrelevante Arten.  
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8 PROGNOSE ARTENSCHUTZRECHTLICHER VERBOTSTATBESTÄNDE 

Nach Auswertung der vorhandenen Daten weist die geplante Erweiterung der Abgrabung Horch-
heim folgende Funktionen auf: 

 

In NRW planungsrelevante Vogelarten: 

�x Bruthabitat der Gehölzbrüter Bluthänfling, Nachtigall, Neuntöter und Turteltaube 

�x Potenzielle Bruthabitate der Arten der Gewässer und Ufer Bienenfresser, Flussregen-
pfeifer, Rohrweihe und Uferschwalbe 

�x Lebensraum der Bodenbrüter der Kulturlandschaft und extensiver Offenländer Feld-
lerche, Rebhuhn und Wiesenweihe 

�Ä�$�O�O�H�U�Z�H�O�W�V�D�U�W�H�Q�³�� 

�x Gehölzbrütende Arten der halboffenen Landschaft, Hecken und Feldgehölze 

�x Bodenbrütende Arten der landwirtschaftlichen Flächen und Freiflächen 

Amphibien 

�x Temporäre Gewässer und Landlebensräume innerhalb der Altabgrabung der Kreuz-
kröte, sowie potentielle Habitate für die Knoblauch- und Wechselkröte 

 

Hierfür ist im Folgenden festzustellen, ob durch die Planung Verbotstatbestände nach § 44 Abs. 1 
BNatSchG erfüllt werden. 

8.1 Art-für-Art-Prüfungen 

Für die in NRW als planungsrelevant definierten europarechtlich geschützten Arten, bei denen 
eine mögliche Betroffenheit durch das geplante Vorhaben nicht ausgeschlossen werden kann, 
erfolgt einzelartbezogen die spezifische Prüfung der artenschutzrechtlichen Verbotstatbestände.  

Die Prüfung erfolgt mittels der Prüfprotokolle laut VV-Artenschutz NRW (MKULNV 2016).  

Die Protokolle sind diesem Text als Anhang beigefügt. 

Geprüft werden die folgenden Arten: 

�x Bluthänfling 

�x Nachtigall 

�x Neuntöter 

�x Turteltaube 

�x Bienenfresser 

�x Flussregepfeifer 

�x Rohrweihe 

�x Uferschwalbe 

�x Feldlerche 

�x Rebhuhn 

�x Wiesenweihe 
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�x Knoblauchkröte 

�x Kreuzkröte 

�x Wechselkröte 

Ergebnis der Art-für-Art-Prüfungen 

Als Ergebnis lässt sich feststellen, dass unter Berücksichtigung der in Kapitel 9 beschriebenen 
Vermeidungsmaßnahmen die Auslösung artenschutzrechtlicher Verbotstatbestände wirkungsvoll 
verhindert werden kann. 

Eine Prüfung der Voraussetzungen einer Ausnahme nach § 45 BNatSchG kann entfallen. 

8.2 Gildenprüfung 

Im Folgenden werden die häufigen europäischen Vogelarten ohne Gefährdungsstatus ("Aller-
weltsarten") in ökologische Gilden gruppiert betrachtet. 

Als möglicherweise betroffen wurde im Kapitel 7.4 die Gilden der gehölzbrütenden Arten der halb-
offenen Landschaft, Hecken und Feldgehölze und der bodenbrütenden Arten der landwirtschaft-
lichen Flächen und Freiflächen identifiziert. Alle weiteren Artengilden werden als nicht betroffen 
hier nicht näher betrachtet. 

8.2.1 Gehölzbrütende Arten der halboffenen Landschaft, Hecken und Feldgehölze 

Amsel, Bachstelze, Blaumeise, Buchfink, Buntspecht, Dorngrasmücke, Elster, Fitis, Gartengras-
mücke, Goldammer, Grünspecht, Hausrotschwanz, Haussperling, Heckenbraunelle, Klapper-
grasmücke, Kleiber, Kohlmeise, Mönchsgrasmücke, Ringeltaube, Rotkehlchen, Schwanzmeise, 
Singdrossel, Zaunkönig, Zilpzalp 

�x Eine Gefährdung von Individuen (Eiern oder nicht mobilen Jungtieren) laut § 44 Abs. 1 
Satz 1 BNatSchG ist möglich, wenn im Rahmen der Inanspruchnahme besiedelter Ge-
hölze besetzte Niststätten während der Brutzeit entnommen werden. Auch im Hinblick auf 
�G�L�H�� �Ä�$�O�O�H�U�Z�H�O�W�V�Y�R�J�H�O�D�U�W�H�Q�³��der Gilde der Gehölzbrüter ist es daher während der Brutzeit 
erforderlich, eine Schutzmaßnahme (Bauzeitenregelung für Gehölzfällungen und Vegeta-
tionsentnahme) vorzusehen. Diese wird grundsätzlich bereits zum Schutz der vorkom-
menden planungsrelevanten Brutvögel eingesetzt (siehe Kapitel 9.1). Die Maßnahme wird 
für den gesamten Brutzeitraum gehölzbrütender Vogelarten definiert und schützt vor dem 
Eintreten des artenschutzrechtlichen Verbotstatbestands. 

�x Eine populationsrelevante Störung (§ 44 Abs. 1 Satz 2 BNatSchG) kann im Rahmen der 
Abgrabungserweiterung für die häufigen Vogelarten grundlegend ausgeschlossen wer-
den, da die Bestände groß sind und der Eingriff im Verhältnis zur Verbreitung der Arten 
nur einen sehr kleinen Ausschnitt betrifft. 

�x Die reproduktions- und fitnessrelevante Störung von Brutpaaren der Gehölze bewohnen-
den Vogelarten ist hier nicht auszuschließen, da Gehölze im beantragten Erweiterungs-
bereich liegen. Auch hier schützt jedoch die zeitliche Regelung der Gehölz- und Vegeta-
tionsentnahme (siehe Kapitel 9.1) wirkungsvoll vor dem Eintreten des artenschutzrechtli-
chen Verbotstatbestands. 
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�x Die häufigen und weit verbreiteten Arten sind i. d. R. wenig anspruchsvoll, was die Wahl 
ihrer Habitate betrifft. Sie finden im Umfeld der beanspruchten Fläche umfangreiche Le-
bensräume. Die ökologische Funktion der Fortpflanzungsstätten bleibt im räumlichen Zu-
sammenhang auf jeden Fall gewahrt. Damit ist § 44 Abs. 1 Satz 3 BNatSchG grundsätz-
lich nicht einschlägig. 

�Î  Für die allgemein häufigen gehölzbrütenden Arten tritt somit kein Verbotsta tbestand 
nach § 44 Abs. 1 BNatSchG ein. 

8.2.2 Bodenbrütende Arten der landwirtschaftlichen Flächen und Freiflächen 

Jagdfasan, Wiesenschafstelze 

�x Eine Gefährdung von Individuen (Eiern oder nicht mobilen Jungtieren) laut § 44 Abs. 1 
Satz 1 BNatSchG ist möglich, wenn im Rahmen der Inanspruchnahme besiedelter Acker-
flächen besetzte Niststätten während der Brutzeit entnommen werden. Auch im Hinblick 
�D�X�I���G�L�H���Ä�$�O�O�H�U�Z�H�O�W�V�Y�R�J�H�O�D�U�W�H�Q�³���G�H�U���*�L�O�G�H���G�H�U���%�R�G�H�Q�E�U�•�W�H�U���L�V�W���H�V���G�D�K�H�U���Z�l�K�U�H�Q�G���G�Hr Brutzeit 
erforderlich, eine Schutzmaßnahme (Bauzeitenregelung für Eingriffe in Bodenhabitate, 
Baufeldfreimachung, Abschieben des kulturfähigen Bodens sowie ggf. Mahdarbeiten an 
den Abstandstreifen) vorzusehen. Diese wird grundsätzlich bereits zum Schutz der vor-
kommenden planungsrelevanten Brutvögel eingesetzt (siehe Kapitel 9.3). Die Maßnahme 
wird für den gesamten Brutzeitraum bodenbrütender Vogelarten definiert und schützt vor 
dem Eintreten des artenschutzrechtlichen Verbotstatbestands. 

�x Eine populationsrelevante Störung (§ 44 Abs. 1 Satz 2 BNatSchG) kann im Rahmen der 
Abgrabungserweiterung für die häufigen Vogelarten grundlegend ausgeschlossen wer-
den, da die Bestände groß sind und der Eingriff im Verhältnis zur Verbreitung der Arten 
nur einen sehr kleinen Ausschnitt betrifft. 

�x Die fitnessrelevante Störung von Brutpaaren der bodenbrütenden Vogelarten der Feldflur 
ist nicht grundlegend auszuschließen, wenn während der Brutzeit im Nahbereich besetz-
ter Nester Vegetation entnommen werden muss oder größere Bodenbewegungen mit ein-
hergehenden Störungen stattfinden. Auch hier schützt jedoch die zeitliche Regelung der 
Eingriffe in Bodenhabitate (siehe Kapitel 9.3) wirkungsvoll vor dem Eintreten des arten-
schutzrechtlichen Verbotstatbestands. 

�x Habitatverlust (§ 44 Abs. 1 Satz 3 BNatSchG): Die häufigen und weit verbreiteten Arten 
sind i. d. R. wenig anspruchsvoll, was die Wahl ihrer Habitate betrifft. Sie finden im Umfeld 
der beanspruchten Fläche umfangreiche weitere Lebensräume. Die ökologische Funktion 
der Fortpflanzungsstätten bleibt durch die räumlich enge Begrenzung des Eingriffs im Ver-
gleich zum Habitatangebot im räumlichen Zusammenhang in diesem Fall gewahrt. Das 
Eintreten des Verbotstatbestandes ist hier daher grundsätzlich nicht zu erwarten. 

�Î  Für die allgemein häufigen b oden brütenden Arten tritt somit kein Verbotstatbestand 
nach § 44 Abs. 1 BNatSchG ein. 
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9 DURCHZUFÜHRENDE VERMEIDUNGSMASSNAHMEN 

9.1 Individuenschutz für gehölzbrütende Vogelarten 

Für alle Brutvogelarten sind im Rahmen der Baufeldfreimachung zur Vorbereitung der Abbautä-
tigkeit erhebliche Störungen (mit ggf. letalen Wirkungen für Jungtiere) und direkte Beeinträchti-
gungen anwesender und nicht fluchtfähiger Tiere wirkungsvoll zu vermeiden. 

Dies lässt sich durch die Einhaltung einer zeitlichen Regelung im Hinblick auf die erforderlichen 
Gehölzfällungen /-rodungen und die Entnahme sonstiger Vegetation (Mahd, Abschieben o. ä.) im 
Eingriffsbereich bewirken. 

Berücksichtigt werden hier die in NRW planungsrelevanten Brutvogelarten der Gilde der Gehölz-
brüter, welche qualitativ im Untersuchungsraum nachgewiesen wurden. 

9.1.1 Zeitliche Regelungen der Gehölzentnahme 

Darstellung in der Tabelle: 

 Haupt-Brutzeit 
  

 Neben-Brutzeit 

Tabelle 11: Brutzeiten nachgewiesener Gehölzbrüter 

 Jan Feb März April Mai Juni Juli Aug Sept Okt Nov Dez 

In NRW planungsrelevante Arten 

Bluthänfling                                     

Nachtigall                                     

Neuntöter                                     

Turteltaube                                     

In NRW nicht planungsrelevante Arten 

 Jan Feb März April Mai Juni Juli Aug Sept Okt Nov Dez 

Amsel                                     

Bachstelze                                     

Blaumeise                                     

Buchfink                                     

Buntspecht                                     

Dorngrasmücke                                     

Fitis                                     

Elster                                     

Gartengrasmücke                                     

Goldammer                                     

Grünspecht                                     

Hausrotschwanz                                     
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 Jan Feb März April Mai Juni Juli Aug Sept Okt Nov Dez 

Haussperling                                     

Heckenbraunelle                                     

Klappergrasmücke                                     

Kleiber                                     

Kohlmeise                                     

Mönchsgrasmücke                                     

Ringeltaube                                     

Rotkehlchen                                     

Schwanzmeise                                     

Singdrossel                                     

Zaunkönig                                     

Zilpzalp                                     

Zusammenfassend sind demnach Gehölzarbeiten (Fällung der Bäume, Entnahme von Jung-
wuchs und Sträuchern) und die Räumung der Bodenvegetation auf der geplanten Eingriffsfläche 
außerhalb der Hauptbrutzeiten nachgewiesener Brutvogelarten, also in den Wintermonaten, zwi-
schen 01. September und 09. März, durchzuführen. 

Tabelle 12: Vorzusehender Zeitraum der Gehölzrodungen 

 Jan Feb März April Mai Juni Juli Aug Sept Okt Nov Dez 

Entfernen von Gehöl-
zen, Gebüschen und 
Brombeergestrüpp 

                                    

9.1.2 Störungsminderung für die Turteltaube 

Für die störungsempfindliche Turteltaube sind im Rahmen der Baufeldfreimachung zur Vorbe-
reitung der Abbautätigkeit erhebliche Störungen (mit ggf. letalen Wirkungen für Jungtiere) und 
direkte Beeinträchtigungen anwesender und nicht fluchtfähiger Tiere wirkungsvoll zu vermeiden. 

Zusätzlich zur oben genannten zeitlichen Regelung für Gehölzfällungen /-rodungen und die Ent-
nahme sonstiger Vegetation sollen daher durch eine frühzeitige Errichtung des geplanten Walls 
Störungen durch Arbeiten innerhalb des Absetzbeckens, westlich des Walls, verhindert werden. 

Die Arbeiten zur Errichtung des Walls für das geplante Absetzbecken sind außerhalb der Brut-
zeiten der Turteltaube durchzuführen, also Beginn ab dem 10. August und Fertigstellung bis 09. 
Mai (unter Beachtung des Individuenschutzes für gehölzbrütende Arten). 

 
Tabelle 13: Zeitlicher Rahmen für die Errichtung des Walls für das geplante Absetzbecken 

 Jan Feb März April Mai Juni Juli Aug Sept Okt Nov Dez 

Errichtung Wall des 
Absetzbeckens 
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9.2 Individuenschutz für Brutvögel der Gewässer und Ufer 

Inanspruchnahme sandiger Freiflächen und Steilböschungen, sowie nächster Abgrabungsab-
schnitte im Falle einer konkreten Besiedlung (vorherige Kontrolle durch eine ökologische Baube-
gleitung) nicht zwischen dem 10. April und dem 20. August bzw. bis zum Abschluss von Brut und 
Aufzucht. 

Brutzeiten Brutvögel der Gewässer und Ufer (Worst-Case-Einschätzung) 

   Haupt-Brutzeit 
  

   Neben-Brutzeit 

Tabelle 14: Brutzeiten der Arten der Gewässer und Ufer 

 Jan Feb März April Mai Juni Juli Aug Sept Okt Nov Dez 

Bienenfresser                                     

Flussregenpfeifer                                     

Rohrweihe                                     

Uferschwalbe                                     

 

9.3 Individuenschutz für Bodenbrüter der Kulturlandschaft und extensiver Of-
fenländer 

Brut- und Aufzuchtzeit der Bodenbrüter der landwirtschaftlichen Flächen 

   Haupt-Brutzeit 
  

   Neben-Brutzeit 

Tabelle 15: Brutzeiten der Bodenbrüter 

 Jan Feb März April Mai Juni Juli Aug Sept Okt Nov Dez 

Feldlerche                                     

Rebhuhn                                     

Wiesenweihe                                     

Zusammenfassend sind demnach Eingriffe in Bodenhabitate (Baufeldfreimachung, Abschie-
ben des kulturfähigen Bodens) sowie ggf. Mahdarbeiten an den Abstandstreifen außerhalb 
des sensiblen Zeitraums, also zwischen 01. August und 09. April durchzuführen. 

Ist die Einhaltung dieser Bauzeiten aus zwingenden betrieblichen Gründen nicht möglich, sind 
unter Einbeziehung von Fachleuten weitere Maßnahmen durchzuführen: 

�¾ Vor Beginn der Arbeiten sollen die betroffenen Flächen sowie deren direkte Umgebung 
auf Niststätten der oben genannten Arten untersucht werden. 

�¾ Bei negativem Nachweisergebnis können die Arbeiten wie geplant ohne weitere Ein-
schränkung durchgeführt werden. 
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�¾ Werden Brutpaare oder besetzte Niststätten vorgefunden, ist die oben genannte Bau-
zeitenbeschränkung zwingend einzuhalten. 

Die für die Feldlerche, das Rebhuhn und die Wiesenweihe festgelegten Maßnahmen sind analog 
auch auf die im Untersuchungsraum nachgewiesenen nicht planungsrelevanten Bodenbrüter 
(Jagdfasan, Wiesenschafstelze) zu übertragen. 

9.4 CEF-Maßnahmen für Brutvögel der landwirtschaftlichen Flächen 

Auf der Ackerfläche der geplanten Abgrabung (Gesamtfläche) wurden bei den Erfassungen ins-
gesamt 11 Brutpaare der Feldlerche und 2 Brutpaare des Rebhuhns nachgewiesen.  

9.4.1 Maßnahmen für die Feldlerche 

Die Feldlerche brütete zum Zeitpunkt der Kartierung mit 11 Paaren innerhalb des westlich des 
Rübenwegs gelegenen Teils der projektierten Abgrabungsfläche. Für diese Brutpaare sind CEF-
Maßnahmen durchzuführen. 

Gemäß Methodenhandbuch zur Artenschutzprüfung in NRW �± Bestandserfassung, Wirksamkeit 
von Artenschutzmaßnahmen und Monitoring �± Aktualisierung 2021 - soll die Ausgleichsfläche im 
Regelfall 1 ha je Brutpaar betragen, die aber unter bestimmten Voraussetzungen bei Maßnahmen 
im Acker auf 0,5 ha je Brutpaar abgesenkt werden kann. Abweichungen sind in begründeten 
Fällen bzw. unter günstigen Rahmenbedingungen möglich. Raskin (schr. Mitt. Januar 2013 in 
MKULNV 2013) berichtet etwa, dass in rheinischen Bördelandschaften bei fachlich optimaler Aus-
gestaltung der Ausgleichsflächen eine Flächengröße von 0,5 ha pro Revier ausreichend war. 
Vergleichbare Angaben finden sich in VSW & PNL (2010 S. 8 ff.in MKULNV 2013). Diese Vo-
raussetzungen können vorliegend erfüllt werden. Bereits die aktuell sehr dichte Besiedlung der 
beanspruchten Flächen durch die Feldlerche deutet auf ein hohes Entwicklungspotenzial hin. Da-
mit wäre bei Zurverfügungstellung einer 5,5 ha großen CEF-Maßnahmenfläche für die Feldlerche 
eine ausreichende Dimensionierung gewährleistet. Neben verschiedenen Extensivierungsmaß-
nahmen im Acker kommt als CEF-Maßnahme auch die Anlage von Extensivgrünland in Betracht. 

Ziel der Maßnahmen im Acker  muss es sein, die intensiv genutzten Ackerkulturen aufzulockern 
und offene Bodenstellen zu schaffen, da Flächen mit zu hoch und dicht aufwachsender Vegeta-
tion für die Feldlerche kaum nutzbar sind. Hinzu tritt das in den Intensivkulturen zu geringe Nah-
rungsangebot, das ebenfalls über entsprechende Maßnahmen verbessert werden soll. Es sollen 
weder Düngemittel, noch Biozide eingesetzt werden, noch eine mechanische Beikrautregulierung 
erfolgen. Eine Rotation der Maßnahmen auf verschiedenen Flächen ist möglich. 

�Î  Anlage von Ackerstreifen oder Parzellen durch Selbstbegrünung (Ackerbrachen): 

Ziel ist die Schaffung von Sukzessionsackerbrachen, die ganze Parzellen umfassen oder 
auch streifenförmig angelegt sein können. Eine Einsaat findet nicht statt. Bei streifenförmi-
ger Anlage sollte die Breite 10 �± 15 m betragen; die Flächen sollten nicht direkt entlang von 
Feldwegen oder Straßen geführt werden. Während der Brutzeit der Feldlerche (Anfang 
März bis Ende Juli) ist jede Bodenbearbeitung zu vermeiden. 

Selbstbegrünende Ackerbrachen werden von der Feldlerche gerne angenommen und be-
sitzen eine hohe Wirksamkeit (Grüneberg & Sudmann et al. 2013). 
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�Î  Anlage von Getreidestreifen mit doppeltem Saatreihenabstand: 

Der größere Abstand der Reihen (> 20 cm) führt zu lückigen Beständen und ermöglicht der 
Feldlerche ein besseres Einfliegen an den Neststandort sowie die leichtere Fortbewegung 
auf dem Boden. Außerdem wird eine wärmere und trockenere Situation im Getreideschlag 
erreicht, in dem die Jungvögel bessere Entwicklungsmöglichkeiten vorfinden. Der Verzicht 
auf Pflanzenschutzmittel führt zu einem höheren Nahrungsangebot. Hafer und Sommerge-
treide ist Wintergetreide vorzuziehen, da Letzteres weniger gerne von der Feldlerche be-
siedelt wird (Grüneberg & Sudmann et al. 2013, Landwirtschaftskammer NRW o. J.). 

Günstig wirkt sich zusätzlich das Stehenlassen der Stoppeln aus, da dann auch nach der 
Ernte noch genügend Deckung und Nahrung für die Tiere vorhanden ist (Belassen der 
Stoppeln bis Februar, Mindesthöhe 20 cm). 

�Î  Anlage von Blühstreifen mit begleitenden Schwarzbrachestreifen: 

Die Anlage von Blühstreifen über die Einsaat geeigneter Saatmischungen ist vorwiegend 
auf mageren Böden eine erfolgversprechende Maßnahme, da lückige Bestände erreicht 
werden sollen. Auf besseren Böden - wie vorliegend - sind Blühstreifen nur in Kombination 
mit der Schaffung offener Bodenstellen sinnvoll. Hier bietet sich die kombinierte Anlage mit 
einem Schwarzbrachestreifen an. Sowohl Blüh- als auch Schwarzbrachestreifen sollten 
eine Breite von jeweils 5 �± 10 m besitzen und nicht direkt entlang von Feldwegen oder Stra-
ßen geführt werden. 

�Î  Anlage von Lerchenfenstern als punktuelle Maßnahme, allerdings nur in Kombination mit 
einer oder mehreren der vorgenannten Maßnahmen: 

Ziel ist die Schaffung von kleinen Fenstern innerhalb des Getreideschlags ohne Einsaat. 
Hierzu wird die Sämaschine während des Saatvorgangs ausgesetzt bzw. angehoben. Die 
Größe der Lerchenfenster sollte etwa 20 m² betragen, pro Hektar sind mindestens 3 Fens-
ter anzulegen. Zum Ackerrand sind mindestens 25 m Abstand, zu benachbart stockenden 
Gehölzen mindestens 50 m Abstand einzuhalten. 

Unbefestigte, kaum benutzte Feldwege (geringe Störungsfrequenz) können in die Maßnahmen 
einbezogen werden. Bei zu hohem Aufwuchs sind sie kurzrasig zu halten (jedoch keine Mahd 
etc. während der Brutzeit); vegetationsfreie Bodenstellen sind zu fördern. 

Um eine langfristige Qualität und Wirkung der Maßnahmen sicherzustellen, ist ein maßnahmen-
bezogenes Monitoring - gegebenenfalls unter Einbeziehung der Landwirte - erforderlich. 

Alternativ zu Maßnahmen im Acker ist als CEF-Maßnahme auch die Anlage von Extensivgrün-
land  möglich, welches der Feldlerche günstige Habitatbedingungen bietet, sofern folgende An-
forderungen erfüllt werden: 

�Î  keine Anwendung von Pestiziden und Düngern. 

�Î  Bei Neuanlage bzw. bei kräuterarmen Ausgangsbestand soll der Anteil der Kräuter durch 
Einsaat mit autochthonem Saatgut erhöht werden, um Insekten und andere Wirbellose zu 
fördern und so das Nahrungsangebot für die Feldlerche zu erhöhen. Das Saatgut soll nicht 
zu Dichtwuchs neigen. 
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�Î  Die durchschnittliche Vegetationshöhe soll insbesondere bei Flächen, die zu Dichtwuchs 
neigen (z. B. Fettwiesen), 20 cm nicht überschreiten (JENNY 1990b: 35), eine Vegetations-
höhe bis 40 (50) cm ist bei lückigem Bewuchs möglich (SCHLÄPFER 1988: 327 für Acker-
kulturen). 

�Î  Bei Nutzung als Wiese keine Mahd in der Brutzeit der Feldlerche (Anfang März bis Ende 
Juli). 

�Î  Bei Beweidung ist die Besatzdichte so zu wählen, dass der Fraß ein Muster von kurzrasigen 
und langrasigen Strukturen gewährleistet. Während der Brutzeit (Anfang März bis Ende 
Juli) zur Vermeidung von Gelegeverlusten durch Tritt möglichst geringe Besatzdichte. 

�Î  Kein Abschleppen, Walzen o. a. des Grünlandes ab 01.03.  

9.4.2 Maßnahmen für das Rebhuhn 

Das Rebhuhn brütete zum Zeitpunkt der Kartierung mit 2 Paaren auf Ackerparzellen in dem west-
lich des Rübenweges gelegenen Teil der projektierten Abgrabungsfläche. Die Maßnahmen müs-
sen die Beeinträchtigung sowohl in quantitativer wie in qualitativer Hinsicht ausgleichen. Als 
Faustwert werden für eine signifikante Verbesserung des Habitatangebots pro Paar insgesamt 
mindestens 1 ha Maßnahmenfläche empfohlen, sodass vorliegend für die Maßnahmen 2 ha zu 
veranschlagen sind. Neben verschiedenen Extensivierungsmaßnahmen im Acker kommt als 
CEF-Maßnahme auch die Anlage von Extensivgrünland in Betracht. 

In intensiv genutzten Ackerkulturen entstehen für das Rebhuhn häufig Probleme durch zu hoch 
und dicht aufwachsende Vegetation, ein geringes Nahrungsangebot und fehlende Strukturvielfalt. 
Durch Nutzungsextensivierung von Intensiväckern und Anlage von Ackerbrachen  werden 
für das Rebhuhn günstige Ackerkulturen geschaffen. Günstig ist dabei eine kleinflächig parzel-
lierte Struktur in vielfältig bewirtschafteten Ackerflächen. Eine Rotation der Maßnahmen auf ver-
schiedenen Flächen ist möglich. 

�Î  Anlage von Ackerstreifen oder Parzellen durch Selbstbegrünung (Ackerbrachen): 

Ziel ist die Schaffung von Sukzessionsackerbrachen, die ganze Parzellen umfassen oder 
auch streifenförmig angelegt sein können. Eine Einsaat findet nicht statt. Bei streifenförmi-
ger Anlage sollte die Breite 10 �± 15 m betragen; die Flächen sollten nicht direkt entlang von 
Feldwegen oder Straßen geführt werden. Während der Brutzeit des Rebhuhns (Anfang Ap-
ril bis Anfang Juni) ist jede Bodenbearbeitung zu vermeiden. 

Selbstbegrünende Ackerbrachen werden vom Rebhuhn gerne angenommen und besitzen 
eine hohe Wirksamkeit (Grüneberg & Sudmann et al. 2013). 

�Î  Anlage von Blühstreifen mit begleitenden Schwarzbrachestreifen: 

Die Anlage von Blühstreifen über die Einsaat geeigneter Saatmischungen ist vorwiegend 
auf mageren Böden eine erfolgversprechende Maßnahme, da lückige Bestände erreicht 
werden sollen. Auf besseren Böden - wie vorliegend - sind Blühstreifen nur in Kombination 
mit der Schaffung offener Bodenstellen sinnvoll. Hier bietet sich die kombinierte Anlage mit 
einem Schwarzbrachestreifen an. Sowohl Blüh- als auch Schwarzbrachestreifen sollten 
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eine Breite von jeweils 5 �± 10 m besitzen und nicht direkt entlang von Feldwegen oder 
Straßen geführt werden. 

Alternativ zu Maßnahmen im Acker ist als CEF-Maßnahme auch die Anlage von Extensivgrün-
land  möglich, welches dem Rebhuhn günstige Habitatbedingungen bietet, sofern folgende An-
forderungen erfüllt werden: 

�Î  keine Anwendung von Pestiziden und Düngern. 

�Î  Bei Neuanlage bzw. bei kräuterarmem Ausgangsbestand soll der Anteil der Kräuter durch 
Einsaat mit autochthonem Saatgut erhöht werden, um Insekten und andere Wirbellose zu 
fördern und so das Nahrungsangebot für das Rebhuhn zu erhöhen. Das Saatgut soll nicht 
zu Dichtwuchs neigen. 

�Î  Es sollen keine Pflegearbeiten (Mahd) innerhalb der Brutzeit (April bis Mitte August) durch-
geführt werden. 

�Î  Bei einer Beweidung ist die Besatzdichte so zu wählen, dass der Fraß ein Muster von kurz-
rasigen und langrasigen Strukturen gewährleistet. Bis zum Abschluss der Jungenaufzucht 
dürfen maximal 2 Rinder pro Hektar aufgetrieben werden (optimal geeignet sind Mutterkühe 
oder Rinder, während Jungviehherden hingegen aufgrund ihres "ungestümen Verhaltens" 
nicht geeignet sind). Nach dem Abschluss der Aufzuchtzeit (ab Mitte August) können die 
Flächen auch stärker beweidet werden. 

9.4.3 Prinzip der Multifunktionalität von Maßnahmen 

Im optimalen Fall, das heißt wenn die vorgesehenen Maßnahmen den ökologischen Ansprüchen 
beiden vorgenannten Arten entsprechen, lassen sich diese auch für beide Arten auf derselben 
Fläche durchführen (Prinzip der Multifunktionalität). Vorliegend wäre dies zum Beispiel bei paral-
leler Anlage mehrerer 10-12 m breiten Streifen aus Sommer- und Wintergetreide, Luzerne und 
Brache und/oder der Anlage von Extensivgrünland der Fall. 

Für die beiden Arten können die CEF-Maßnahmen bei hinreichender Dimensionierung deshalb 
räumlich zusammengefasst werden. Die Größe der vorzusehenden Maßnahmenflächen ergibt 
sich aus den vorstehend beschriebenen Ansprüchen der betroffenen Arten: 

 

Art Feldlerche Rebhuhn 

Flächen-
größe 

5,5 ha 2 ha 

 

Bei Realisierung von CEF-Maßnahmen, die den Lebensraumansprüchen beider Arten gerecht 
werden, wäre demnach - sukzessive in Abhängigkeit des Abbaufortschritts - eine Maßnahmen-
fläche von insgesamt etwa 5,5 ha zur Verfügung zu stellen. 
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9.4.4 Bei der Realisierung der CEF-Maßnahmen zu beachtende zeitliche Maßgaben 

Der Abbau der Abgrabungsfläche am Standort Horchheim vollzieht sich abschnittsweise. Dem-
entsprechend erfolgt auch der Verlust von (potenziellen) Brutstandorten der betroffenen Feldvo-
gelarten abschnittsweise, sodass die Maßnahmenfläche von insgesamt 5,5 ha nicht bereits vor 
Beginn der Abgrabung vollständig realisiert sein muss, sondern sukzessive dem Abbaufortschritt 
folgend hergestellt werden kann. 

Der Abbau soll sich in 6 Abbauabschnitten (A1-A6) vollziehen, die in der Plananlage I.4 zum 
Technischen/Abgrabungsrechtlichen Teil des Antrags (Teil I) dargestellt sind. 

Der Abbauabschnitt A1 liegt östlich des Rübenweges. Innerhalb dieses Abschnitts wurden im 
Rahmen der Kartierung keine Brutvorkommen der Feldlerche und des Rebhuhns nachgewiesen. 
Ein Brutvorkommen der genannten Arten ist in diesem Abschnitt aufgrund der vorhandenen Ver-
tikalstrukturen im Bereich der angrenzenden Altabgrabung auch nicht zu erwarten. 

Im Bereich der Abbauabschnitte A2 bis A6 wurden demgegenüber sowohl Brutvorkommen der 
Feldlerche als auch des Rebhuhns nachgewiesen. Wie oben bereits dargelegt, weisen diese Ab-
bauabschnitte zusammen eine Größe von rund 34,4 ha auf. Hiervon entfallen circa 8,3 ha auf 
den Abschnitt A2, circa 8,2 ha auf den Abschnitt A3, 7,8 ha auf den Abschnitt A4 und 5,8 ha auf 
den Abschnitt A5. Der finale Abbauabschnitt A6 verfügt über eine Fläche von 4,3 ha. Aufgrund 
der jährlich wechselnden Brutplätze lässt sich die Gesamtzahl der Brutpaare der Feldlerche im 
Verhältnis zur Fläche dementsprechend wie folgt auf die Abschnitte A2 bis A 6 verteilen: 

�x Abbauabschnitt A2:  2 Brutpaare 

�x Abbauabschnitt A3:  2 Brutpaare 

�x Abbauabschnitt A4:  3 Brutpaare 

�x Abbauabschnitt A5:  2 Brutpaare 

�x Abbauabschnitt A6:  2 Brutpaare 

Das Rebhuhn wurde mit 2 Brutpaaren nachgewiesen, davon 1 Brutpaar im Abschnitt A2 und 1 
Brutpaar im Abschnitt A3. Zu berücksichtigen ist allerdings, dass es sich bei der Kartierung ledig-
lich um eine Momentaufnahme handelt und eine Verschiebung der Reviere möglich ist.  

Hiervon ausgehend sind vor Beginn der Abgrabung in den einzelnen Abschnitten von den insge-
samt 5,5 ha zu erbringen: 

�x Vor Beginn im Abschnitt A1:  keine 

�x Vor Beginn im Abschnitt A2:  1 ha 

�x Vor Beginn im Abschnitt A3:  1 ha 

�x Vor Beginn im Abschnitt A4:  1,5 ha 

�x Vor Beginn im Abschnitt A5:  1 ha 

�x Vor Beginn im Abschnitt A6/ 
vor Errichtung des Anlagenstandortes:  1 ha 

Die erforderlichen CEF-Maßnahmen können zunächst innerhalb der Vorhabenfläche selbst um-
gesetzt werden. Temporär steht hierfür bis zur Inanspruchnahme durch die Abgrabung der Ab-
bauabschnitt A5 zur Verfügung, der eine Flächengröße von insgesamt rund 5,8 ha aufweist.  
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Durch Nutzungsextensivierung des dortigen Intensivackers und Anlage von Ackerbrachen sollen 
hier bis zur konkreten Inanspruchnahme dieses Abschnitts auf einer Fläche von rund 4,5 ha für 
die Feldlerche und das Rebhuhn günstige Ackerkulturen geschaffen werden (summierter Aus-
gleich für die Abbauabschnitte 2 bis 4 und 6). Punktuell ist zusätzlich die Anlage von Lerchen-
fenstern möglich. Die im Methodenhandbuch der Artenschutzprüfung (2021) formulierten Maß-
gaben für CEF-Maßnahmen im Acker werden erfüllt:    

Die o. g. Kulturen müssen regelmäßig gepflegt bzw. angelegt werden. Eine Rotation der Maß-
nahmen innerhalb des Abbauabschnitts A5 ist dabei möglich. Eine Mahd der Flächen darf nicht 
innerhalb der Brutzeit erfolgen. 

Die Maßnahmen sind unmittelbar nach Etablierung der Vegetation bzw. innerhalb der nächsten 
Brutperiode wirksam. Um eine langfristige Qualität und Wirkung der Maßnahmen sicherzustellen, 
ist ein maßnahmenbezogenes Monitoring - gegebenenfalls unter Einbeziehung der Landwirte �± 
vorgesehen. Mit dem Monitoring soll die Ökologische Betriebsbegleitung (ÖBB) betraut werden. 

Bevor mit der Abgrabung im Abbauabschnitt A5 begonnen wird, wird innerhalb der zu diesem 
Zeitpunkt bereits abgebauten Abbauabschnitte A2 und A3 bzw. in den Rekultivierungsabschnitten 
R1 und R2 auf der Grubensohle eine Extensivgrünlandfläche hergestellt, die zunächst einen Teil 
der Funktionen der temporären CEF-Maßnahmenflächen im Abbauabschnitt A 5 übernehmen 
kann.  

Die betreffende Fläche, die in der nachfolgenden Abbildung 13 rot umrandet dargestellt ist, wird 
als Magerstandort mittels Einsaat zu Grünland entwickelt. Die Einsaat soll je nach Verfügbarkeit 
mit regionalem Saatgut der Region UG 2 mit 70-90% Gräsern und 10-30% Kräutern und 3-5 g / 
m² (s. Beispiele für Mager- und Feuchtwiese, kräuterreiche Rinder- oder Pferdeweide in Anlage 
III.2) erfolgen.  

Die extensive Nutzung beinhaltet  

�x Verzicht auf Pflanzenschutzmittel und chemisch-synthetische N-Düngung und Gülle 

�x 1. Mahd nicht vor dem 01.06 (bei Nutzung als Wiese) 

�x Beweidung durch bis zu 4 GVE je ha als Standweide (bei Nutzung als Weide) 

Um den bodenbrütenden Arten der freien Feldflur weite, offenen Agrarflächen anbieten zu kön-
nen, sind Gehölzpflanzungen nur in den Randbereichen der Abgrabungsfläche vorgesehen. 

Die als CEF-Maßnahme anzurechnende Teilfläche weist eine Größe von etwa 2,2 ha auf und hält 
zu den im Randbereich der Abgrabung geplanten Gehölzpflanzungen einen Abstand von 100 m 
ein. Dieser Abstand ist ausreichend, da die Feldlerchen auch heute schon in einem Abstand von 
deutlich unter 100 m zu der Gehölzkulisse der Altabgrabung brüten, die geplanten Feldgehölze 
am Rande des Vorhabengebiets nur einen geringen Anteil an Bäumen, die eine Höhe von 15 m 
erreichen werden, aufweisen wird und diese Bäume nur vereinzelt in die inneren Reihen der Feld-
gehölze eingestreut werden. Nach unseren Erfahrungswerten aus zahlreichen vergleichbaren 
Vorhaben werden entsprechende Flächen bei Einhaltung eines 100 m-Abstands zu angrenzen-
den Gehölzkulissen von den Feldbrütern sehr gut angenommen.   
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Abbildung 13: CEF-Maßnahmenfläche auf der Grubensohle (Mindestabstand von 100 m zur Gehölzk ulisse) 

 

Inwieweit die tieferliegenden Flächen von der Feldlerche und dem Rebhuhn angenommen wer-
den, soll gleichwohl durch ein Monitoring beobachtet werden. Das Monitoring soll von der ÖBB 
übernommen werden. 

Nach Abschluss des Vorhabens kann die Maßnahmenfläche auf der Sohle auf ca. 5,7 ha erwei-
tert werden, sodass sie dann vollständig innerhalb der Abgrabung nachgewiesen werden können.  

Temporär sind für die Dauer des Abbaus und der Herrichtung in den Abbauabschnitten A5 und 
A6 entsprechende externe Maßnahmen in einer Größe von 3,3 ha durchzuführen. Geeignete Flä-
chen dafür sind im Umfeld des Tagebaus in ausreichendem Maß vorhanden und werden zu ge-
gebener Zeit nachgewiesen. In die Abgrabungsgenehmigung sollte zur Absicherung der externen 
CEF-Maßnahme daher eine aufschiebende Bedingung aufgenommen werden, die den Beginn 
der Abgrabung einschließlich vorbereitender Erdarbeiten in den Abbauabschnitten A 5 und A 6 
davon abhängig macht, dass auf Ackerflächen im Umfeld der Abgrabung (maximale Entfernung 
zur Vorhabenfläche: 2 km) eine insgesamt 3,3 ha große CEF-Maßnahme, die die Anforderungen 
gemäß obiger Ziffer 9.4.1 und 9.4.2 erfüllt, funktional wirksam hergestellt wird. Die externe CEF-
Maßnahmenfläche ist zu erhalten, bis die im Zuge der Herrichtung vorgesehene Extensivgrün-
landfläche innerhalb der Vorhabensfläche funktional wirksam hergestellt ist. 

9.5 Individuenschutz für Amphibien 

Jahresverlauf der Knoblauchkröte in der Rohstoffgewinnungsstätte (nach VERO 2017) 

Die Knoblauchkröte verlässt meist im März/April die Winterquartiere. In einer Abgrabung sind 
das vor allem leichte, gut drainierte sandige Böden, Böschungen oder Agrarflächen. Meist ab 
März beginnt die Wanderung zu den Laichgewässern. Die Laichperiode hält bis in den Juni; 
die ersten Larven wandeln sich im Juli zu kleinen Kröten um. Nach anfänglichem Aufenthalt in 

Teilfläche auf den Rekultivierungs-

abschnitten R1 und R2 
ca. 2,2 ha 

Gesamtfläche nach Abschluss 

des Vorhabens 

ca. 5,7 ha 



Artenschutzrechtlicher Fachbeitrag    
Abgrabung Horchheim  
 

Ingenieur- und Planungsbüro Lange GbR  59 

Gewässernähe wandern die Jungtiere bald von den Gewässern weg und verteilen sich im wei-
teren Umfeld, teilweise Überwinterung als Riesenlarve. Ab September/Oktober begeben sich 
die Wechselkröten wieder in die Winterquartiere. 

 

Tabelle 16: Phänologie der Knoblauchkröte 

Knoblauchkröte Jan Feb März Apr Mai Jun Jul Aug Sep Okt Nov Dez 

Winterruhe                                                                         

Aktivitätsphase                                                                         

Laichzeit                                                                         

Jungtiere                                                                         
 

 

Jahresverlauf der Kreuzkröte in der Rohstoffgewinnungsstätte (nach VERO 2017) 

Die Kreuzkröte verlässt meist im März ihre Winterquartiere. In einer Abgrabung sind das vor 
allem Sand-, Kies- oder Geröllhalden. Meist ab warmen Temperaturen im April sucht sie ihre 
Laichgewässer auf, wobei keine Ortstreue vorliegt. Laichablage findet den gesamten Sommer 
meist nach Starkregen statt, die Hauptzeit liegt jedoch im April und Mai. Ab September begeben 
sich die Kreuzkröten wieder in ihre Winterquartiere. 

Tabelle 17: Phänologie der Kreuzkröte 

Kreuzkröte Jan Feb März Apr Mai Jun Jul Aug Sep Okt Nov Dez 

Winterruhe                                                                         

Aktivitätsphase                                                                         

Laichzeit                                                                         

Jungtiere                                                                         

 
Jahresverlauf der Wechselkröte in der Rohstoffgewinnungsstätte (nach VERO 2017) 
Die Wechselkröte verlässt meist im März/April die Winterquartiere. In einer Abgrabung sind das 
vor allem größere Schotter- und Geröllhalden, Böschungen oder Totholzhaufen. Oft nutzt sie 
auch Kleinsäugerbaue zur Überwinterung. Meist ab April findet man die Wechselkröten in den 
Laichgewässern oder im direkten Umfeld. Sie wandern gelegentlich nachts zwischen den Ge-
wässern umher. Eier werden in der Regel von April bis Juni abgelegt; die ersten Larven wan-
deln sich im Juni zu kleinen Kröten um, die letzten im August. Nach anfänglichem Aufenthalt in 
Gewässernähe wandern die Jungtiere bald von den Gewässern weg und verteilen sich im wei-
teren Umfeld. Ab September/Oktober begeben sich die Wechselkröten wieder in die Winter-
quartiere. 

Tabelle 18: Phänologie der Wechselkröte 

Wechselkröte Jan Feb März Apr Mai Jun Jul Aug Sep Okt Nov Dez 

Winterruhe                                                                         

Aktivitätsphase                                                                         

Laichzeit                                                                         

Jungtiere                                                                         
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Individuenschutz für Amphibien (in Anlehnung an VERO 2017)  

Einrichtung einer ökologischen Betriebsbegleitung nach den Empfehlungen der in Kooperation 
der Biologischen Stationen Leverkusen / Köln, Bonn / Rhein-Erft, Rhein-Sieg-Kreis, Euskir-
chen, Düren, Rhein-Kreis Neuss, dem Baustoffverband VERO und dem NABU NRW heraus-
�J�H�J�H�E�H�Q�H�Q���%�U�R�V�F�K�•�U�H���Ä�0�D�‰�Q�D�K�P�H�Q���]�X�U���8�Q�W�H�U�V�W�•�W�]�X�Q�J���G�H�U���$�E�J�U�D�E�X�Q�J�V�D�P�S�K�L�E�L�H�Q���L�Q���G�H�U���5�R�K��
�V�W�R�I�I�J�H�Z�L�Q�Q�X�Q�J���1�5�:�V�³�����9�(�5�2������������: 

Schutz der Tiere in bestehenden und besiedelten Kleingewässern 

Sollten innerhalb der geplanten Abgrabung oder im Bereich eines Erweiterungsabschnitts Ge-
wässer (Pfützen, Gräben, Fahrspuren, Vertiefungen) entdeckt werden, die mit Amphibien be-
setzt sind, muss sichergestellt sein, dass diese nicht beschädigt werden.  

Sollten sie im Gefahrenbereich liegen, müssen sie durch Zäune oder Wälle deutlich geschützt 
werden. Dies muss solange erfolgen, bis die Entwicklung der Amphibien abgeschlossen ist und 
die Tiere das Gewässer verlassen haben. Bei der Knoblauchkröte muss auch in den Winter-
monaten auf überwinternde und damit in den Gewässern verbliebende Larven geprüft werden. 

Die bereits bestehenden Tümpel innerhalb der Altabgrabung, die im nordwestlichen Bereich in 
Anspruch genommen werden und von der Kreuzkröte besiedelt sind, müssen in den Winter-
monaten, vor Laichbeginn, verfüllt werden. 

Vorsorgemaßnahmen in Arbeitsbereichen 

Es dürfen vorsorgliche Maßnahmen zur Verhinderung von möglichen Tötungen von Amphibien 
im Arbeitsbereich getroffen werden: spontan entwickelte Pfützen in Bereichen von Arbeitswe-
gen und �±flächen dürfen zeitnah mit grobem Kies aufgefüllt werden, wenn nach einer gründli-
chen Überprüfung eine Nutzung durch Amphibien (Laich, Kaulquappen) ausgeschlossen wer-
den kann.  

So wird verhindert, dass mögliche Fortpflanzungsstätten neu entstehen und besiedelt werden 
und dann im Arbeitsbereich gefährdet sind. Gewässer, die bereits länger bestehen und die in 
naher Zukunft beansprucht werden müssen, dürfen in den Wintermonaten (Winterruhe der 
Tiere in Landlebensräumen) entfernt werden (Drainage oder Verfüllung).  

Ab einer Gewässertiefe von etwa 0,5 m soll eine vorherige Kontrolle erfolgen, ob das Gewässer 
tatsächlich amphibienfrei ist. 

Schutz der Tiere in Land- und Winterlebensräumen 

Förderbänder, Folien, Geotextilien und Bretter, die auf dem Boden aufliegen, sind für Amphi-
bien besonders interessant. Unter ihnen hält sich auch an trockenen Tagen die Feuchtigkeit. 
Daher suchen sich die Tiere solche Plätze als Versteck. Wird dann das Teil mit schwerem 
Gerät überfahren, sterben bei einer Gelegenheit oft mehrere Tiere.  

Vor der Inanspruchnahme von Bereichen mit derartigen Strukturen, sollen diese daher von 
Hand entfernt werden, und den Tieren ist Gelegenheit zur Flucht zu geben.  
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Gesteinshalden, Sandhalden, Totholzhaufen und Böschungen sollen nicht in der Zeit von Ok-
tober bis Ende März (Winterruhe der Amphibien) entfernt werden.  

Zusammenfassendes Zeitmanagement in Amphibien-Lebensräumen 

In den farbig markierten Zeiträumen der folgenden Tabelle sind Arbeiten (ggf. unter Berück-
sichtigung vorheriger Kontrollen) möglich. In den weiß belassenen Zeiträumen sollen Arbeiten 
im entsprechenden Lebensraum nach Möglichkeit unterbleiben. 

Tabelle 19: Zusammenfassendes Zeitmanagement in Amphibien-Lebensräumen 

Amphibien Jan Feb März Apr Mai Jun Jul Aug Sep Okt Nov Dez 

Arbeiten bzw. vorsorgli-
che Verfüllung besiedel-
ter Gewässer im Arbeits-
bereich 

 
von Anfang April bis Ende September  

keine Inanspruchnahme, danach fachkundige 
Kontrolle und ggf. Abfangen 

 

Vorsorgliche Verfüllung 
unbesiedelter Kleinst-Ge-
wässer 

 
von Anfang April bis Ende September 

vorherige Überprüfung auf Amphibienbesatz er-
forderlich 

 

Arbeiten an Landlebens-
räumen (Wälle, Halden, 
Totholz etc.) 

Winterruhe 
von April bis Ende August 

vorherige Kontrolle auf bodenbrütende Vogelar-
ten erforderlich 

Winterruhe 
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10 ZUSAMMENFASSUNG 

Durch den artenschutzrechtlichen Fachbeitrag wurde geprüft, ob für planungsrelevante Tier- und 
Pflanzenarten aufgrund der Lage ihrer Fundorte sowie ihrer Lebensraumansprüche eine Betrof-
fenheit durch die geplante Abgrabung Horchheim gegeben ist und ob Verbotstatbestände gemäß 
§ 44 Abs. 1 BNatSchG erfüllt werden.  

Es wurden die nachfolgend aufgezählten, vorhanden Daten ausgewertet: 

�x Planungsrelevante Arten nach 2000 für den Messtischblatt-Quadranten (MTB-Q) 5206/4, 
LANUV NRW, Internetabfrage November 2021 

�x Artenlisten des Katasters für schutzwürdige Biotope 

�x Avifaunistische Meldungen des online-�3�R�U�W�D�O�V���Ä�2�U�Q�L�W�K�R�³ 

�x �3�U�R�M�H�N�W�E�H�U�L�F�K�W���Ä�6�F�K�X�W�]���X�Q�G���(�U�I�D�V�V�X�Q�J���Y�R�Q���5�R�K�U- �:�L�H�V�H�Q�Z�H�L�K�H�Q���L�Q���G�H�U���=�•�O�S�L�F�K�H�U���%�|�U�G�H�³���G�H�V��
Komitees gegen Vogelmord von 2010 (Hirschfeld et al. 2010) 

Die folgenden systematischen Kartierungen wurden durchgeführt: 

�x Biotoptypenkartierung (28.05.2021) 

�x Revierkartierung der Brutvögel (planungsrelevante Arten) nach Südbeck et al. (2005) (März 
bis Juli 2021) 

�x Amphibienerfassung (April bis Juni 2021) 

�x Reptilienerfassung (April bis September 2021) 

Im Rahmen der Relevanzprüfung  wurde zunächst beurteilt, inwieweit die Antragsfläche selber 
und deren direkte Umgebung einen Teillebensraum für die genannten und in NRW planungsre-
levanten Arten bieten können und ob das geplante Vorhaben grundsätzlich Wirkungen auf diesen 
entfalten kann. Die im Untersuchungsraum vorkommenden europarechtlich geschützten, jedoch 
laut LANUV nicht planungsrelevanten Brutvogelarten wurden in sog. �Ä�*�L�O�G�H�Q�³���X�Q�W�H�U�W�H�L�O�W���X�Q�G���H�Q�W��
sprechend ihrer übereinstimmenden ökologischen Lebensraumansprüche zusammengefasst be-
wertet. 

Als Ergebnis wurde dargelegt, dass mit Ausnahme der planungsrelevanten Arten 

�x Bluthänfling 

�x Nachtigall 

�x Neuntöter 

�x Turteltaube 

�x Bienenfresser 

�x Flussregepfeifer 

�x Rohrweihe 

�x Uferschwalbe 

�x Feldlerche 

�x Rebhuhn 

�x Wiesenweihe 

�x Knoblauchkröte 

�x Kreuzkröte 

�x Wechselkröte 
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sowie der Gilden der Allerweltsarten 

�x Gehölzbrütende Arten der halboffenen Landschaft, Hecken und Feldgehölze 

�x Bodenbrütende Arten der landwirtschaftlichen Flächen und Freiflächen 

für die weiteren innerhalb der Umgebung vorkommenden in NRW planungsrelevanten Arten und 
sonstigen europäischen Vogelarten grundsätzlich keine Verbotstatbestände erfüllt sind. 

In Kapitel 9 wurden zum Schutz der oben aufgeführten potenziell betroffenen Arten geeignete 
Vermeidungsmaßnahmen  formuliert.  

Kernpunkte der Maßnahmen: 

�x Individuenschutz für Gehölz- und Bodenbrüter  

�x Störungsminderung für die Turteltaube 

�x Individuenschutz für Brutvögel der Gewässer und Ufer 

�x Individuenschutz für Bodenbrüter der Kulturlandschaft und extensiver Offenländer 

�x CEF-Maßnahmen für Brutvögel der landwirtschaftlichen Flächen 

�x Individuenschutz für Amphibien 

Der Abbau soll durch eine Ökologische Betriebsbegleitung (ÖBB) begleitet werden. 

Alle formulierten Maßnahmen enthalten auf die jeweiligen Arten abgestimmte zeitliche Regelun-
gen im Hinblick auf die Beanspruchung der jeweiligen Lebensräume. Diese sind im Folgenden 
zusammenfassen dargestellt: 

In den farbig markierten Zeiträumen (braun, grün, blau) der folgenden Tabelle sind Arbeiten (ggf. 
unter Berücksichtigung vorheriger Kontrollen) möglich. 

In den weiß belassenen Zeiträumen sollen Arbeiten im entsprechenden Lebensraum nach Mög-
lichkeit unterbleiben. 

 

Tabelle 20: Zusammenfassendes Zeitmanagement der Abgrabungsvorbereitung 

 Jan Feb März Apr Mai Jun Jul Aug Sep Okt Nov Dez 

Vorbereitende Ent-
nahme der Gehölze , 
Gebüsche und Brom-
beergestrüppe 

 Vogelbrutzeit �Ÿ keine Gehölzarbeiten  

Arbeiten an offenen 
Landlebensräumen  
(Wälle, Halden, lie-
gendes Totholz etc.) 

Ausschlusszeit: 
Winterruhe  

der Amphibien 

von April bis Ende August  
vorherige Kontrolle auf bodenbrütende Vo-

gelarten erforderlich 

Ausschlusszeit: 
Winterruhe  

der Amphibien 

Beanspruchung mög-
licher Kleinst-Gewäs-
ser 

 
von Anfang April bis Ende September 

vorherige Überprüfung auf Amphibienbe-
satz erforderlich 
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Die Rekultivierung der Abgrabung als extensiv genutztes Grünland und als Arten- und Bio-
topschutzfläche mit kiesig-sandigen Offenböden, Gehölzanpflanzungen und Schaffung von Ge-
wässerstrukturen bedeutet langfristig eine Verbesserung der Habitatstrukturen für alle hier ge-
nannten Arten im Raum. Insbesondere profitieren die hochspezialisierten �V�R�J�����ÄAbgrabungs�³-Am-
phibien, die Brutvögel der Gewässer und Ufer sowie die Bodenbrüter der Kulturlandschaft und 
extensiver Offenländer. 

Unter Einbeziehung der vorgesehenen Vermeidungsmaßnahmen sind auch für die oben aufge-
führten Arten Verbotstatbestände nach § 44 Abs. 1 BNatSchG nicht erfüllt. 

Eine Prüfung der Voraussetzungen einer Ausnahme nach § 45 Abs. 7 oder einer Befreiung nach 
§ 67 BNatSchG kann entfallen. 
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Anhang 
 

 

Artenschutz-Prüfprotokolle 

 

Formular A (Angaben zum Plan /Vorhaben) 

Formular B (Art-für-Art-Protokoll): 
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